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Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen 701 
en allergnaͤdigſten Sperial- Befehl, 
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Sa 4 Zu verkaufen. 

. , Breslau den zoften November 1822 Von Selten des unterzeichnet n 
Königl. Ober Landesgerichts von Sihlefien wird hierdurch bekannt gemacht, Laß 
auf den Antrag des Curatoris der Canoyicus Julius v. Bongeſchen Concurs⸗ 
7000 Crimingiraths Küntzel die nethwendige Sub haſtation der zu derſelben ges 
koͤrigen in der Grafſchaft Glatz gelegenen Nitterguͤter Ober- und Nieder ⸗Haus⸗ 
dorf und der in dem ketztern belegenen Freifcholttfei nebſt allen Realitäten, Ges 
rechtigkeiten und Nutzungen, welche im Jahr 1819. nach der dem dei dem bies 
ſigen Königl. Oder⸗Landesgericht aushängenden Proclama beigefügten zu jeder 
ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe landichaftlich auf 78003 Rthl. 19 ſgr. 102 pf. 
abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Teig: und Zahlungs⸗ 
faͤhige hierdurch unter Verweiſung auf die der gedachten in Abſchrift angehan⸗ 
geren vom obbenannten Curator unterm gten Februar pr. überreichten beiden 
Verhandlangen reſp. vom aten und zten November und 7ten Decersber 1820. 
über die Grund⸗Eatſchaͤdigung des Dominti Hausdorf Seitens der Friedrich 
Gegentrum und Wilhelms Kohlen⸗Grube oͤffentlich aufgefordert und vorgelas 
den, in einem Zeitraum von 9 Monaten vom 26jlen Januar 1823. angerech⸗ 
net, in den biezu angeſetzten Terminen, naͤmlich den 20 ſten April und den 
26ſten July beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den ſten 
November 1823. Vormittags um 11 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landes gerichts⸗ 
rat Herrn Schmidt im Partheienzimmer des hieſigen Ober⸗Landesgerichtsbau⸗ 
ſes in Perſon oder durch gehoͤrig intormirte und mit Vollmacht verſehene Matt: 
datarlen aus der Zahl der hieſigen Juſiiz⸗Commiſſarten, (wozu ihnen für den 
Fall erwaniger Undekanntſchaft der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Kletike, Mörgens 
deſſer und Muͤnzer vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen,) 
zu erſchelnen, dle beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subbaſta blog 
daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, 
daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt, und Beſidiethenden er⸗ 
ſolge. Es wird ader hierbei demerkt, daß dle Hausdorfer Kohlen» Gruben von 
dem Koͤnigl. Berggericht zu Waldendurg und die von dem Domino Haus dorf 
bisher beſeſſenen beiden Bauergüter das fogenannte Schuſterſche Bauergut und 
das Luſcher Freybauergut von dem Gerichtsamte Hausdorf beionderd werden 
ſudbaſtirt werden und alſo unter den gegenwärtig ſubhaſta geſtellten Reali⸗ 
taten nicht mit begriffen find. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Terz: 
mins etwa eingehenden Gedothe wird aber keine Rückſicht genommen werden 
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und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmt⸗ 
lichen ſowehl der eingetragenen old auch der leer ausgehenden Forderungen und 
zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt werden. 
nknoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten 


e Sr Falkenhauſen. 
Dohm Breslau den i4ten Februar 1823. Auf den Antrag eines 


Real Gläubigers iſt dle ſub No. 17. des Hypothekenbuchec von Stebenhuben 
bet Breslau gelegene Erbſtelle des Johann Beyer mit darauf haftender Kram⸗ 
baͤudler⸗Gerechtigkeit und einem dazu gehoͤrigen halben Morgen Acker ſubhaſta 
geſtellt und von dem unterzeichneten Koͤnigl. Dohm⸗Capttular⸗Vogtetamte dle 
Kicttations⸗Termine auf den gten Juny, rrten Auguſt und 13. October c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr angeſetzt worden Es werden daher Kaufluſtige und Zah⸗ 
lungsfah ige hierdurch vorgeladen, in den beſagten Terminen, insbefondere aber 
in dem letzten, welcher peremtoriſch iſt vor unſerm Commiſſarto Herrn Amts⸗ 
Scekretair Gärtner in dem hieſigen Amtslocale eptweder in Perſon oder durch 
Syecial⸗Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, die nähern Kaufs bedingungen zu verneh⸗ 
men, ihre Gebothe abzugeben und hierauf zu gewaͤrtigen, daß nach eingehohlter 
Genekmigung der Real: Gläubiger der Zuſchlag an den Meiſtbtethenden er fol⸗ 
gen fol, inſofern nicht geſetzliche Umflände eine Auspahme geſtatten. Das 
beſagte Grundſlüͤck nebſt Zubehoͤr iſt übrigens auf 10843 Rth 10 fgr. 13 pf. Couc. 
gerichtlich geſchaͤtzt worden und kann die Taxe In der hieſſ gen Amtskanzlep in den 
Amte ſtunden naher eingeſehen werden. 5 
| Koͤulgl. Dohm⸗Capitular⸗Vegteiamt. 
„) keobſchuͤtz den Zoſten Mal 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Jäͤrſt Lichtenſtein Troppeu Jagerndorſſchen Fürſteuthums⸗ Gericht Königl. Preuß. 
Antheils wird hlerdurch bekannt gemacht, daß die in dem Leobſchuͤtzer Kreiſe theus 
in dem Fuͤrſtentbum Troppau und td lis in den Fuͤrſtentbum Jaͤgerndorf gelegenen 
Rltterguͤter Poßnig und Krug, welche nach der von der Oberſchleſiſchen kandſchaft 
im Jahre 1822. aufgenommenen Toxe auf 90092 Rthl. 11 for. 109 d'. find abe 
geſchaͤtzt worden, auf den Antrag eines Neal ®ländigerd im Wege der Erecution 
zur nothwendigen Subhaſtation find geſtellt worden, und in dem auf den 30ſlen 
September 1823., den Zoſten December c. und den 30ſten März 1824. Nach⸗ 
mittags um 3 Ubr ang'ſetzten Terminen oͤffentlich ſollen verkauft werden. Alle 
Kaufluſlige und Zehlungs aͤbige werden zuglelch durch gegenwaͤrtiges Procloma 
oͤff utlich aufge ordert und vorgeladen, In den oben bemerkten Terminen, beſonders 
in den letzten, welcher peremtoriſch IR, vor dem Deputirten dem unterzeichneten 
Director Nachanlttoags um 3 Uhr in dem Seſſions Zimmer des unterzeichneten Fuͤr⸗ 
flenebunms Gericht entweder in Perſon oder durch gehörig legit miri infsımirte 
und mit gerichtlicher Special-Vollmocht verſehenen Mandatarien aus der Zahl der 
biegen Gerichts Aſſeſienten zu erſcheinen, die Bedingungen und Movcittäten der 
Sudboſtetion fish zu vernehmen, ihre Gebothe zu Dreofoll zu geben und zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß demnaͤchſt infotern kein ſtatthafter Widerſpruch von den ee 
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erklaͤrt wird, die Adjudicatlon aa den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen wird., 
- Zugleich wird hiermit auf das Verlangen der Oderſchieſiſchen Landſchaft noch bekannt 
gemacht, daß der neue Acqutrentder zur Subhaſtätion geſtellten Ritterguͤter Voß nitz 
und Krug ſich der dem bevorfiehenten Gen ral Landtoge vorbehalten dle benden 
Teſilmmungen user die rüctfichtiich der tadtgefundenen Total Dis menbrat ton ma 
nothwendig werdenden Adiöfang der auf den gedachten Guͤtern haftenden Pfand⸗ 
briefe in voraus unterwerfen muß. Uebrigens kann die von den zu fußhaftie nden 
Ritterguͤtern Poßnitz und Krug aufgenommene landſchaft ich; Tore von den Ka flu⸗ 
ſtigen in der Regiſtrotur des unterzeichneten Fuͤrſtenthumsgerichts mit mehrerer 

Muße nachgeſth en werben. n 
dürft Lichtenſtein Troppau Jaͤgerndorffer Fuͤrſtenthums gericht Preuß. 

Antheils. 5 Schiller. 

J Heinrichau den rzten Juny 1823. Von dem unterzeichneten Gerichts- 
amte wird die ſub No. 4. Oder⸗Schoͤnwalde gelegene zum Vermögen des Haus, 
lers Ignag Maſchner früher Franz Großpitſch gehörige und auf 753 Rihl. 21 far. 
gerichtlich geſchatzte Haͤuslerſtelle, welche Ignatz Maſchner für. das Geboth von 
500 Rthlr erſtanden, wegen Nichterlegung der Kaufgelder im Wege der Execu⸗ 
tion nochmals ſubhaſtirt. Es werden doher beſig⸗ und zahlungsfaͤhtge Kauſtu⸗ 
ſtige bierdurch eingeladen, in dem peremtorte auf den 2. September 1823. Vor⸗ 
mittag um 9 Uhr ſeſtgeſetzten Licitattons⸗Termine in hieſtger Kanzley, woſeloſt 
die gerichtliche Toxe d. d. ten July 1817. zu jeder ſchicklichen Zeit nachge ehen 
werden kann, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Befibierhenden mit Bewilligung der Creditoren und des Beſitzers 

ſodann zu gewaͤrtigen. z 
a Das König, Domainen⸗Juſiizamt der Herrſchaft Schoͤnwalde. 
4 a ö Grund. 

) Eöwenberg den sten Juni 1823. Von dem Reichsgraͤfl. v. Noſt liz 
Rieneckſches Juſtlamte der Herrſchaft Neuland wird hierdurch kund und zu wife 
fen gethan, daß auf den Antrag der Häusler Chriſſlan Trautmannſchen Erben 
zuSeiffersdorf Bunztauſchen Kreiſes die ihrem Erblaſſer zugehörig geweſenen eben 
daſeldſt fub No. 21. beiegene Häͤuslerſtelle, welche auf 178 Rthl. gerichtlich abs 
geſchaͤtzt. Thellungs haber ſubhaſta geſtellt worden. Jahlangs⸗ und des beſitzes⸗ 
faͤhige Raufluſtige werden daher geladen, in dem dieſerhalb auf den 

43 N zten September dieſes Jahres 

angeſetzten einzigen peremtoriichen Biethunge Termine Vormittags 11 Uhr 
in der Canzley hieſelbſt zu erſcheinen, die Kaufsbedingungen zu verneh⸗ 
men, thre Gebothe abzugeben und zu gewaltigen, daß dem Meiſibiethen⸗ 
den inſo ern er als annehmlich befunden wird, und kein recht iches Hin⸗ 
der niß eintritt, obiges Srundſtuͤck gegen baare Bezahlung, werde zuge⸗ 
ſchlagen werden. Auf Gebothe, die nach beendigtein Te mine eingehen, 

kann nicht weiter geachtet werden. 
Reichsgraf. v. Noſtiz Rieneckſches Juſtizamt der Serrſchaft 
Neuland, Puchau. 

Oh lau 
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*) Ohlau den ı6ten Juny 1823. Im Wege der Exetution ſoll die 
zu Peifterwig Ohlauſchen Rıeifes ſub No. 77. gelegene, ortsaerichtlich 
auf 73 Athlr. taxirte Angerhaͤuslerſtelle des George Stock öffentlich ver: 
kauft werden. Hierzu iſt ein Biethungs Termin auf den aten September c. 
Vormittags um 10 Uhr im gewöhnlichen Amtslocale anberaumt, zu wel⸗ 
chem alle beſitz und zahlungsfaͤhige Raufluftige vorgeladen werden. 
1 Boͤnigl Ohlauer Domainen -Juftisamt. 
. N a f Reichard. 
) Beuthen den 16. Juni 1823. Das frey ſtandeshertliche gräfl. Hen⸗ 
keſſche Gerlcht der Kreisfadt Beuthen in Oderſchleſten thut kund und fuͤget biermit 
zu wiſſen, daß das dem Schneider meiſter Joſeph Frankowitz zugehörige im erſten 
ſtaͤdtiſchen Felde ſub No. 107 a, belegene halbe Quart Acker und Saͤegarten, wo⸗ 
von erſterts auf 170 Rth. und letzterer auf 80 Rthl. Cour. gerichtlich tax irt iſt, auf 
den Antrag eines Realglaͤubigers in dem auf den 29. Juli d. J. angeſetzten neuen 
Sub haſtationstermin an den Melſtbierhenden verkouft werden fol, in dem ſich in 
Termino den 16. d. M. keln Kau floſtiger gemeldet bat. Zahlungfaͤhige Kaufluſtige 
werden deher hiermit eingeladen in dem anſtehenden peremtorſſchen Termine zu er⸗ 
ſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag ſoſort zu gewaͤrtigen, wenn 
nicht geſetzuche Umftände ſolchen verhindert ſollten. 75 f 
Das freyſtandesherrliche geaͤfl Henkelſche Gericht der Kreisstadt Beuthen. 
f EL Luchs. 
Cam enz den zıflen Januar 1823. Auf den Antrag eines Glaͤubigers, 
ſoll die ſub No. 16. zu Reichenau gelegene Gartenſtelle des Carl Ceh, welche 
unterm ten April v. J. gerichtlich auf 1683 Rthlr. 10 ſar Cour, gewilrdiget 
worden, im Wege der Executlon öffentlich on den Meiftbietbenden verkauft 
werden und find die dies falltgen Biethungs-Termine, von welchen der letztere 
veremtoriich iſt, auf den 24˙ten April, den 3iſten May und ıöten July d. J. 
Vormittags um 9 Uhr anberaumt worden. Kaufluſtige werden eingeladen, in 
dieſen Terminen allhler zu erſcheinen, ibre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag 
an den Meiſtbiethenden mit Einwilligung des Extrahenten zu ge wärtigen. 
Das F der Koͤnigl. Niederlaͤndiſchen Heerſchaft 
Camenz. 8 s 
Oels den 7. März 1823. Das herzoglich Braunschweig Oelsſche Fuͤr⸗ 
ſtentbums⸗Gericht macht hiermit offenkundig, daß die notowendige Sudheſſtation 
der Windnräyle zu Koſchtitz unter Ro. 9 des Hypothekenduchs zuverfuͤgen befun⸗ 
den worden. Es ladet demnach durch dieſe oͤffentliche Aufforderung, alle dlejent⸗ 
gen, welche gedachte Muͤhle zu kaufen Willens und vermoͤgend find ein, in den 
Deep Terminen, den zoſten Juny, 28ſten July e., beſonders aber in dem letzten 
Termine den 25ſten Auguſt 1823. weil nach Ablauf dieſes Termins keine Gebothe 
fie muͤß en denn noch vor Eröffnung des Zuſchlagseckenntnißes eingehn mehr ange⸗ 
nommen werden koͤnnen, Vormittags um 9 be im herzoglichen Schloſſe zu Bern⸗ 
ſtadt zu erſcheinen und ihre Gebothe auf gedachtes Grundſtück, welches auf —, zu 
pro Cent. gerechnet, abgefchäge worden, vor dem Deputirten des a Herrn 
am⸗ 
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Cammerrathe Thalheim zum Ptotocoll zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag an 


den Me ſtbtethenden und annehmlich Zahlenden erfolgen und die koͤſchung der ein⸗ 
getragenen, leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird. Die Taxe ſelbſt 
kann in hieſiger Fuͤrſtentbums Gerlchts regiſtratur nachgeſehen werden. 
Ha belſchwerdt dem ıgten April 1823. Schulden halber wird im Wege 
der Execution die dem Ignatz Lux zu Ober⸗Longenau geboͤrige ſub No. 28. des Hypo⸗ 
theken⸗ Buches verzeichnete und auf 853 Rihlr. 4 far, 33 d. Gone. gewuͤrdtgte ein⸗ 
fpännige robothſame Bauerſtelle zum Öffentlichen Verkauf hiermit feilgehoiyen und. 
Terminus licitatlonis auf den 23ſten Jury, den 29 ten July, peremtorle aber 
auf den ıflen September d. J. in der Amtskanzley zu Rofeninal anberaumt, wel⸗ 
ches besitz und zablungsfaͤhigen Kaufluſſigen, welche bie Taxe zu jeder Ihidtihen 
Zeit in unferer Regiſttalur einſehen koͤnnen, mit der Aufforderung bekannt 
wird, in dieſen, beſonders aber in dem letzern Termine Vormittags um 9 l iich 
der Kanzlei zu Roſenthal zu erſcheinen, ihre Gebothe auf beſagte Bouerſtelle ab.u- 
geden und zu gewaltigen, daß ſolche unter Einwilligung der Luxſchen Slaublg, 
dem Metſt⸗ und Befibierhenden zu geſchlagen werten wird- Er 
Das Graf Wilhelm v. Magniſche Gerichtsamt der Herrſchaft Schnallen ſte ln. 
Biich witz den zaſten April 1823. Auf den Antrag eines Glaus gers 
ſoll das zu Huͤnern im Ohlauſchen Kreiſe ſub No. 32 des Hypot ekenbuchs ger 
legene, dem Gottlob Friedrich aeboͤrige Bauergut, welches gerichtlich auf! 
1969 Rthlr. 28 for. Cour. gewürdiget, Öffentlich an den Meiſtbiethenden ver⸗ 
Fautt werden. Es iſt hierzu ein Tec in auf den zıften May, den 28ſten Juny 
und peremtoriſch auf den 25ſten July 1823. angeſetzt worden, und werden Be- 
fig: und Zahlungsfählge hierdurch vorgeladen, an dieſen drei Tagen Vormittags 
um 9 Uhr an gewoͤbnlicher Gerichtsſtelle zu Hünern zu erſcheinen, ibre Gedothe 
abzigeben und demnaͤchſt zu gemärtigen, daß dem Melſt⸗ und Beſtbierhenden 
der Zuſchlag ohre Ruͤckncht auf Nachgebothe ertheilt werden wird, Die gericht⸗ 
liche Taxe des Bauerguts IR ſowohl in dem Locale des unterzeichneten Juſtiz⸗ 
anıtd, als auch in dem Gerichtskre ham zu Huͤnern einzuſehen. te 
Graf v. Hoverden Hünern und Heldauer Juſtizamt. S 
Glogau den 29ſten März 1823. Nach em das Bauergut der Stephan⸗ 
ſchen Eheleute zu Nieder ⸗ Schroͤpau eine halbe Melle bei Glogau, ‚fo mit Vieb, 
Wagen⸗ und Ackerfahrt auf 2180 Rthlr. 20 [gr. taxirt worden, auf Antrag ei⸗ 
nes Real⸗Creditors im Wege der Exeention oͤffentlich verkauft werden ſoll und das 
zu drei Termine, nämlich der 23ſte Junt, 23ſte Auguſt und 23ſte October a. c. 
bierſlbſt an gewöhnlicher Gerichtsſtelle angeſetzt worden, fo werden alle diejenigen, 
welche wenigſtens 1000 Rthlr. darauf, ſofort im letzten peremtortſchen Termine 
baar anzahlen konnen, hiermit zum Tiethen unter dem Bemerken eingeladen, daß 
die Taxe alle Vormittage in der Regiſtratur eingeſehen werden kann. \ 
g Koͤnigl. Juſtizamt des hieſigen vormaligen Dohm⸗ se 
eißflog. 
Frankenſtein den ten Map 1823. Das Sattler Ignatz Luxſche Ringe 
hans ſub No 92. bieſelbſt, wird Schuldenhalber zum offentlichen Verkauf geſtellt, 
und die Biethungs-Termine auf den ıften Jull, iſten September und a9 ſten Ro: 
vember 1823. hiermit angeſetzt, Kaufluſiige Beſitz⸗- und Zahlungs faͤhlge werden 
demnach eingeladen, an gedachten Tagen, beſonders aber in dem letzten peremto⸗ 
5 riſchen 
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eifchen Termine Vormittags um 10 Uhr auf dem Stadtgerichtsziunner vor dem 


Deputato Herrn Meferendario Teuber zu erſcheinen, und ihre e 

wondchf = Meiſtbiethend bleibende des Zuſchlags 42 85 fein 125 e En 
dieſes Haules iſt auf 2340 Fthlt. Courant ausgefallen und kann zu jeder ſchick lichen 
Zelt eingefehen werden. 0 — 

gr Koͤnigl Preuß. Sronkenfein Süberberger Stadtgericht. 

f Sprottau den 6. Moy 1823. Der Erbthellung wegen fol im Wege 
der freywlhigen Subpaflation die zum Nachlaß des Johann George Dittmann ge⸗ 
hoͤrende Haͤuslernahrung zu Saganiſch Küpper, welch ⸗ gerichtlich auf 39 1 Rthlr. 
5 fgr. geſchaͤtzt iſt, auf den Antrag det Erden Öffentlich verkauft werden. Es (ft 
bier zu ein Termin vor dem Hrn. Juſtizrath Marmelſtein auf den 2 1. Jali fräh um 
9 Übr anberaumt und werden deſitzſaͤhige Kaufluſt ge zu demſelben mir dem Be⸗ 
merken eingeladen, daß der Zuſchlag von der Einwilligung der Wittwe und des 
Vormundes der minor unen Kinder unter Etnſtimmung des vormundſchaftiichen Ge⸗ 
eichts abhängt. Koͤnigl. Preuß Land und Stadtgericht 

Militſch den ten May 1823. Die zu Poſtel belegene Windmühle nebft 
Wohngebäude, Ackerland und Wie ſewachs auf 480 Rthlr. geſchatzt iſt auf Andriugen 
eines Real- Glaͤubigers ſubhaſta geſtellt und ein Licttations⸗ Termin auf den 23. Juli 
d. J. augeſetzt. Kauflufiige und Zahlungsfaͤhlge werden hiermit aufgefordert, ſich in 
demſelben in unſe ier Can ziel einz finden ihre Geboihe abzugeben und zu gewärtigen, 
daß der Zuſg lag an den Meiſt⸗ und Veftbierhenden erfolgen wird. 

5 Das rnit dein ſtandes herrlichen Gericht combinirte Poſtler Juſtlzamt. 
*) Schoͤnau den 1 ten Juny 1823 Die zur Ch. iſtian Gottſchling⸗ 


tage um 10 Ubr zu erſchemen, biermit aufgeſo dert weiden, um ihre 
Gebothe abzugeben und den Zu chlag an den Meift- und Beſtbiethenden 
nach erheriger Genehmigung der Goöttſchlingſchen wittwe und obe vor⸗ 
mundſchaltlichen Behörde gewärti en zu Finnen, wobei zugleich bemerkt 


Doꝛtigen Gerichtokretſcham 8 Patente beige uͤgten zu erſeben. 


Das Sreihertl. v. Jedlitzſe 
. Citatio Credit orusn 
Breslau den 2uften Februar 1823. Auf den Antrag der Koͤnigl. In ⸗ 


tendantur des 6ten Armee Corps hlerſelbſ werden von Seiten des hiefigen Rs, 
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nigl. Ober Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſenders aber alle un⸗ 
bekannte Gläubiger, welche an die Caſſen der vormaltgen Fuͤſelter⸗ Bataillone 
v. Ruble, v. Pellet und v. Schuler, von welchen die beiden erſten bis Juli 
1808. jedes für ſich beſtanden, demnächſt zuſammen geſchmolzen und daraus das 
Bataillon v. Schuler gebildet worden, und welche 3 Batalllone nach Verlauf 
der Feldzüge von 1806. in Martenwerder und Gegend und zwar vom Jahre 
1807. bis Jonnar 1808. in Meh ſack und Wormdit und vom Januar 1808. 
dis November ejusdem anni in Marten werder geſtanden haben, hlerauf aber 
nach Neiſſe marſchirt und daſelbſt, nachdem aus ihnen berelts das alleinige 
Bataillon v. Schuler formirt worden, ultimo December 1808. dem jetzt in 
Brieg ſtehenden Fuͤſelier⸗Batalllon des 1ſten Schleſiſchen Infanterle⸗Regiments 
einverleibt worden find, aus dem Zeltraum vom Jahre 1807. dis ultimo Des 
cember 1808. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben 
vermeinen hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober kandesgerichts⸗Aſſeſſer 
Behrends auf den liten July a. c. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Li⸗ 
quidattons Termine in dem hieſigen Dber Landesgerichts hauſe perſoͤnlich oder 
durch einem geſetzlich zufäßigen Bevollmächtigten zu erfcheinen, ihre vermeinten 
Anſpruͤche anzugeden und durch Beweismittel zu befcheinigen. Die Nichterfcheis 
neuden aber haden zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an dle Caſſen 
der gedachten Truppenthelle werden verluſtig erklärt und nur an die Perion 

desjenigen, mit welchen fie eonteahirt haben, werden verwieſen werden. g.) 

Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſſen. 
N Falkenhauſen. 

: Citationes Edictales. 
Breslau den 1zten März 1823. Von Seiten des König. Ober⸗kan⸗ 
desgerichts von Schleſien in Breslau, werden auf den Antrag der Baron v. Richt⸗ 
hoff Cammerauer Curatel alle diejenigen Prätendenten, welche an das über die auf 
dem Gute Ober⸗ und Mittel⸗Cammerau und zu beſſerer Deckung auch auf Nie⸗ 
der⸗Kunzendorf, ex Teſtamento des verſtorbenen Hangs Ernſt v. Gellhorn und 
Prziederwitz d. d. Rleder⸗Kunzendorf den ı6ten Jolp 1795. et publ. den böten Aue 
guſt 1795 „ Imgleichen in Folge des demſelden angeſchloſſenen Hypothekenſcheines 
vom 22ılen März 1796. unter den Nummern 12. 13., 14 und 185. für die vier 
v. Gellboroſchen minorennen Kinder: 1. Hanns Ernft Carl Wilhelm, 2. Charlotte 
Sophie Friederique, 3. Hanns Auguſt Ludolpb und 4. Hanas Frledrich Wilh int 
v. Gelborn zu gleichen Thellen zufolge Dekrets vom aaſten Jonuar 1796., hypo- 
thekariſch ver ſicherte 4000 Rihlr. Cour. fuͤr genannte vier v. Gellhornſche Geſchwi⸗ 
fier ausgefertigt nach Ausweis der von Gelhornſchen Turatelacten ad Depositum 
des hieſigen Koͤnigl Pupillen ⸗Collegit gekommene, ex Pol verlohren gegangene 
Original⸗Hypotheken⸗Inſtrument naͤmlich, den Hanns Ernſt v. Gellborn und 
Przirderwiser Teſtaments⸗ Extract d. d. Nieder⸗Kunzendorf den 16ten July 1795. 
et publ. den ten Auguſt ejusdem und den Ober-, Mittel⸗Cammerau über jene 
4000 Kıhlr. expedirten Hypothekenſcheln vom 2often März 1796., als Elgenthü⸗ 
mer, Ceflionarien, Pfand oder ſonſtige Brlefsindaber Anſpruͤche zu haben vers 
meinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſpruͤche in dem zu deren Angade an⸗ 
geſetzten peremtoriſchen Termine den ıgten July c. a. Vormittags um 11 Uhr vor 


dem ernannten Commiffario Herrn Oder ⸗KLandesgerichts Aſſeſſor Behreun auf 
er 
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hieſigem Ober⸗Landesgerichtsbauſe entweder in Perſon oder durch genugſam Infors 
mitte Mandatarien (wozu ihnen auf den Fall der Undekanntſchaft unter den hieſt⸗ 
gen Juſtiz⸗Commiſſar len der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Kiertke, Morgenbefler und Ju⸗ 
ſtiz-Commiſſarius Koblitz vorgeſchlagen werden) ad Protocellum anzumelden und 
zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu gewaͤrtigen. Sollte ſich jedoch in 
dem angeſetzten Termine keiner der etwantgen Intereſſenten melden, dann wer⸗ 
den dieſelben mit ihren Anſpruͤchen praͤcluditt und es wird ihnen hiermit in im⸗ 
merwaͤhrendes Stillſchwelgen auferlegt, das verlohren gegangene Inſirument 
für amortiſirt erklart und in dem Hypothekenbuche bel dem verhafteten Gute auf 
Anſuchen des Extrahenten wirklich geloͤſcht werden. 
f Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſſen. i 
Falkenbauſen. 
Breslau den 18ten April 1823. Auf den Antrag der Königl. Juten⸗ 
dantur des VI. Armee Corps hierſelbſt werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Oder andes gerichts von Schlefien alle und jede, befonders aber alle unbekannte 
Gläubiger, weiche an die Kaffe der allgemeinen Garnifon + Lazarethe zu Glas und 
Silberberg für den Zeitraum vom ıflen Jannar bis ultimo December des Jahres, 
1822 aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüͤche zu haben vermeinen 
bierdurch dorgeladen, in dem vor dem Königl Ober» Landesgerichts Affeffor Hrn. 
v. Wedell auf den §ten September a. c. Vormittags um 10 Uhr anberanuten Lis 
quldations Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts haue perſoͤnlich oder durch 
einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bet etwa ermangelnder Bes 
kanntſchaft unter den hieſigen Jule Commiſſarien, der Jufitz- Commifftionsrath 
Klerike, Morgenbeſſer, und Kobiig in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
fie ſich wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anugeden und 
durch Dewelsmittet zu bescheinigen die Nichterſcheinenden aber baben zu gewärtie . 
gen, daß ac ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklart 
werden. g. lee ‚ 8 ER N Be 
Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
N Be: x . 25 . Falkenhauſen. 

„) Breslau den rzten May 1823. Auf den Antrag des Koͤnigl. Fiscus 
fordern wir den am 17 ten Decbr. 1787. hieſeibſt ged. Johann Andreas Jor 
einen Sohn des hleſigen Backermeiſter Johann Michael Jorg, welcher um da 
Jahr 1808. als Bädergefelle von hier ausgewandert if, ach in die öſterreich⸗ 
ſchen Staaten begeben, dort Kriegsdienſte genommen hat und nach der Anzeige 
der Kriegs Kanzler zu Brünn vom 11ten September 1811. als Gemeiner des 
Regiments Kaifer als verlohren in Abgang gebracht werden iſt, hierdurch auf 
in hleſige Lande zuruͤckzukebren, und laden denſelben zugleich hierdurch oöͤffent⸗ 
lich vor, in Termino den zoſten September a. c. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Herrn Juſtizrath Vogt in unſerm Partheien⸗Zimmer zu ericheinen, und ſich 
über feinen. ordnungs widrigen Eintritt in fremde Kriegsdienſte zu verantworten, 
widrigenfalls nach Masgabe des §. 17, des Koͤnigl. Ediets d. d. Potsdam den 
ioten October 1752. die Confiscation ſeines geſammten in mehr als 2400 Reh, 


erfolgen wird. 
eee dee sro Das Königl, Stadtgericht. 


Erfie 


Eerfe Beylage 
Nro. XX VI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 1. July 1823. 


Citationes Edictales. 
Rattbor den 1gten April 1823. Von dem biefigen Konigl. Ober⸗Ran⸗ 
desgericht ſind auf Anſuchen des Curatoris der minderjährigen Graf von, Oppers⸗ 
dorſſchen Kinder Juſitzcommiſſionsrath Wichura, alle diejenigen fo an den Alo⸗ 
dial Nachlaß des verſtoebenen Grafen Franz v. Oppersdorf worüber der erdſchaft⸗ 
liche Liguldatlous⸗Prozeß in liegenden Gründen und aus ſtehenden Forderungen beſteht 
einige Forderung und Anfprüche zu haben vermeinen, ins beſondere die ihrem Aufents 
halte nach unbekannten Realtreditoren, in Betreff der auf der Bauerſtelle zu Froͤbel 
daftenden Poſt per 160 Rthl. Balzer Michnick angeblich im Oeſtreichiſchen, und die 
Brigitta Michnick oͤffentlich dergeſtalt vorgeladen werden, laß fie binnen drei Mo⸗ 
naten ihre Forderungen mündlich oder ſchrifellch anzeigen, auch ihrer Anmeldung Die 
Ab ſchriften deren Urkunden worauf ſie id gründen beilegen, hiernächſt aber In dem 
neu angeſetzten Termine den 3. Septbr. 1823. vor dem ernannten Deputirten Hrn. 
Oderlandesgetichts⸗ Rath Scheller ſich in Perſon, odur durch zuläßig Bevollmaͤch⸗ 
tigte ſtellen, den Betrag und die Art ibrer Forderungen umſtändlich angeben, die 
Documente, Briefſchaſten und ubrigen Beweismittel, womit fie die Richtigkeit ih⸗ 
rer Anfprüche zu erweiſen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen das nöth!- 
ge Fan Protokol verhandeln und alsdann die gefegmäßige Anſetzung in dem abzu⸗ 
faſſenden Erſigkeitsurtel, Dagegen bei ihrem Ausbleiben und unterlaffene Anmel⸗ 
dung ihrer Anſprüche gewärtigen ſollen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte vers 
luſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an das jenige, was nach Befrtedi⸗ 
gung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte verwig« 
ſen werden ſollen. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetz⸗ 
liche Urſachen an der perfönlichen Erſcheinung verhindert werden und denen es dier⸗ 
ſelbſt an Bekanniſchaſt, fehlt die Jufizcomuniffionsräthe Laube, Scho und die Ju⸗ 
ſtizcommiſſarten Eberatd, Stoͤckel, und Cuno angewieſen, wovon fie ſich einen 
wälen und denſelben mit Information und Vollmacht verſehen koͤnnen. Wonach 
ſich alſo ſaͤmmtliche Glaͤubiger des vorgedachten Grafen Franz v. Oppers dorf is ach⸗ 


ten haben. 
— Koͤnigl. Preuß. QAber⸗ Landesgericht von bee, 


f s e. 
„) Ratibor den gten Mal 1823. Von dem unterzeichneten Ober Londes⸗ 
gericht werden auf Antrag des Königl. Fiscus folgende ausgetretene Untertba⸗ 
nen: 1) Dhilipp Czopka aus Pohl. Weichſell; 2) Peter Pietrzik aus Radoſtowitz; 
3) Klimeck Sczygot aus Weſſolla; 4) Joneck Kaszyca aus Weſſolla Pleffer Kreifes, 
welche ihren Aufenthaltsort in Königl. Landen verlaffen haben, hierdurch aufge⸗ 
ſordert, ſich in dem auf den 31. Maͤrz 1824, vor dem Hrn. Ober eee 
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Yuseultator Glatzel angelegten Termine allhier zu geſtellen Aber Ihre geſetzwidrige 
Entfernung ſich zu verantworten, und ihre Zuruͤckkunft glaubhaft nachzuweiſen, wi⸗ 
drigenfalls fie wegen ihres unerlaudten Ausirtits mit einer wilkuͤhrlichen Strafe 
werden belegt werden. 8.) 

König, Preuß. Ober⸗Landesgerleht von Oberſchleſien. 


Frankenſtein den gten May 1823. Auf den Antrag der Baͤckers⸗ 
Frau Francisca Herrmann geb. Lowak wird das ex Decreto vom 25ſten Jult 
1781., für die Franz Leſſelſche Judicial, Depoſſtal⸗Maſſe auf das Wohnhaus 
ſud No. 257. zu Frankenſtein 1 ex Ceſſione vom Ziſten März 1784! 
an die Franz Krahlſche Curatel⸗Maſſe gediehene und verlohten gegangene Hy 
potheken⸗Inſtrument über zo Rthlr., Behufs der Amortiſation Hierdurch auf⸗ 
gebothen und die unbekannten Junhader deſſelben ad Ferminum den zoſten Au⸗ 
guſt d. J. Vormittags um 10 Ubr zum Nachweis ihrer daran habenden Anfprüs 
che vorgeladen unter der Warnung, daß bei ihrem Außenbleiben das gedachte 
Juſtrument durch richterliches Erkenntniß für amortiſirt geachtet und die Er 

ſchung dieſer Poſt hlernächſt verfüge werden wird. 
Königl. Preuß. Frankenſtein Silberberger Stadtgericht. 

0 Glogau den zıten März 1823. Von dem Königl. Lands und Stadt⸗ 
gericht zu Glogau werden alle diejenigen, durch dleſe oͤffentliche Vorlabung aufs 
gefordert, welche an folgenden verlohren gegangenen Hypotheken -Juſtrumenten, 

oder ohne deren Ausfertigung eingetragenen Schuldpoſten nämlich; 1) eine auf 
dem Scadinus Hudewenzſchen Hauſe No. 51. der Stadt in II. Litt, d. vermerkte 
ſogenannte Malzhausſteuer a 100 Rent. ſchleſ., auch ein jährlicher Zinns von 
5 wgl. 4 Heller, (aus dem Kaufbriefe vom aaſten Februar 1766.); 2) 100 Rthl. 
des Oberamts⸗ Secretair Sack aus der gerichtllehen Hypothek som agſten Dis 
tober 1761. und Ceſſion vom zoſten November 1771, loco 2. auf dem Haufe des 
„Schornſteinfegermeiſter Franz Huncke No. 174.: 3) das aus Verſehen vernichtete 
und verlohren gegangene Hppotheken⸗Inſtrument und Schein vom zien Novem⸗ 
ber 1802. nedft Ceſſions: Inſtrument und Hypothekenſchein vom 22ften October 
1316. über die auf dem Buͤchſenmacher Zerbtſchen Hauſe No. 197. Foce 8. urfprüng- 
lich für den Fleiſcher Aelteſten Franz Reiche Intabulirten und am 18 en October 
1816. von feinen Erben an dle Fleiſchhauer Kreutzer, Maria Eliſabeth geb. Buͤtt⸗ 
ner cedirten 250 Riblr.; 4) das Dominium reſervatum des Geller Gotifeted 
Erſch wegen rüͤckſtaͤndiger Kaufgelder aus dem Kaufpertrage vom öten Februar et 
confirmirt den Iiten März 1772. und dreihundert Rthlr. rückſtändige Kaufgelder 
des Seiler Benjamin Erſch aus dem Kauf⸗Contracte vom ı2ten Auguſt 1789. und 
Hypothekenſcheine vom zien October ej. a. beide Poſten haften reſp. Loco 5. et 8 
auf dem Seiler Benjamin Gottlieb Erſchſchen Haufe No. 376.3 59 200 Rthlr. 
des Oberamtsratb v. Harsleben aus der Obligation vom 20ſten September 1779 
und Hypothek enſchein vom zaflen April 1771. auf den Gottlob Fiedlerſchen Acker 
Mo. 7. der bresl. Vorſtadt; 6) 300 Nthl. Illata der Dorothea Eliſabeth Kretſch⸗ 
mer geb. Wolf, aus den Kaufbriefe vom Igten October 1753. und Hppotteken⸗ 
ſcheine vom zaflen Januar 1794. Loco 4. Ro. 12. zu Brertan; jetzt den Johann 
rledrich Kretſchmerſchen Minorennen gehörig; 7) 182 Nebl. ber Adam Reiche⸗ 
ſchen Kinder aus den Recognitie hen vom aten Juli 1778, und liten * 10 8 
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gaftend, Loco 2. auf dem Gottlleb Limprichtſchen Bauergut Ro. 25. fu Bros tau; 
3) 100 Medi. des Senator, nachher Commiffiond» Kath Treutier aus dem Hopo⸗ 
theken⸗Inſtrumente und Scheine vom 13ttn Auguſt 1781. haftend Loco 4. aui dem 
ad 7. gedachten Funde; 9) 100 Mark oder 534 Rthlr. der Kirche zu Rabſen aus 
der gerichtlichen Hypothek vom 21ſten Juli 1762 Loco 1. auf der George Knappe⸗ 
ſchen Gaͤrtnerſtele No. 12, zu Klein- Graͤdigß; 10) 200 Mark oder 1063 Rthlr. 
der beiden Kirchen zu Guhlau und Tſchepplau aus dem Kaufbrieſe vom 26. No⸗ 
vember 1769 und Ceſſions⸗Inſtrument und Hypothekenſcheins vom 16ten April 
1773. Loco 5.jauf der Samuel Kotheſchen Gärtnerfielle No. 6. zu Groß» Vorwerk; 
11) auf dem Anton Feuglerſchen olim Hans Prieſer und Hanns Friedrichſchen Baus 
ergute No. 29. zu Kiopſchen, Roco 1. a ſeit 1758. 1881 Mark 1 for. für Pruͤfers⸗ 
Ehefrau vereo licht geweſene Friedrich Fengler, Loco 1. b 1 Mark 4 gr. 4 d'. Bas 
tertheil der 4 Friedrich Fenglerſchen Kinder, Roco 1 c. 66 Mark 10 ſgr. 8d’. des 
Hanns Prleſer, Loco 2 b. 16 Rihlr. des Praͤlaten zu Sagan ſeit dem 15. Juni 
1771., Loco 5. 112 Rthl. 10 fgr. 51 d’. feit dem 7. October 1773. für Zinsgetreide, 
Leco 68. 45 Rthlr. 12 fgr. des Gärtner Ehriſtian Herzog und Loco 6b 53 Rthlr. 
10 fgr. des Häusler Johann Winkelmann und zwar für dieſelben letzten Gläubiger 
aus der Recognition vom 1oten October 1803.; 12 50 Mark oder 263 Rıbl, 
der Neumann oder Muͤllerſchen Vormundſchaft aus der gerichtlichen Hypoihek vom 
aoſten April 1770. Loco 2, auff No. 37. der Gärtner Johann Schulzeſchen Erben 
zu Nilbau; 13) 163 Rthl. als ein Reſt ruͤckſtaͤndiger Kaufgelder für den Muͤller 
Anton Machui, aus dem Kaufbriefe des Ignatz Preuß vom 14ten uli 1783. haf⸗ 
tend Loce auf No. 22. zu Woſchau; 14) 136 Rthlr. 20 ſgr. ruͤckſtändige Kauf⸗ 
und Erbegelder des Hanns Joſeph Fengler aus dem Kaufbrieſe vom 7. July 1786. 
und Hypothekenſchein vom 14ten Sepeember 1786. koco 2. auf der Ebriflian Feng⸗ 
lerſchen Pauernahrung No. 7. zu Zerbau. 15) 533 Rthlr. ruͤckſtaͤndige Kaufgelder 
und ein Ausgedinge des Hanns Heyn aus dem Hypotbekenſchein vom ı8ten April 
1780. Loco 1. auf der den Hanns Heynſchen Erben ſub No. 33 zu Zerbau gehoͤrigen 
zaͤrtnernahrung, als Eigenthuͤmer, Cefionarien, Pfonds oder ſonſiige Briefs⸗ 
Inbader Anfpruch zu haben glauben ſich in dem vor dem Herrn Land? und Stabe“ 
gerichts⸗ Aſſeſſor Fiſcher auf biefigem Sadtgerichte auf den aten September d. J. 
Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Präſudicial⸗Termine gehörig zu melden, ihre 
An ſprüche anzuzeigen und gehörig zu beſcheinigen, widrigenfalls fie nicht weiter 
gehört, ſondern ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt, gedachte In⸗ 
firumente entweder für mortificirt erklart oder ſtatt derſelben neue ausgefertigt und 
— in den erſtern verſchriebenen Poſien im Hypotheken⸗ Buche geloͤſcht werden 
ollen. ö 
i goslau den sten April 1823. Nachdem die Wittwe und Vormundſchaft 
des bel dem großen Brande hierſelbſt verungläckten und an denen Brandverlezun + 
gen verſtorbenen hieſigen Kaufmanns Franz Nikolaus Mensel auf die Eroͤffaun g 
eines erb’haftlichen Liquidationd » Verfahrens über feinen Nachlaß, welcher in ei⸗ 
nem abgebrannten Buͤrgerhaus, einem Vorwerk, einer Bleiche und mehreren Ak⸗ 
kerſtücke, fo wie eines Waaren⸗ Lagers und Modilten, zuſammen 11685 R thlr. 
a3 fgr. 13 d'. inventariſch angegeben, und ſolches eröffnet, worden iſt, ſo werden 
alle und jede unbekannte Gläubiger hierdurch vorgeladen, ihre Forderungen, die 
ſie an den Kaufmann Franz Nicolaus Mentzelſchen Nachlaß zu haben 3 
n n d a dato 
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a bato binnen 3 Monaten und längſtens in dem peremtorle auf den aıflen July 
d. c. anberaumten Termin bei dem unterzeichneten Königl. Stadtgericht entweder 
ſelbſt oder durch zuläßige mit Information und Vollmacht verſehene Mandatarien 
anzumelden, zu liquidiren, zu jufificiten und die weitere rechtliche Einleitung 
der Sache zu gewärtigen, wohingegen die Ausbleibenden aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte verluſtig gehen und mit ihren Forderungen nur an dat jenige was nach Ber 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte 


werden verwieſen werden. f 
5 i 2 Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 

Glogau den zien April 1823. Auf den Antrag der Bauer Chrlſtlan 
Kutznerſchen Inteſtat Erben werden alle diejenigen, welche an das ehehin einem 
gewiſſen Ebrtitopb Kutzner zugehörige Bauergut ſud No. g. in Haynbach Elgenthums⸗ 
oder andere Real⸗Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in Ter⸗ 
mino den ı2ten July 1823. Vormittags um 10 Uhr in dem herrſchaftlichen Schloſſe 
zu Klein ⸗Obiſch zu erſcheinen und ihre Prätenſionen anzumelden oder zu gewäͤrti⸗ 
gen, daß die Ausbleibenden mit ihren etwanigen Real⸗Anſpruͤchen werden praͤ⸗ 
cludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stilſchweigen auferlegt werden wird. 

e Das Koͤnigl. Preuß. Amtsgericht von Kleln⸗Odiſch. 
Hobndorf den 26flen Februar 1823. Von dem biefigen Gerichtsamt 
wird Behufs der Todes Erklärung der verſchollene, von hier gebürtige vorma⸗ 
lige hieſige Häusler und Schuhmachergeſelle Gottfried Warmer, welcher nach⸗ 
dem er fein Haus verkauft im Jahre 1812. ih don hier entferne und feiner 
Mrofeflion nach gegangen, ſo wie wenn er verſtorben ſeyn ſollte deſſen etwanis 
gen unbekannte Erben und Erdnehmer, hlerdurch aufgefordert ſich binnen bier 
und 9 Monaten peremtorte aber in dem auf den zoſten December d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumten Termine in hieſiger Gerichtsſtube entweder 
perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und wegen des zuruͤckgelaſſenen Vermoͤgens 
weitere Anwelſung, im Fall des Außenbleidens aber zu gewaͤrtigen, daß er, der 
Verſchollene für todt erklaͤrt und fein Vermögen den ſich legitimirenden Inte⸗ 
fine » Erben zu geſprochen werden wird. 

5 Das Gerichtsamt hierſelbſt. Puchau. 

Fuͤrſtenſtein den 20, Novbr. 1822. Vou dem unterzeichneten Gerichtds 
amte werden anf den Antrag ihrer Anverwandten nachſtehende feit den letzten Krle⸗ 
gen verſchollene Soldaten: A. Bolkenhainer Creiſes. 1. Aus Thomas dorf die Land⸗ 
wehrmaͤnner: 1) Schuhmacher Johann Gottlob Schubert, welcher angeblich im 
Hirſchberger Landwehr⸗ Bataillon geftanden und ſelt feinem Marſch nach Frankreich 
im Jahre 1814. vermißt worden. 2) Chriſtian Benjamin Jaͤckel, angeblich 1813. 
in einem Lazareth zu Liegnitz verſtorben; (gtes ſchlef. Lnndw. Inf. Reg.) 3) Joh. 
Gottlieb May (Bolkenhayner Landwehr⸗ Bataillon) vermißt ſeit dem Marſch nach 
Frankreich im Jahre 1814. 4) Der Landwehr: Unteroffizier Johann Friedrich May 
(ates Landw. Inf. Reg. aten Comp.) angeblich in Langenfalza krank zurüͤckgeblie⸗ 
den. 5) Der Landwehrmann Johann Gottlieb Herrmann, vermißt ſeit der Bela⸗ 
gerung von Glogau im Kriege 1811. 6) Der Arlllleriſt in der Niederſchleſiſchen 
Brigade Chriſtian David Herrmana, welcher im Jahre 1813 angeblich in Coſel 
geftanden. 7) Der Landwehrmann Chriſtian ra Seiffert (tes ſchleſ. Lande 
wehr⸗ Inf. Reg, zten Comp. (angeblich in einem Lazareth am Rhein iim 7 

181. 


2 (3643 ) * 


1812. verſtorben. 8) Der Landwehrmaun Carl Benjamin Kuttlg ates ſchleſ. Landw. 
uf. Reg. aten Comp. (angeblich in einem Lazareth in Sachſen geſtorben. II. Aus 
Ober⸗Wernersdorf. 9) Die Landwehrmänner Johann Wllhelm Hartmann (ates 
ſchleſ. Landw. Inf. Reg. Ste Comp.) vermißt feit feinem Aufenthalt in Frankreich 
im Jahre 1814. 10) Joh. Carl Gotifr. Langer (Ates ſchleſ. Laudw, Inf. Reg. 
zten Comp. (angeblich im Coblenzer Lazareth 1814. verſtorben. 11) Carl Frledr. 
Grunze (Ates ſchleſ. Landw. Inf. Reg. Sten Comp (vermißt ſeit dem 7ten Dechr, 
1813. 12) Joh. Carl Gottlieb Reiß (ates ſchleſ. Landw. Inf. Reg. ste Comp. 
vermißt feit dem Jahte 1813. III. Aus Nieder⸗Wernersdorf: die Landwehrmaͤn⸗ 
ner 13) Carl Gottfried Mehnert (Stes ſchleſ. Landw. Juf. Reg.) vermißt ſeit ſei⸗ 
nem Ausmarſch aus Neiſſe im Jahre 1814. 14) Carl Gottfried Exner Ates ſchleſ. 
Landw. Inf. Reg. ıften Comp) angeblich im Januar 1814. in einem Coblenzer 
Lazareth verſtorben.! 5) Chriſtian Gottfried Brückner (tes ſchleſ. Landw. Juf. Reg. 
angeblich im Jahre 1813. oder 1814 in Saarbrück im Lazareth geſtorben. 16). Der 
Mousquetier im Erſatz⸗Batalllon des zweyten Weſtpreuß. Inf. Reg. Joh. Go tſr. 
Geiſtert angeblich im Jahre 1813. in der Neiſſe ertrunken. IV. Aus Merzdorf. 
17. Der Schuͤtze im ſchteſ. Schützen Bataillon Johann Gottfried Schmidt, angeb⸗ 
lich im Pen dies vor Paris geblieben; ferner die Landwehrmänner: 18) Joh. 
Gottfried Böhm (tes ſchleſ. Inf. Reg.) angeblich in Saarbrüd verſtorben. 19) Sies 
gismund Ehrenfried Bahn (Ates ſchleſ. Landw. Inf. Reg. ste Comp.) angeblich 
bey dem Uebergang über den Rhein umgekommen. 20) Chriftan Ehrenfried Schu⸗ 
dert (Ates ſchleſ. Landw. Inf. Reg. Sten Comp.) von dem ſelt er im Jahre 1813. 
in das Lazareth zu Halle gekommen, die Nachrichten fehlen. V. Aus Moͤhners⸗ 
dorf: die Fandwehrmanner 21) Joh. Gottlieb Weigel, verſchollen ſelt er im Jahre 
1813. gefangen in ein Lazareth in der Nähe von Paris gebracht worden. 22) Jo⸗ 
hann Gottlieb Gerſtmann, angeblich bey der Belagerung von Erfurth verftorben- 
23) Der Mousquetier George Gottlieb Igler (in der aten Comp. des Iten Weſtpr. 
Garnifon = Bataillons) vermißt ſeit dem usmarſch nach Böhmen im Jahre 1813. 
24) Der Artilleriſt Joh. Gortfr. Köhler in der gten Fuß ⸗Artillerie⸗Comp. vermißt, 
ſeit dem Feldzuge in Boͤhmen im Jahre 1813. B. Striegauer Creifed. 25) der im 
Jahre 1806. bey der Uebergabe von e gefangen genommen und nach Ita⸗ 
nien transportirte Landmilitz⸗Soldat Johann Gottlob Merkert aus Puſchkau. 26) 
Der Landwehrmann (im Striegauer Landw. Inf. Reg.) Joh. Friedr. Fritſche aus 
Günthersdorf, zuletzt in Dienſten in Groß⸗Herzogswaldau bey Jauer, vermißt ſeit 
der Schlacht bey Dresden, ſo wie deren ewa zuruck gelaſſenen unbekannten Er⸗ 
ben und Erbnehmer hierdurch vorgeladen, fi) innerhalb 9 Monaten und fpäteftens 
in dem auf den 2. Octbr. 1823. Vormittags um 10 Uhr vor hieſigem Gerichta⸗ 
amt anberaumten Termin ſchrifflich oder perſönlich zu melden und daſelbſt weltere 
Anweifung zu erwarten, wogegen der ausbleibende Verſchollene für todt erklart, 
und fein Vermögen feinen oder feinen ſich legitimirenden nächſten Erben zugeſpro⸗ 
chen, und nachdem das Urtel rechtskraͤftig geworden, verabfolgt werden wird. 
Reichsgräfl. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fürſtenſtein 
: und Rohnſtock. 2 
Zürfienftetn den 21ſten December 1822. Von Seiten des unterzeich⸗ 
nente Gerichtsamtes werden auf den Antrag ihrer Verwandten und reſp. Erben 
nachſtehende meiſtens in den Kriegen 1543, verſchollene Perſonen aus nachfolgen⸗ 
den 
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den Orten des Waldenburger Crelſes, namlich: 1. aus Ober ⸗Rudolphswaldau 
die Landwehrmänner: 1) Johann Catl keuchtmann (13ten Landw. Inf Regim, 
Ste Comp.) angedlich bel beipzig ſchwer verwundet; 2) Ehriflian Gottfried Schnell 


1a) Johann Friedrich Häusler (Regim. undekannt) angeblich an ſeinen Wunden 
"am Tage nach der Schlacht bei Leipzig geſtorben; 13) Johann Gottlied Muller 
(1zten kandw. Inf. Regim.) vermißt feit der Schlacht bei kelpzig; 14) Johann 
Gottfried Neumann (Regim. unbekannt) ver ſchol en ſeit feinem Eintritt ins Milte 
tate im Jahr 1813. 15) George Kramer (ı2tem Inf. Regim.) verſchollen ſeit 
ſeinem Ausmarſch aus Torgau im Jahre 1814.; 16) Gottfried Häusler, Haus 


Ins. Reg.) verſc len ſeit er im J. 1813. inein bazareth zu Erfurth gebracht; 19) 
Johann Carl Franke (7ten Inf. Regim. verſchollen ſeit feinem Aus marſch nach 
Sachſen im Jahre 1813. IV. aus Rieder⸗Wuſtegiers dor 20) der kandwehrmann 
Johann Gottlob Müller (Regim unbekannt) ſeit feinen. Ausmarſch im Jahre 
1813. fehlen dle ſerneren Nachrichten; V. aus Neu⸗Wäſtegiersdorf die Landwehr⸗ 
‚männer; 21) Jobann Chriſtian Schulz ( 13ten Inf. Regiment) verſchollen ſelt er 
im Herbſt 1813. in ein Lazareth zu Breslau gebracht worden; 22) George Frie⸗ 
drich kanger (Reeim. undekannt) angedlich bei einem Gefecht unweit Erfurth 
im Jahre 1813. erſcheſſen; VI. aus Reimswaldau die Landwehrmänner; 23) 
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unbekannt; 29) Gottlob Herforth gleichfalls feinem Regiment und feinen Schick⸗ 
ſalen nach unbekannt; 30) der zur aten Fuß⸗Artlllerie⸗Kompagyie der Schleſ. 
Brigade ausgehobene Carl Gottlob Taͤuber verſchollen ſeit feinem Ausmarſch im 
Jahre 1813.; 31) der im Jahre 1789. auf die Wanderſchaft gegangene und ſelt 
dem verſchollene Webergeſelle Gottfried Walther; VIII. aus Donnerau die Land⸗ 
wehrmanner; 32) Chriſtian Gottlob Werner (13 ten Inf. Regim, ten Comp. 
vermißt ſeit der Schlacht bei Leipzig, 33) Johann Coriſtoph Fiſcher (1zten Inf. 
Regim ten Comp) gleichfalls vermißt jelt der Schlacht bei Leipzig; IX. aus 
Goͤrbersdorf die kandwehrmaͤnner; 34) Muͤhlſcher Johann Carl Fiebig (Isten 
Inf. Reg. ſeit deſſen Ausruͤcken nichts weiter von ihn dekannt worden; 35) Joh. 
Gottlieb Vogt (ten Inf. Regim. 4ten Comp) am Rhein im Jahre 1813. vers 
mißt; 36) der angeblich zu der Schleſ. Artillerie: Brigade ausgehobene Johann 
Friedrich Poſtler vermißt ſeit der erſten Einnahme von Paris; X. aus Lang wal⸗ 
tersdorf die kandwehrmänner; 37) George Friedrich Kleiner (zten Cavallerte⸗ 
Reg.) vermißt ſeit den Gefechten bei Chateau Thierry am zten März 1814. 38) 
Johann Carl Kleiner (Sten Inf. Reg. sten Comp.) vermißt ſelt dem Sturm det 
Wartenberg am zten Octoder 1813. 39) Johann Gottfried Noͤther (Iten Inf. 
Regim. angeblich während der Belagerung Erfurth im Lazareth zu Bindersſeben 
verfiorben; 40) Johann Chriſtoph Krain (gtes Inf. Regim.) verſchollen ſeit 
der letzten bon ihm aus dem Lazareth zu Erfurth am 25fien December 1814. eins 
gegangenen Nachricht; 41) der im Kriege von 1806. als Fuͤſeller im v. Greve⸗ 
nitzſchen Regim. gefangen genommene und feit dem verſchollene Johann Gottfrieb 
Wieland; XI. aus Fellhammer die Landwehrmaͤnner? 42) Eruſt Gottlob Ge⸗ 
bauer (ten Inf. Regim. roten Comp.) angeblich im December 1813. im Lazareth 
vor Torgau geſtorben; 43) Ebriſtlan Gottlieb Liebig (16ten Inf. Regim. aten 
Comp) angeblich vor Glogau im Winter 1843. verſtorden; ferner die Landwehr⸗ 
männer; 44) Johann Gottfried Kammler aus Reims bach ( ızten Inf. Regim. 
aten Comp.) angeblich 1813. in Goͤrlitz verſtorben; 45) Johann Friedrich Hoff⸗ 
mann aus Goͤhlenau (6ted Inf. Reglm.) verſchollen feit er in das Lazareth zu kuͤt⸗ 
tich gebracht worden; 46) Ernſt Gottlob Scharff aus Steingrund (13ten Inf. 
Regim. Batall. 9. Larlſch aten Comp.) angeblich nach der Schlacht bei Leipzig ver⸗ 
mißt, endlich 47) der angeblich bei dem Sturm der Feſtung Pletſch im Jahre 
1792. gefangene und an den Wunden geſtorbene Mousquetler im Inf. Regim. 
Prinz Heinrich, Salomo Luwig aus Rofenau fo wie deren etwa zuruͤckgelaſſene 
unbekannte Erben und Erbnehmer hiermit vorgeladen, ſich innerhalb 9 Monaten 
und fpäteftend in dem biefelbft auf den ı7ten November 1823. Vormittags 9 Uhr 
anberaumten Termine ſchriſtlich oder perfönlich zu melden und ſodann weitere Aus 
weifung zu erwarten; zu gleich werden aber auch dle Vorgeladenen bedeutet, daß 
der ausbleibende Verſchollene für todt erklärt und fein Vermoͤgen ſeinen oder ſei⸗ 
nen ſich legitimirenden naͤchſten geſetzlichen Erben zugeſprochen, und, wenn das 
ee ee rechtskraͤſtig geworden, verabfolgt werden wird. 

a eichögräfl. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſteln 

und Rohnſtock. 

To ſt den ıflen Februar 1823. Auf den Antrag der Clara verehelich⸗ 
ten Johann Jaworsky geb Schubert, jetzt zu Himmelwitz, fordern wir deren 
Ehemann der durch 8 Jahre hey dem Herrn v. Gröling auf Pniow Toſter Exeifeg 
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als Revterjäger in Dienſten geſtanden und in dem Monathe Auguſt 181 x. von 
Pniow entwichenen zefp. verſchollenen Johann Jaworsky und deſſen etwanigen Ers 
den hierdurch Öffentlich auf, ſich binnen 9 Monathen ſpaͤteſtens aber in Termino. 
den aten November 1823. in der Behauſung des unterzeichneten Juſlitiarii zu 
Toſt, ſchriftlich oder perſönlich zu melden und die weitere Anwelſong von uns zu 
erwarten, widrigenfalls derſelbe bei feinen» Ausbleiben für todt erklärt und feis 
ner Ehefrau die weltere Verehelichung geſtattet werden wird. \ 
Das graͤflich v. Koͤnigsdorf Pniower Gerichtsamt. a 
; er. 
Biſchwitz den 13. September 1822. Der aus pohlulſch Breile Oblau⸗ 
ſchen Creiſes gebürtige Freigartnerſohn Hanns Heinrich Thlel, welcher im Jahre 
1806. als Rekrut ausgehoben worden und nach Preuſſen marſchirt iſt, fol nach 
den eingegangenen Nachrichten in dem Lazareth zu Mehmel im Jahre 1807. ger 
ſtorben fein. Auf den Antrag feiner Geſchwiſter wird daber der Hanns Heinrich 
Thlel fo wis deſſen etwa zurüdgeloffene undekannte Erben vorgeladen, ſich binnen 
9 Monaten ſpaͤteſtens aber in dem auf den 14ten Auguſt 1823. Vormittags um 
9 Uhe anberaumten Termine in der Juſtizomts⸗Konzley blerſelbſt zu melden, das. 
ſeibſt die weitere Verhandlung auf den Fall des Aaußenblelbens aber zu gewaͤrtigen, 
daß der Hanns Helnrich Tdiel ſuͤr todt erklaͤrt und das von ihm hinter bllebene Ver⸗ 
mögen feinen nächſten Verwandten mit Uebergehung der ſich nicht gemeldeten unbe⸗ 
kannten Erden zugewendet werden wird. 


Gra“ Pork v. Wartenburgſch :s Juſtlzamt. 
ks wen den sten April 1823. Von dem unterzeichneten Gerichtdamt 
werden alle diejenigen etwanige Prätendenten, welche auf die, auf dem Baus. 
erguthe ſub No. 6. zu Nieoline eingetragenen Poſten, a. über 18 Rthlr., für 
den Hanns George Kober zu Koppen, lant Protokoll vom 14. November 1786. 
und Kauftontrakt vom 29. July 1786. b. über 4 Rihlr., für die Henniſchen 
Erben namentlich Andreas, Lorenz und Marla, vermöge Protokoll vom 14. No⸗ 
vember 1786. 4, Über 6 Rthl. 16 gr., für die bloͤdſinnige Eleonore und die 
unmündigen Roſina, Johanna und Juliana Schubert laut Protocol vom 14. No⸗ 
vember 1786, und Kaufkontrakt vom z29ſten July 1786. und die darüber ſpre⸗ 
chenden und verlehren gegangenen Hypotbeken⸗Juſtrumente vom 16ten Novem⸗ 
der und zıten December als Eigenthümer, Eeffionarien, Pfand, oder ſonſtige 
Briefsinhäber Anſprüche zu haben vermeinen hierdurch aufgefordert, dteſe ihre 
Anſprüche in dem auf den ıflen September a. c. Vormittags um 9 Uhr on der 
gewöhnlichen Gerichtsſtatte zu Nicoline anſtehenden Termine anzumelden und zu 
beſch intgen und ſodann das weitere zu gewaͤrtigen, Sollte ſich jedoch in dem 
augeſetzten Termine keiner der etwanigen Int reſſenten melden, dann werden 
diefelden mit Ihren Real-⸗Anſpruͤchen präcludirt, idnen damit ein immerwah⸗ 
rendes Stillſchweigen auferlegt, die aufgebothenen Realrechte ohne Produktion 
der Inſtrumente und obne Qutittung für erloſchen erklart und in dem Hypo⸗ 
thekenduche auf Anſuchen der Extrahenten geloſcht werden. 
Graͤfl. o Beuſt Nicoliner Gerichts amt ; 
> Stiehmelt, 
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Zwepte Beylage 

ju Nro. XXVI. des Vreslauſchen Intelligenz ⸗Blattes 
vom 1. July 1823. Ei 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


„) Grottkau den zıden Juni 1823. Bei dem hiefigen Koͤ⸗ 
nigl. Stadtgericht find feit dem hen Januar 1823. bis jetzt folgende 
Käufe sonfiemirt und Geundſtuͤcke verreicht worden; 

2 1 I. Stadt Grettk u. a N 

1. Verreſchung des Hauſes ſud no. 103. dem Boͤttcher Gregor, 
pro 500 F 5 FOR 

2. Kauf des Leonhard eine Viertel Scheuer, pro 45 riht. 

3. des Nagelſchmidt Elbert um das Haus ſud no. 25, PO 
400 rihl. en ’ 

J. des Schuhmacher Elis um das Haus mo. 109., pro 400 rthl, 

5, Verreichung des Gennenbroöjcen Gartens dem Faͤrder Hiſcher, 

pto 350 th. i EEE Ra 
6. dis Kapelkeſchen Ackerſluͤcks von 3 Schfl. gros Maas dem 
Bürger Hoͤger, pro 273 rtht. i 5 SER 

7. des Bürger Heger um eine Vierte lſcheuer, pro 30 vthl. 

8. des Kunert um dos Haus no. 84. pro 700 rthl. 

9. des Knapp um eine Scheuer. pro 170 rthl. : 
10. Verteicheng eines Ackerſtücks von 13 Saff. dem Fleiſcher 
Kempe, pro 160 ethl. N 
II. Kauf des Kaufmann Sittenfeld um eine Kapo keſche Vier⸗ 
tel Steuer, pre 53 rihl. 

12. Vrreihung des Boͤkſchen Gartens der Fleiſcher Wittwe 
Schaͤfer, pro 700 rıbl. s 

13 Kauf des Seiler Martin Cermack um eine halbe Sch uer, 
pro 30 rth'. 

II. Kammeren Dorf Ober ⸗ und Nieder ⸗Tharnan 
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14. des Bauer Mepomucen Kaittel, um das Bauergut no. 48. 
pro 2900 rthl. 
25. des Joſeph Kuſchel, um die Gärtmerfielle uo. 3 l., pro 
112 sthl. 
III. Kaͤmmerey Dorf Klein Neudorf. 
16. des Joſeph Muller, um die Oaͤrtnerſielle no. 8., pro 
250 rthl. 5 


) Gottesbeeg den 18ten Juni 1823. Anzeige der be nach⸗ 
ſtehenden Gerichtsaͤmtern vom iſten Decbr. 1822, bie ultimo May 
1823. vorgekommenen Beſitzveraͤnderungen: 

I. Gerichtsamt Pfaffendorf, 

2. Dreſchers Kauf, um no. 62. daſelbſt, für 190 rthl. 

2. Schäls Kauf, um no. 12. daſelbſt, für 450 rıhl. 

3. Zirms, um no. 5. zu Nieder ⸗Haſelbach fuͤr 60 chf. 

4 Hartmanns, um no. 25. daſelbſt, für 350 rihl. 

5. Bergs um, no. 6. daſelbſt, für 135 vehl, f 

6. Schneiders, um no. 5. zu Neu⸗Weisbach, für 3000 rthl. 

II. Gerichtsamt Nieder Blasdorf. 

7. Preußs Kauf, um no. 25. zu Johnsdorf, für 170 rthl. 

8. Buͤttners um, no. 22, zu Pägersdorf, für 52 ichl. 

9. Buͤrgels um, no. 52. daſelbſt, für 600 rthl. 

10. Dreſchets, um no. 49. daſelhſt, für 340 kihl. 

Groth. 


*) Breslau den a5ften Juny 1823. Bei dem Koͤnigl, Ho⸗ 
ferichteramte find folgende Käufe conficmire worden: 

1. Kauf des Franz Altmann um die Erbſtelle no. 46. Hinter⸗ 
dohm bierſelbſt, für 388 rthl. 

2. der verwitt. Kauf mann Chriſtiane Foͤrſters, um die ſub no. 67. 
und 68. in der Oblauer Vorſtadt bierſelbſt gelegenen Poſſeſſionen, für 

O rthl. i i 
> 3. ni George Gebel, um eine vor dem Oblauer Thore no. 25. 
gelegene ſogenannte Parfchner- Acker: Parcelle, für 630 rihl. 

4. des Andregs Scholz modo Erben, um eine dergl. o. 26. das 
ſelbſt gelegenen Parcelle, für 480 rihl, 10 ſor. 
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5. dis Ignatz Schirdewabn, um die zu Meleſchwitz bresf. Creiſes 
no. 37. gelegene Angerhäusterfiele, für 133 rihl. 10 fgr. 

6. des Franz Schirdewahn, um das no. 18. daſelbſt gelegene 
Bauergut für 650 rthl 

7. ds Jofph Forſter, um das no. 16. daſelbſt gelegene Bauer 
gut, für 500 th. 

8. des Johann Klipper, um die no. 17. zu Rattwitz bresl. Cr. 
gelegene Anger bäuslerſtelle, für 6 rihl. 25 for. 49 pf. 

9. des Joſeph Auſsburg, um die no. 35 daſelbſt gelegene Angers 
baͤuslerſte le, für 85 itbl. 21 för. 8 pf. 

10, des George Thiel, um die in Radwan tz bresl. Cr. no. 20. 
gelegene ſog nannte Waruſche Wieſe, für 1400 ktbl. a 

11. des Fredrich Wolf, um die no, 11. in Schiedlagwitz bresl. 
Er. gelez ae Häusierftelle, für 200 rthl. 

12, ces Gottfried Schmiede, um die vorgedachte Wolfſche Haͤus⸗ 
lerſtelle für, 300 rthl. 

13 des Paul Herrmann, um das vo. 47. zu Kottwitz bresl. Er. 
gelegene Angerhaus, für 86 Fthl. 

14. des Daniel König, um die ſub no. 1. in Irſchnocke breit. 
Cr. gelegene Erbſcholtiſey, fuͤr 9000 rihl. 

15. des Carl Küchler, um ſub no. 73. zu Schimmerau Treber 
nitzer Er, gelegene Angerhaus, für 400 rihl. 

16. des Carl Puſch um die no. 30. in Bockau Suiezauer Er. 
gelege e Gaͤrtnerſtelle, für 3 24 ribl. 12 ſgr. ; 

37. des Joſeph Nickiſch um das no 2. in Biſchdorf Neumarkt⸗ 
ſchen C gelegene Bauergut, für 1800 tel, 

18 des Joſſph Stiler, um die no. 22. in Nendorf Neumarkt ⸗ 
ſchen Kues gelegene Gärsnerflelle, für 925 rtbl. 

19 des Johann Schirdwabn um das Bauergut no. 11. in 
Klen Z unig Oelsichen Cr., für 1000 rthl. 

a0 des Anton Tichiſchmann, um die Gaͤrtnerſtelle no. 15. zu 
Meudorf Wohl uften Cr., für 225 wbl. 5 

21. des Fan, toren; um das Augerhaus no. 17. zu Neudorf 
Neumaskiſchen Er, für 40 riß. 5 
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22 der Barbora Leuſchner, um die Colonieſtelle no. 6. zu Bie 
ſchofsau Wohlouſchen Cr., für 300 rrpr. 


) Ob lau den 24ſten Juni 1823. Bei dem bieſigen Koͤnigt, 
Stadtgerichte find vom ıften December 1822 dis ultimo Juni c. nach 
ſtebende Käufe zur Confirmation vorgetragen und Grundſtuͤcke verreicht 
worden als: 


1 dem Wiaderlich der Garten no. 21. der Vorſtadt, ad 1800 rthl. 
2 den Ottoſchen Erben das Ack / rſtuͤck no. 13. ad 140 tihl. 
3 dem Hirſchberg die Peſſoſſon no. 26. der Vorſtadt, ad 
3500 :ıthl. 
4 der Witwe Morhern das Haus no. 64. der Stadt, ad 
600 rthl. 
i 5 dem Bürger Bernock die Poffeffion no. 57 der Vorſtadt, ad 
1000 rthl. | 
6 der Frau Horn das Haus no. 80 der Stadt, ad 3740 rthl. 
7 der Frau Gaͤrber das Ackerſtͤck no, 14., ad 600 tthl, 8 
8 dem Uhrmacher Nowack der Garten no, 21. der Vorſtadt, ad 
1800 til. 
9 der Ottoſchen Erben das Ackerſtuͤck no. 14., ad 250 rthl. 
10 dem Kaufmann Richter das Haus no. 5 der Stadt, ad 
2000 rihl. g 5 
11 dem Mauer Jackſch die Poſſion no. 61 der Vorſtadt, ad 
875 rthl. a e 
ö 12 der Frau Tſcheutſcher die Poſſeſſion no. 86. der Vorſtadt, 
ad 1960 rthl. f 
13 dem Gottfried Krauſe die Poſſeſſion no. 109 der Vorſtadt, 
ad 2110 rthl, 
14 dem Zimmermeiſter Muller die Wieſe no. 39, ad goo rthl. 
15 der Frau Nabeln das Ackeeſtuͤck no. 13, ad 301 rthl. 
16 dem Fleiſcher Lorenz die Fleiſchbank no. 2, ad 300 rthl. 
17 der Stadt Commune die Fleiſchbank no. 5, ad 330 rthl. 
18 derſelben die Fleiſchbank no. 18, ad 330 rthl. 
: 19 Frau Maruſchken die Poſſeſſon no. 138 der Vorſtadt, ad 
20 
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20 dem Burger Blache die Poſſeſſioa no. 95 der Vorſtadt, ad 
1700 rihl. 
21 dem Schenkwirth Rösler das Haus no. 52 der Stadt, ad 
2 100 rthl f i 
22 den Schmidtſchen Erben das Haus no 23 der Stadt, ad 
880 rthl. 
23 denſelben das Ackerſtuͤck no. 16. ad 200 rthl, 
24 desgleichen das Ackerſtück no 17, ad 320 cthl. 
25 desgleichen dito ao. 18, ad 140 rehl. 
26 desgleichen dito no. 19, ad 146 tthl. 
27. dem Gloͤkner Kretzig das Haus go. 35 der Stadt, ad sooo rthl. 
28. der Frau Nadeln das Ackerſtück no. 14. ad 1100 ztpl. 
Das Könige. Preuß. Stadtgericht. 
Wichura: a 
*) Breslau den a8ſten Juni 1823. Bei dem Königl. Ju⸗ 
fizamte zu St. Mathias find im erſten halben Jahre 1823. nachſte⸗ 
hende Kaͤufe vorgetragen worden: 
1. des Valentin Kronig, um das vaͤterliche George Kronigſche 
Bauergut zu Margareth, für 1050 rthl. ü 
2. des Anton Knepp, um das Hauptmann v. Schimonskyſche 
Bauergut zu Wünendorf, für 1400 rthl. 
3. des Vintenz Squadomowsky um die Franz Garronſche Dreſch⸗ 
gärtnerftelle zu Steine, für 250 rtbhl. 
4. des Valentin Morawe um die Franz Hierſeſche Freigärenerflelle 
zu Merzdorf, für 450 rthl. 
5. des Michael Kolley, um die Johann Siewaldſche Dreſchgaͤrt 
nerſtele zu Merzdorf, für 200 ribl. 
Kaoynigl. Juſſizamt zu St. Mathias. 


„) Breslau den 28ſten Juay 1823. Bei dem unterzeich⸗ 
neten Juſtizamte iſt unterm loten d. M. der Kauf des Chriſtian 
Kaltge um das Pohlſche Bauergut zu Duͤrgoy, für 3500 tthl. vor⸗ 
getragen worden. 

„ Kuünigl. Juſtizamt der Vicarien und Mayſionirten Communität 

ad St, Crucem. 
5) Bird 
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) Breskau den 28ſten Juni 1823. Bei dem Koͤnigl. Ju⸗ 
fiijamte ad St. Catparinam find im erſien halben Jabre 1823. fol⸗ 
gende Kaͤufe vorgekommen: 

I. des Fran; Sturm um die Buͤttgerſche Gaͤrtnerſtelle zu Jaſch⸗ 
witz, für 195 rthl. ö 
2. des Carl Vogt um das Caspar Vogiſche Baaergut zu Pohl. 
Preerwig, für 5550 hl. 
Krk. Juſtzamt ad St. Earharinam, 

*) Schloß Birowa den 23flen Juui 1823. Sei dem Ges 
eichtsamte Schlawentzitz find in dem Zeitraume vom Iſten Januar bis 
ultimo Juni 23. folgende Käufe beflärtiget worden: 

1, Carl Frühauf, um die Freihaͤuslerſtelle no, 22. Schlawentzitz, 
für 87 rthl. A 

2. Mariana und Louiſe Zaplethan, um die Freihaͤuslerſtehe no. 55. 
Schlawentz tz, für 400 rthl. : 

3. Marionaa Raſſek um die Hauslerſtelle no, 63. Klein Altham⸗ 
mer, für 30 uthl. 

4. Ludwig Hein, um die Colonieſtelle no. 83. Schlawentzitz, 
für 30 rihl. 

Das Gerichisamt Schawengzitz. 

*) Schloß Birawa den zaſten Juni 1823 Bei dem Ge⸗ 
zichtsamte Birawa ſind in dem Zeitraume vom ıflın Januar bis ul⸗ 
timo Juni 1823. folgende Käufe beftättiget worden: 

1. Johann Kuſch, um ein Ackerſtuͤck no. 126. Birawa, für 

2 rthl. | 
5 2. Johann Joſch, um die Freibaeslerſtelle no. 72, daſelbſt, für 
62 rthl. 

3. Johann Poremba, um zwei Ackerſtͤͤcke no. 58. Alt Coſel, 
für 19 cp. 

4 Jofeps Ciasnocha, um die Sreidauerfielle no. 13 Pogor⸗Zel⸗ 
letz für 400 rthl 

5. Francisca Scharf, um ein Ack rſtͤck mo. 124. Birawa, für 

6 rihl. 8 
5 6. Bernhard Ikotz, um die Haus lerſtelle no. 88. daſelbſt, fie 
533 hl,, 

7. 
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7. Marezin Wenglartzik um ein Ackerſtück no. 47. Lbiſchnu, für 


1521 rihl. 8 
8. Simon Wollny um ein Ackerſtuͤck no. 28. Alt Coſel, fuͤr 


27 rthl. ’ 
9. Loren; Podolsky um die Freihaͤuslerſtelle no, 26. Libiſchau, 


für 715 rihl. 
Das Gerichts amt Bitawa. 

*) Ratibor den 23ſten Juni 1823. Bei dem Koͤnigl. Stadt 
gericht zu Ratibor find vom iſten Januar bis Ende Juni 1823. fol 
gende Käufe cor firmirt worden: 

1. Kauf der Beate Psezolla, um das Haus no. 261., pro 


1200 tthl. f i : 
2. des Suppe jun., um das Haus no. 2., pro 3000 tthl. 


3. der Ktiegeſchen Eheleute um die Realitäten no, 22., pro 
1460 rthl. 

4. des Kuͤrſchner Schmidt, um die Wieſe no. 6., pro goo rthl. 

5. des Kaufmann Cecola, um das Haus no. 16., pro 20333 tthl⸗ 

6. des Rothgaͤrber Viehweger, um das Haus no. 9., pro 
1200 rthl. ö 

7. der Mariane Suppek, um den Garten no. 3 T., pro 600 rthl. 

8. des Ober Laadesgerichts Raih Zellmer, um ein Stuͤck Grund 
pro 10 rihl. 

9. des Carl Baſſick, um die Fleiſchbank no. 33, pro 650 rthl. 

10 der Wadetzky, um den Garten no. 5 , pro 100 rthl. 

11. Hauskauf der Brahmerſchen Eheleute no. 11, pro 1143 cthl. 

12 der Mariano Wagner, um die Stelle no. 82, pro 500 tthl. 

13 der Sufanna Stokloſa, um die Wieſe no. 30, pro 76 tthl. 

14. derſelben um die Wieſe no. 2, pro 76 rehl 

15. des Carl Czepalla, um den Acker no. 108, pro 72 rthl. 

16 des Bartek Vezienzny, um die Stelle no 75, pro 69 tthl. 

17 des Schmidt Veäzy, um den Acker no. 127, pro 176 hl. - 

18 des Pollaczeck, um die Stelle no 60 pro 120 tthl. 

19. der Praſſäſchen Erben no 124, pro 250 rihl. 

20 derſelben um dieſe Stelle, pro 250 rthl. 


21 des Einnehmer Pietſch, um Diele Stelle, pro 530 rthl. 
2% 
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22 der Pollaczeckſchen Eheleute, um dieſelbe, pro 400 rthl. 
23 des Schindler um den Acker no. 113, pro 200 rthl. 
24 der Molcharzick ſchen Epeleute um die Stelle no. 50, pro 
209 vrhl. 

25 der Ewa Klus um die Stelle no. 24, pro 60 rthl. 

26 des Bart eck Kimoſch ka um die Stelle no 8, po go rthl. 

27 ces Franz Diedlih, um die Stele no 59, pro 60 tel. 

28. desgl des zudwig Cepanezik, pro 120 rthl. 

29 desgl. des Valentin Nadey, peo 90: rıhi, 

30 der Mysuwietzſchen Erden, um den Acker no. 7, pro 
130 rißl. a des Heide um ein Stück Grund no. 31, pro 5 tthl. 
b der Ku zaſchen Eh leute, um die Stelle no. 90, pro 26 ul. c. 
der Mariane Wawrzinezſck, um den Acker no 103, pro 133 rel. 
d des Ludwig Pientka, um die Stelle no- 99, pro 18 rihl. e des 
Klimaſchkꝛ um den Acker no. 49, pro 34 ıtil. f des Lorenz Pi: los 
teck, um die Stelle no. 36, pro 26 rıbl. g Ackerkanf der Slawick⸗ 
ſchin Eheleute no. 69, pro 18 bl. h Ackerkauf des Valentin Bar 
dey na 42 pro 22 ttb. i des Adam Kueza no, 18, pro 25 ul. 
Ek des George Kucza, um den Acker no. 102, pro 25 eh, 

Koͤnigl. Stadtgericht zu Ratibor. a 

*) Schloß Birawa den 23ſt n Juni 1823. Bei dem Ges 
richtsamt Groß Leſſowitz iſt in dem Zeitraume vom iſten Januat bis 
ultimo Juni 1823. nachſte bender Kauf betiättiget worden: 

Kuba Reimitz, um Ft ihaͤusle file no. 53. Klein Laſſowiß, für 
17 tihl. 5 N 

Dos Gerichtsamt Groß ⸗Laſſow ß. 

*) Schloß Bieawa den 23ſten Juni 1823. Bei dem Ges 
richtesamte Trachb mer find in dem Zeitraume vom ıflen Januar bis 
ulnmo Juni nachſteben e Beſitzveraͤnder ungen beſtättiget worden z 
5 1. J.ſeph Miesporef, um ein Ack eſtack no. 39- Schmolnitz, für 

rthl. 
* Re Ebriſtian Voit um die Kretſchams⸗Poſſeſſton no. 25. zu Schmol⸗ 
nitz, für 1099. Fir. . 
| RD Das Gerichtsamt Trachhamer. 


Dritte 


Dritte Deylage 
zu Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 1. July 1823. 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


Breslau. Bei dem Stadt und Hoſpital Landgüteramte zu 
Breslau find vom 1ſten Januar bis ult. Junz 1823. l Kaͤuſe 
zur Coo firmation gekommen: 
I. im Breslauer Exeis. 
A. in der Amts Vorſtadt. 

1. Gottfried Lange Kauf des Fundi no. 14. auf dem Schweid⸗ 
nitzer Anger, pro 2940 rthl. Cour. 

2. Eliſabeth verwit. Maſchler Verreich der maritaliſchen Stelle 
0. 21. dafelbſt, pro 2600 rthl. 

3. Anna Chriſtiane verwit. Engel Verreich der maritaliſchen Stelle 
ſub no. 46. zu Neuſcheitnig, pro 546 rihl. 3 ſge. 6 d'. 

4. Jobanne Chriſtiane verwit. Jerſig Verreich des maritaliſchen⸗ 
Fundi no. 20, auf dem Schweidnitzer Anger, pro 2750: ıthh 

B. In denen. Amtsdoͤr fern. 

5. Carl Kretſchmer Verreich des Wuttckeſchen Fundi no. 45. zu 
lehmgruben, pro 169 1 rthl. 

6. Job. Gottlieb Schmidts Kauf der Freiſtelle no. 12. zu Domes 
Tau, pro 80 rthl. 

7. Anton Feiſt der Gaͤrtnerſtelle no. 29. zu Herrnprotſch, pro 
1450 rthl. 

8. Carl Hoffmann des Ackerſtuͤcks vom Wandelſchen Bauer: 
gute no. 16. zu Cawallen, pro 300 rthl. 

9. Chriſtoph Merkert der Stelle no. 2. zu Lehmgruben, pro 
1300 rthl. 

10. Chriſtian Nitſchkes der Stelle no. 36. zu Herruprotſch, pro 
730 tthl. 

11. Verreich der Gottlieb Hoͤrderſchen Erben, um die greife 
go, 12. zu Domslau, pro 80 sthl, 2. 
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12. Asten Keilig Kauf der vater. Stelle no. 17. zu Klein⸗Mäͤd⸗ 
litz, pro 200 rthl. b 
13. Carl Gottlieb Glemnitz der Freiſtelle no. 7. zu Klein⸗Naͤd⸗ 
litz, pro 200 rihl. 


14. Anton Muller des vaͤterlichen Bauerguts no. 13. zu Klein⸗ 
Naͤdlitz, pro 1100 cıpl, 
15. Chriſtian Schmidt der Stelle no. 19. zu Herruprotſch, pro 
497 rihl. 
16. Andreas Doberſt des Fundi no. 1 I. zu Kleinburg, pro 
650 rthl. a 
17. David Souuubend der Nieſeborſchen Stelle no. 1 2. von Sam⸗ 
bowitz, pro 400 rthl. ' 
II. Im Neumorklſchen Kreiſe. 
13. Gottlieb Gusker des Bauerguts go. 5. zu Krampitz, Pro 
1200 vl. 
19. Anton Zapke der Stelle no. 14. zu Jenkwitz, pro 600 rıhl. 
20. George Friedrich Hoffmannſche Erben Verreich des Bauer⸗ 
guts no. 6. zu Jenk witz, pro 3760 rthl. 
21. Carl Boͤniſch des Hoffmanaſchen Bauerguts no. 6. daſelbſt, 
pro 3750 rthl. 
22. Ferdinand Wi helm Heyer des Paſchkeſchen Gartens vom Baur 
ergute no. 10. zu Niecer⸗Tſchammendorf, pro 267 ithl. 
23. Berhard Riedel der Freiſtelle no. 4. zu Nieder ⸗Stephans⸗ 
dorf, pro 300 tıhl. 
24. Gotetteb Huͤtler der vaͤterl. Gärtnerſtelle no. 19. zu Kram! 
nitz, pro 300 rthl. 5 
III Im Wohlauſchen Kreiſe. 
25. Gr. Wilh. Jaͤhniſch des Fundi no. 8. zu Rumberg, pro 
1150 tthl, 
26. Gottfried Kreiſchmer der Stelle no. 7. zu Jäckel, pro 
57.1151. 18 far. 
27. Aana Eliſabeth verwit. Schönfelder Verreich des Angerbau⸗ 
ſes no. 38. zu Rumberg, pro 61 rthl. 18 far. 
28. Joh. Gottfr. Pauer des vaͤterl. Bauerguts no. 44. zu Rum⸗ 
berg, pro 250 rtl. 


29. 


rn RR 


29. Anne Roſina verwit. Foͤrſter Arlt geb. Pauer Kauf des An⸗ 
gerhauſes no. 38. daſelbſt, pro 100 rthl. 
30. Johann George Ludwig der vaͤterl. Stelle no. 3. daſelbſt, 
pro 170 tthl. r 
5 IV. Im Streblenſchen Kreiſe, 
31. Gr. Gottfr. Groche des Kierſchaus no. 2, zu Michelwitz, 
pro 1825 tthl, 

Ratibor den 14ten Jany 1823. Bei dem Herzogl. Ger 
richte der Güter des Jäcelarifirten Jungfauen: Stifte zu Ratibor find 
vom ıften Januar bis Ende Juny 1823, folgende Verträge confirmire 
worden: 

I. Käufe über 30 rıhl. 

Zu Zauchwitz. Der Kauf: x. der Anton Krokerſchen Eheleute, um 

10 Metzen 3 Maͤßel Acker, pro 10 t rihlr. 2. der Florian Richter⸗ 
ſchen Eheleute, um 104 Metz en Acker, pro 120 ribl. 3. des Anton 
Hampel, um 1 Scheffel 2 Metzen Acker, pro 208 ribl. 4. des 
Joſeph Perdy, um 1 Scheffel 1 Maͤbel Acker, pro 168 ribt. 5. des 
Franz Melzer, um 1 Scheffel 92 Metze Acker, pro 146 rthl. 6. des 
Fabian Rotter, um 1 Scheffel Acker, pro 126 rihl. 7. des Dominic 
Maaſe, um 103 Metzen Acker, pro 107 ithl. 8. des Florian Neu 
gebauer, um 145 Metze Acker, pro 181 rthl. Zu Zuͤlkowitz. 9. der 
Joſeph Stanislauſchen Eheleute, um die Gaͤrtnerſtelle no. 98., pro 
266 ribl. 10. dieſelben um das Ackerſtuͤck no. 37. von 2 Scheffel, 
pro 76 rthl. 11. der Andress Ptokſchen Eheleute, um die Gärtner: 
ſtelle ſub no. 56., pro 304 rthl. 12. der Anton Skoruppaſchen Ehe⸗ 
leute, um das Häuschen no. 77., pro 100 rithl. 13. der Paul Kirch; 
nerſchen Eheleute, um das Häuschen no. 39., pro 106 riht. Zu 
Bauerwitz. 14. des Johann Boezian, um 3 Viertel Acker, pro 
114 til. 15. des Franz Bittner, um 11 Metzen Acker, por 68 rtbl. 
Zu Tſchirmkau. 16. der Joh. Broſchaſchen Eheleute, um das Haͤuschen 
no. 39., pro 91 ribl. 17. der Mathes Klärfchen Eheleute, um das 
Haͤuschen no. 21., pro 380 ribl. 18. des Mathes Fulbier, um 
1 Scheffel Acker, pro 164 ribl. Zu Bieskau. 19. der Franz Pro 
billaſchen Eheleute um das Haͤuschen no. 38., pro 57 rthl 20. der 
Anne Roſeklos, um das Häuschen no. 10., pro go tihl. 21. des 
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"ging Waleelke, um das Häuschen no. 37., pro 200 rthl. 22, des 
Idbann Füͤlbier, um 1 Scheffel Acker, pro 17 1 rthl. Zu Brunken. 
23. des Anton Kramarczik, um das Haus no. 3., pro 297 rihl. 
Zu Autiſchkau. 24. der Anton Lopataſchen Eheleute, um 4 Hufen 
Bauergut, pro 85 tihl. Zu Binkowitz. 25 des Lorenz Piela, um 
die Gaͤrtnerſtelle no. 37., pro 148 ribl. 26. der Hedwige Barczia⸗ 
ga, um 84 Metzen Acker, pre 57 kibl. Zu Adamowitz. 27. des 
Abrabam Luſtig, um die Hzuslerſtelle no. 39., pro 235 tthl. Zu 
Boguſitz. 28. des Joſeph Gandzarsky um die Haͤlfte der Freiſtelle 
no. 29., pro 457 rihl. Zu Zowada. 29, des Jobann Milotta, um 
1 Scheffel Acker, pro 60 tibl. Zu Mittel⸗Ottitz. 30. der Rand; 
graf o. Heſſen Rothen Rothenburg, Herzog zu Ratibor, um 3325 
Acker, pro 1700 rthl. 31. derſelbe um das Hankeſche Vorwerk, pro 
5000 ttbl. 32. Valentin Suppeckſche Erben, um 3 Scheffel 7 ME. 
Acker, pro 152 rthl. 
II. Unter 5o ref. 

Zu Binkowitz. 1. des Martin Hrurbi, um 52 Metze Acker, 
pro 28 etbl. Zu Zowada. 2. der Franziska Urbansky, um die 
Haͤuslerſtelle no. 34., pro 32 rthl. Zu Gaſchowitz. 3. des Flo: 
rian Muſureck um das Bauergut no. 35. pro Wie rthl. 4. des 
George Broza um das Gäͤrtnerhaus uo. 22. pro 40 rthl. Zu 
Autiſchkau. 5. des Carl Grüner, um 10 Morgen Acker, pro 
43 rthl. 6. der Chriſtoph Weczoreckſchen Eheleute um die Häusler: 
fiele no. 99. pro 19 th. Zu Zauchwitz. 7, des Franz Adam 
um 45 ME. Acker, pro 44 tthl. 

Ratibor den r4ten Jun 1823. Beim Gerichtsamte Po- 
grzebin find folgende Vertraͤge oonfirmirt worden: 

Zu Pogrzebin der Vertrag 1, der Hyronimus Papieſchſchen Eße⸗ 
dent? um das Häuschen no. 14., pro 33 uf. 2, des Jebann 
Kampka, um das Bauergul no. 18, pro zor tthl. 3. des Nicolaus 
Kampka, um daſſelbe Bauergut, pro 76 rthl. 4. der Clemens Ko⸗ 
ſubſchen Eheleute, um das Häuschen no. 39., pro 66 rtgl. 

Ratibor den ren Jury 1823. Bei dem Gerichtsamte 
Sudoll iſt nachſt' hender Vertrag ausgefertigt worden: 

Des Andreas Kramarczick, uber ein Ackerſtuͤck von 2 Vierteln, 

pro 38 cihl. ) Ober 
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Ober⸗Glogau den roten Juny 1823. Bey den mir ans 
vertrauten Gerichteamtern find ſolge de Kaufe für das ıfte halben Jahr 
vom aften Januar bis ultimo Juni 1823. vorgekemmen. 

I. Bei dem Gerichtsamte der Herrſchaſt Coſel. 
a, Bei Klodniz. 
1. Kauf der Jakob Weſſallyſchen Eheleute über eine Freipäus‘ 
lerſtelle, pro 232 rthl. 
b. Bei Rheinſchdorf. 
r 4. des Mathes Nowag über eine Haͤuslerſtelle, pio 178 rthl 
3. des Carl Pander über eine Haͤuslerſtelle, pro 20 rthl. 
c. Bei Neſſelwitz. 
4. des Nikolaus Birk über ein? Freibaͤuslerſtelle, pro 250 rthl. 

ve d. Bei Poborfchau a N 

5. Kauf des Anton Kuberezick über eine Freihaͤuslerſtelle, pro 
go rthͤl. 
f e. Bei Cziſſowa. 

6. Kauf des Urban Kopietz über ein Ackerſtuͤck, pro 17 rthl. 
7, des Marpes Mruſek uber ein Ackerſtück, pre 580 rthl. f 
ill. Be dem Gerichtsomte der Herrſchaft Dobrau. 

. a. Bei Kernitz. i 
8. Kauf des Franz Grellaa über eine Haͤuslerſtelle, pro 
114 rıhl. 9. des Simon Ecko über ein Bauergut, für 16 tibhl. 10. 
gutos Hullin über ein Bauergut, für 16 ushl, 11. des Franz Mitſchka 
über eine Freihaͤuslerſtelle, pro 85 rthl. 
b. bei Friedersdorf. 
12. des Benjamin Lerch über ein Halbbauergut, pro 171 rihl. 
c. Bei Dobersdorf. 
13. des George Pollauck über ein Bauergut, pro 12 tip, 
Il. Bei dem Gerichtsamte Rosnochau. 
5 a. Bei Rosnochau. 
14. des Freigärtner Johann Heyder uber eine Freibaͤuslerſtelle 
gro 114 rihl. 
as b. Bey Schweſterwitz. = 
18, des Ignatz Rzunza über ein Bauergut, pro 500 tihl. 
< Rei Twardawa. - 
16, 
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16. des Urban Jurezick uber ein Bauergut, pro 138 rthl. 17. 

des Ernſt Brühl über ein Bauergut, pro 412 tthl. 
IV. Das Gerichtsamt der Guter Glaͤſen 
N a. Bei Glaͤſen. 

18. des Franz Schäfer um über ein Bauergut, pro 875 ribl. 
18 fat. 7 pf. 19, des Franz Mattuſch über ein Ackerſtück, pro 
200 tthl. 

b. Bey Steubendorf. 

20. des Johann Heinrich über ein Ackerſtuͤck pro 36 rthl. 21. 
des Leopold Fremal über ein Ackerſtuͤck, pro 121 ribl. 22. des Gott⸗ 
lieb Pohl über eine Freiſtelle, pro 166 rihl. 23. derſelbe über ein 
Ackerſtuͤck, pro 39 rthl. 

V. Das Gerichtsamt Pommers witz. 
a. Bei Neu- Wiendorf. 

24. der Joſepha Schubert über eine Colonieſtelle, pro 113 tthl, 

VI. Das Gerichisamt der Guͤter Caſimir. 
* a. Bei Damasko. 

25. des Gabriel Michi über eine Angerhaͤuslerſtelle, pro 
100 ıthl. 8 
VII. Das Gerichtsamt des Gutes Blaſcheowitz. 

26. des Mathes Schwinteck über eine Robothgartnerſtelle, pro 
22 rehl. a N 

VIII. Das Gerichtsamt des Gutes Gieraltowitz. 

27. Kauf des Johann Ermler über eine Wiadmühle, pro 
500 rthl. i ER 
IX. Das Gerichtsamt des Gutes Trawnig. 

28. des George Mainke über eine Haͤuslerſtelle, pro 54 rthl. 
39. des Thomas Maiaka über eine Freigaͤrtnerſtelle, pro 100 rthl. 

: X. Das Gerichtsamt des Gutes Oberwitz. i 

30. des Johann Nowak über ein Bauergut für 470 31. 

des Florian Buch über eine Waſſermuͤhle, pro 800 rihl. 
5 . Giersberg Juſtit. 
Steinau a. d. O. den 14ten Jani 1823. Verzeichviß der 
Besgtzveraͤnderungen bei dem Stadtgericht zu Steinau a. d. O. im 
erſten halben Jahre 1823: 
1. 
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1. Verkauf des Hauſes no. 8. von dem Kͤͤrſchner Noack an 
den Kaufmann Luͤbbert, pro 300 rthl. 

2. des Brauer Gärthels von der verwit. Apotheker Richter an 
den Apotheker Brannemann, für 60 uthl. 8 

3. des Hauſes no. 40., von der verwit. Fleiſcher Pauſebach 
an den Fleiſcher Hertel, pro 450 rthl. 

4. Zuſchreibung der Haͤuſer no, 227 an den Zuͤchner Hoffmann, 
pro 153 rthl. 

5. Verkauf des Hauſes no. 252. von dem Tuchmacher Kroh, 
an den Tuchmacher Kaab, pro 180 rıpl. 

6. des Hauſes no. 342, von dem Schiffer Folge an ſeine Ehe 
frau, pro 80 rihl. 

7. Berichtigung des Bei: Titels vom Hauſe no. 234. fuͤr die 
verehl. Doͤbnich, pro 150 rthl. 

8. desgl. vom Haufe no. 291., fur den Büͤrgermeiſter Nachli⸗ 


gall, pro 25 rthl. 


9. desgl. vom 7 7 no. 177., fuͤr den Tuchmacher Baudiſch, 
pro 94 rthl. 
10. desgl. vom Hauſe no. 199., für den Fleiſcher Härte pro 
195 rthl. 
; 11. Kauf eines Ackerſtuͤckes vom Neumuͤller Wolf an den Sei⸗ 
fenfirder Schoͤffinmus, pro 400 rthi, 
12. Berichtigung des Beſitztiteils vom Hauſe no. 140, pro 
60 tibl., für den Maurer Anelt. 
13. Kauf des Hauſes no. 190. von dem Faͤrber Bretſchneider 
an den Kaufmann Lipfert, pro 230 rehl, 
14. Berichtigung des Beſitztitels vom Haufe no. 272. und 273. 
für die Ungebauerfche Erben, pro 300 rthl. desgl. vom Acker no. 1. 
pro 500 rthl. N 
15. Kauf des Hauſes no. 119. von dem Uhrmacher Unoerſehrt 
an den Fabrikant fange, pro 1130 rehl. N 
Koͤnigl. Stadtgericht. Noske. 
Münfterberg den ısten Juny 1823. Bei dem unterzeich 
neten Land, und Stadtgerichte find vom 1ſten Januar bis ultimo Jun 
18 23. nechſtehegde ‚Käufe gerichtlich confirmirt worden: 
J. Bei der Stadt Muͤnſterberg. 1 
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1. Kauf des Weber Joſeph Fuͤrſt, um das Haus ne 11. , pro 
1032 tthl. a 
2. der Backer Anton Paul, um ein ſteuerbares Ackerſtuͤck, pre 
100 tthl. 
3. derſelb eum das dismembrirte Stadt Wirthſchafts Ackerſtuͤck no. 2. 
pro 400 tıhl. 
4. der Kräuter Franz Faulhaber um den ſteuerbaren Stadt ⸗ Walk 
Antheil no. 19., pro 200 rihl. 
5. der Mauermeiſter Hollubeck um das Haus no. 291., pro 75 albl. 
6. der Gaſtwirth Carl Pfitzner, um ein Haus und Garten nebft 
Acker in der Patſchkeuer Vorſtadt, pro 2500 rıhl, 
7. der Kauſwann Chriſtian Fanta um das ſetrvisbare Ackerſtuͤck 
no. 23. und 25,, pro 420 tthl. 
8. der Kräuter Joſeph Feitſch zu Oblguth um das ſervisbare 
Ackerſtuͤck no. 211. pro 200 rißhl. 
9. die Frau Senator Herrmann um die ſervisbare Acker ſtuͤcke 
no. 70, und 71., pro 80% tibl, 
10. der Rothgaͤtber Knoppe um ein Haus, Garten und Roth 
gärberey ſub no. 318.) pre 1700 tthl. 
11. die Wittwe Anna Roſina Ludwig um das Haus und Gars 
ten no. 288. pro 202 rthi. 
12. der Oeconom Welzel um ein dismembtirtes Ackerſtuck von 
der Stadt Wirtſchaft, pro 400 rthl. a 
13. der Koͤnigl. Kreis Steuer Etunehmer Herr Kloſe um das 
Haus no. 291., pro 7s rthl. 
14. derſelbe um das Haus no. 288, pro 300 rthl. 5 
15, der Kräuter Joſeph Rolke um das ſervis bare Ackerſtuͤck no. 209. 
n. 210., pro 845 tthl. 
II. Stadtdorf Buͤrgerbezirk, 
1. Gerichtsſcholze Meyer zu Leipe um die ſteuerbare]Wieſe no, 174 


pro 80 rip. 
2. der Stellenbefiger Amand Zahn, um die Wießanſche Stelle 


pro 1975 rihl. HI. Die hieſige Comende. 
1. der Kräuter Franz Boͤſe um die Kraͤutetſtelle no. 28., pro 500 eth. 
Koͤnigl, fand: und Stadtgericht. Hirſchberg. 
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Anhang zur dritten Beylage 


zu Nro. XXVI. des Breslauſchen Inteligenz⸗Blattes. 
vom 1. July 1823. 


x Zu verauetioniren. 

Breslau den 2ß8ſten Junpy 1823. Es ſollen am 7ten July e. Vormit⸗ 
tags von 9 bis 12 Uhr und Nachmtitags von 3 bis 5 Ubr und an den folgenden 
Tagen im litzten Hauſe auf der Schmiedebruͤcke dem Koͤnigl. Bancogebäude gegen⸗ 
über die zur Concursmaſſe des Kaufmann Friedrich Wilhelm Schilling gehoͤrigen 
Waaren und Effecten, beſtehend in Specerei, Material, Fardewoaren, Taback⸗ 
ten, Weinen in Flaſchen und Gebinden, fo wie Möbeln, Handlungs⸗Utenſillen 
und Haus geräth an den Meiſtbiethenden gegen daare Zahlung in Coutant verſtei⸗ 
gert werden. 

Der Stadtserichts⸗Seeretalr Seger im Auftrage. 
Citationes Edicdtales, 

Neuſtadt in Ober⸗Schleſten 1oten Febr. 1823. Auf den Antrag der 
Bauer Hanns George Schinkeſchen Geſchwiſter zu Leuber wird deren Bruder der 
Franz Anton Schinke, welcher von Leuder aus im Jahre 1806. als rantionirter 
Preuß. So dat ins Oeſterreichſche gegangen um ſich ein Unter kommen zu verſchaf⸗ 
ſen und der Sage nach anfang ich zu Proßnitz ohnfern Ollmuͤtz gelebt, ſodann aber 
im Oeſterteichſchen Militair⸗Dienſte genommen haben ſoll, feit jener Zeit jedoch 
nichts mehr von ſich hat hören laſſen, hiermit fo wie deſſen unbekonnte Erben und 
Erbesnehmer dergeftalt ao Ter minum den 30. Decbr. 1523. Vormittags um 9 Ur 
zu ſeiner Geſſelung und Verantwortung aut das Rathhaus in das Seſſionszim⸗ 
mer des unterfertigten Koͤnigl. Stat tgerichts vorgeladen, unter der Verwarnigung 
daß im Fall er weder in Peron noch durch einen legitimirten Stellvertreter era 
ſcheinen, auch ſich nicht ſchrifelich melden ſollte, er für todt erklart und ſowobl fein 
gegenwaͤrtiges ai zukünftigen Vermögen, deſonders aber fein auf dem Bauergute 
Po 11 zu gender eingetragenes P sernum per 89 Riylt. 27 fer. 13 d'. Cour. feinen 
nächiten gef: Hiuchen Erben und namentlich den ach gemeldeten Geſchwißern ausge⸗ 
antwortet werden wird und, daß die gesetz ichen Vorſchriften ex §. 847. ſeq. Tit. 18. 
Thl. II. Allgemeines Landrecht gegen ihn ihre Anwendung finden werden. 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht, 
Hancke. 

Sagan den 2gfln Vprit 1823. Nachdem über das Vermögen des 
Kaufmanns Kari Friedria Floſſel zu Sagan Concurſus Ereditorum eröffnet und 
deſſen Anſans in die Mittagsſtunde des heutigen Tages feſfaeſetzt werden, fo 
werden alle und j de, welche an dem Vermögen des ꝛc Floͤſſel irgend rechtliche 
Forde ungen zu heben glauben, dierdurch vorgeladen, in dem zu deren Anmeldung 
und Viriſt ation auf i 

den zoſten July e. 
Vormittags um 10 Uhr vor unſerm Derutirten Stadtrichter Müller angeſetzten 
Termin auf huſigem Rathhauſe entweder in Perſon oder durch einen mt ge⸗ 


hoͤriger 
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zriger Infor matlon und Vollmacht verſehenen Mandatarium zu erſcheinen, lhre 

erderungen zu lauldiren und gebörig zu beſchelnigen. Die Aus bletbenden aber 
werden mit ihren Anſprüchen an die Moſſe präcludirt und ionen gegen dleſelde 
ein ewiges Stinſchweigen auferlegt werden Zugleich werden alle diejenigen, 
welche von dem Gem inſchuldner etwas an Geld, Sachen, Effecten oder Brief⸗ 
chaften hinter ſich haben, hierdurch aufgefordert weder denſelben noch ſonſt an 

emand etwas davon verabfolgen zu laſſen, vielmehr dem unterzeichneten Stadt⸗ 
gerichte hlervon baldigſt Anzeige zu machen und die Gelder und Sachen, mit 
Vorbehalt ihres daran habenden Rechts in das gerichtliche Depositum abzulte⸗ 
fern, mit der Verwarnigung, daß wenn dennoch dem Gemeinſchal ner oder eis 
nem andern etwas bezahlt oder aus geantwortet wird, dieſes für nicht geichehen 
geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrieden, der Inhaber ver⸗ 
ſchwiegener Sachen und Gelder aber eines daraubabenden Rechtes für verlu⸗ 
ſtig geachtet werden ſoll. 

RR Das Gericht der Stadt Sagan, Weißflog 

AVERTISSEMENTS. 

Breslau den 13. May 1823 Von Selten des unterzeichneten Könkgl. 
Papillen ⸗Collegti wird in Gemäsheit der $. 437. bis 142. Tit. 17 P. I. des allger 
meinen Landrechts den noch etwa unbekannten Gläudigern des zu Kartzen verſtorbe⸗ 
nen Paſtor Johann Gottlieb Friede die bevorſtet ende Theilung der Verlaſſenſchaft 
unter den Erben hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, um ihre etwaninen Forderuns 
gen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der .einheimifchen Glaͤn⸗ 
diger laͤngſtens binnen 3 Monaten, in Anſehung der Auswärtigen aber binnen 6 
Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, wlortgenfalls nach Ablauf dleſer Fri⸗ 
ſten und erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erdſchafts Gläubiger an jeden Er⸗ 
den nur nach Verhaͤltniß feines Erbantheils halten konnen. g.) 

Königl. Preuß. Pupilen⸗Collegium von Schleſten. 

N *) Görlig den loten Jun) 1623. Von Selten des unterzeichneten Kö» 
nigl. Landgerichte wird in Gemäßpeit der $. F. 137. bis 142. Tit. 17. Thl. I. 
des Allgemeinen Landrechts denen noch etwa unbekannten Gläubigern des am 
azaſten März 1820. in Niesky verfiordenen Predigers Johann Friedrich Nitſchke 
die devorſtehende Theilung der Perlaſſenſchaft unter deſſen Erben hiermit oͤffent⸗ 
lich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an die Verl sſſenſchaft in 
Zelten und zwar in Anſehung der einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens in drei Mo⸗ 
naten, in Anſehung der Auswaͤrtigen ader binnen 6 Monaten anzuzeigen und 

eltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Thet⸗ 
ung ſich die etwanigen Erbfchafts Gläubiger an jeden Erben nur nach Ver⸗ 
haͤltniß ſeines Erbenantheils halten können. j j 

Koͤnigl. Preuß Landgericht der Oberleuſitz. 

*) Schie rau den 1 ten Juny 1823. Es haben die zu den Majoratsguͤtern 
Pontenau, Steudnitz, Liß und Doberſchau, Goldberg Hapnauſchen Ereifeg gehd⸗ 
rigen Einſaßen auf Aus elnderſetzung, ruͤckſichtlich ihrer auf Hutungs⸗ und Graſungs⸗ 
Gerechtigkeiten, angetragen, was hiermit ad F. 11. und 12. des Geſetzes über die 
Ausfuhrung der Gemeinheitstheilungs⸗ und Abloͤſungs⸗ Ordnung öffentlich zu dem 
Zweck bekannt gemacht wird, daß diejenigen, welche dabep ein Inter tſſe zu haben 


ver⸗ 
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vnweſlnen, in dem auf den ı Gten August d J. auf dem Schloſſe zu Panten on ans 
beraumten Ter nine ſich mit Ihren Eifiärung:n melden, gegen heils aber zu gewaͤr⸗ 
tigen baden mögen, daß fie die vorkomm nden Verhandlungen gegen ſich gelten laß 
ſen wollen. 


Königt, Speclal⸗Commiſſion des Goldberg Haynanſchen Erelſes. 


Albrecht Block. 
Liedenthal den iſten May 1823. Auf Inſtanz mehrerer privil⸗gir⸗ 
ten Gläubiger iſt der Lig idations⸗ Prozeß äber die Kaufgelder der zur oͤffent⸗ 
lich notwendigen Subhaſtarton geſtellt geweſenen im Bezirk des kiebenthaler 
Land, und Stadtgerichts und Löwenberger Creiſes zu Ullersdorf gelegenen dem 
Anton Paul zugeböriz geweſenen Freigärtnerſtelle im Betrage von 1600 Rthlr. 
der Kaufgelder Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden. Es werden demnach alle 
diejenigen, die an die Stele oder deren Kaufgelder Anſpruͤche zu haben vermeis 
nen, hierdurch vorgeladen, ſolche in dem am agſten July a. c. ſrüh 9 Uhr vor 
dem Depu irten Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aff ſſor Guttwein in hieſiger 
Gerichts ſtätte anſtehenden Termine entweder in Perſon oder durch einen gehös 
rig qual ficirten Bevollmaͤchtigten, wozu den Glaͤubigern bei etwantger Unbe⸗ 
kanniſchaft der Herrn Juſtiz⸗Commiſſarius Borzuckt zu Grelffenberg in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen. Die 
Ausbleibenden werden mit ihren Anſprüchen an die Kaufgelder der Freiftelle 
prächudırt und fol. ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen ſowohl gegen den Kaͤufer 
als gegen die Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt 
werden. Das Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Neuſtadt den 26 Aoril 1823. Es wird hiermit bekannt gemacht, daß das 
Hypothekenbuche der zur Herrſchaft Schnellendorf gehörigen Dörfer Groß und 
Klein⸗Schnellenderf und Pliſchnitz auf den Grund der darüber in der ge⸗ 
richtlichen Regiſiratur vorhandenen und der von den Grundbeſitzern einzuziehenden 
Nachrichten regulirt werden fol und daher einjeder, welcher dabei ein Intereſſe 
zu baben vermeint und feiner Forderung die mit der Jugroſſation verbundenen Vor⸗ 
zugsrechte zu verſchaffen gedenkt, fi binnen 2 Monaten bei dem unterzeichneten 
Gericht zu melden und ſeine etwanigen An pruͤche näher anzuzeigen hats Zugleich 
wird einem Jeden eröffnet: 1) daß derjenige, welcher ſich binnen der beſtimmten 
Zeit melden wird, nach dem Alter und Vorzuge feines Realrechts eingetragen wird. 
2) derjenige, welcher ſich nicht meldet fein vermeintes Realrecht gegen den dritten 
im Hypotheken uche eingetragenen Befiger nicht ausüben kann. 3) in jedem Falle 
mit ſeiner Forderung den eingetragenen Poſten nachſtehen wird und, daß 4) dem⸗ 
jenigen dem eine bloße Grundgerechtigkeit zufiehe fein Recht nach Vorſchrift des 
allgemeinen Landrechts Thl. I. Tit. 22. §. 16. und 17. und des Anhangs zum all⸗ 
gemeinen Landrechts F. 58. Iwar vorbehalten bleibt, daß es ihm aber auch freiſteht 
fein Recht nachdem es gehoͤrig anerkannt oder erwieſen worden eintragen zu laſſen. 
a Das Gerichtsamt der Herrschaft Schnellendorf. 
i Hanke. 
Wartenberg den 3. Aptil 1823. Von Selten des unterzelchneten Ge⸗ 
richts wird bierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag der Gläubiger die Sub⸗ 
haftation der in Bralin Warten bergſchen Kreiſes gelegenen Acker wirthſchaft des pro⸗ 
prodigo erklärten Acker » Bürgers Johann Oprbach No. 92,, Wilde nach det vom 
ver⸗ 


28660 ı a 


Waglſtrat in Brolin angefertlaten Tape auf 790 Kıb Cour. abgeſchaͤtt, befunden 
worden. Es werden daher alle Zahlungdfänige hierdurch aufgeferde t, in denen 
zur Subhaſtation angeſetzten Terminen, nämlich den ı aten Map, 12. Juni und 
17. Juli 1823., beſonders aber in dem Utzten petemtoriſchen Termine den 17ten 
Juli 1823. Vormittags um 9 Uhr auf he ſiger fürfilicher Gerichts Canziep zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gedorh: zu Protocol zu geben und zu g wärtigen, daß der Zuſchlog 
dem Meiſt⸗ und Vefibietbenden erfolge. Nach gerichtlicher Erles ung dis Kaufe 
ſchillings wird die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der 
leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente 
verfuͤgt werden. Do zugleich dieſe Kaufg der die einzigen Befrledigangsmittel 
der Gläubiger find, ſolche wahrſcheinlich nicht ausreichen werden, und daher über 
ſelbige Dato zugleich ein E quidations⸗Verfahren eröffare worden, fo werden alle 
unbekannte Glaub iger hlerdurch zugleich aufgefordert, in j nem Termine den ten 
Juli a. c. zu erſcheinen, Ihre vermeinten Anfpı üche anzugeben und durch Beweiß⸗ 
mittel zu deſcheinigen. Die Nichterſchelnenden ober baden zu ge waͤrtigen, daß fie 
aller ihrer etwanig en Vorrechte tür verluſtig erfiärt und mit ihren Forderungen 
nur an dasjenige was nach Veſtiedigung der ſich meld enden Glaͤudiger von der 
Maſſt noch uͤbt ig bleiben möchte, werden verwieſen werden. N 
5 Fuͤrſtl. Euriänd, Fe / pſtand sber J. Gericht. I ffing. 

Neuſtadt den z8flen April 1823. Es wird biermit bekaunt gemacht, 
daß das Hypothekenbuch des Dorfes Lindewieſe auf den Grund der darüber in der 4 
gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und der von den Beſftzern der Grundſtuͤcke 
einzuztehenden Nachrichten tegulirt wrden fol, und daher ein jeder, weicher 
dabet ein Intereſſe zu haben vermeint und feiner Forderung die mit der Ingroſſa⸗ 
tion verbundenen Vorzug rechte zu verſchaffen gedenkt, ſich binven 2 Monatben bel 
dem unterzeichneten Ge icht zu melden und feine etwanigen Anspruch näber anzu⸗ 
geben hat. Hierbei wird einem jedem eröffnet: 1) daß derjenige, weicher ſich bin⸗ 
nen der beſtimmten Zett melden wund, nach dem Alter und Vo zug⸗ feines Real⸗ 
zechts eingetragen werden wird; 2) derjenige weſcher ſich nicht meidet fein ver⸗ 
melntes Realrecht gegen den dritten Im Hypotheken uche eingetragenen Befftzer 
nicht mehr ausüben kann; 3) auf jeden Fall mit ferner Forderung den bereits eins 
getragen en Poſten nachſtehen wi d, daß arer 4) demjenigen dem eine bloße Grund⸗ 

erichtigkeit zuſteht fein Recht nach Vorichritt des allgemeinen Landrecht Tol 1. 
Sit 22. $. 16. und 17 und des Anhınas zum allgemeinen Londrechts §. 58. jmar 
vorbehalten bleibt, es ihm aber auch freificht, ſein Recht nachdem es anerkannt 
der gehoͤrig nachgewieſen worden, eintragen zu leſſen ; 
Das Gerichts amt der riitermaͤßigen Scholtif‘y BOCH, a 
anke. 

Breslau (Gränbergee Wein: Eſſig) empfinz acht und von’ deſter 

Qualität und verkauft billig 
. C. A K ön, Schwirm'gr Strafe in er Pechhütte. 
Breslau. German iſcher Eoffr- ft von oerzüglicher Gurs wi oer zu ha⸗ 


zen bey C A. Kahn, Schwelbuitze t Straß. in der pichhuͤ. tt. 
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Mittwochs den 2. July 1823. 3 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. u 
Aaallergnadigſten Spetial⸗ Befehl. 
Blreslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVI. 
i d beta, ER 
„Breslau den 26. Mai 1823. Bon Seiten des Königl. Fuklsamts au 

t. Vincenz wird das dem Erbſaß Anton Muͤhl zugehorige, ſud No. 30, auf dem 
bing belegene zur Brandweinbrennereg erngerichtete Haus nebſt Zubehör, wel⸗ 
ches laut gerichtlicher Taxe auf 7920 Rthl. Cour. gewürdiget worden, auf den An 
trag eines Real Glaͤubigers hiermit nothwendig ſub haſiirt und öffentlich feilgebo⸗ 
then. Zu dieſem Zwecke find nachſtehende Blethungs⸗Termine, als der ste Aus 
guſt, Iten Detober und sten Debemder c. beſtimmt und es werden demnach Kauf⸗ 
luſtige Beſit⸗ und Zahlungsfaͤbige hlermit eingeladen, in dieſen Terminen, bes 
ſonders aber in dem auf den 9. December c. peremtoriſch anberaumten Biethungs⸗ 
Termine Vormittags um 10 Uhr in hieſiger Amt kanzlei zu erſcheinen, die naͤhern 
Bedingungen und Zahlungsmodalitäten zu vernehmen, demnächſt ihr Gedoth ab⸗ 
zugeben und ſodann zu gewärtigen daß dem Meiſibiethenden und Beſtzahlenden das 
erwähnte Haus unter Einwilligung der Extrahenten zu geſchlagen, auf etwa ſpaͤ⸗ 
ter eingehende Gebothe aber nicht weiter reflectirt werden wird, als nach H. 404. 
des Anhangs zur allgem. Gerichtsordnung ſtatt findet. Die über dieſes Haus aufs 
genommene Taxe kann ſowohl bei den hieſigen Stadtgerichten, als auch in unſerer 
Amts » Canzlel eingeſehen werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte Real⸗ 
Prätendenten zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub poͤna praͤcluſi et ſilentil per. 
petui hiermit eingeladen. 2 e ws 
ee  Wönigt. Juſtizamt zu St. Vincent. e 
) Woblau den 2offen Jun 1823. Die Longeſche Haͤuslerſielle No. 18. 
zu Reudchen bey Wohlau nebſt dem dazu gehörigen 1 Schißfel Acker, tariıt auf 
100 Rthl. Cour. wird im Wege der Executlon ſubhaſlirt, und iſt Terminus bletta⸗ 
tlonis auf den ten Septbr. 1823. Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe 
ſeſtgeſetzt. Zablungsfaͤhlge Kauflulige werden demnach zu Abgebung ihrer Gebothe 
bekannte und unbekannte Rralgidubiger zur kiquidatlon und Juſtiſſcation Ihrer Forde? 


rungen ſub poͤna praͤcluſt hletmit vorgeladen. 
a Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 15 
„) Zutz den 1ꝛ6ten Juni 1823. Das von dem Fleiſchhacker Bürger Johann 
Varth als Meiſtblethender erſtandene, unterm zten July 1819. und 4. Decbr. 1822. 
auf 1455 Rthlr. 17 fgr. Courant geſchaͤtzte brauberechtigte Ringhaus ſub No. 81. 
ſammt Dintergebände, dazu gehörigen Acker Morgen von 24 Bresl, Er 2 
5 Äh a 
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. Krautland⸗ und einem Loſſeckacker⸗Beete, fol, da der Bartz die Rau 
— aufbringt, auf Anbringen des vorigen Beſitzer Sellermeiſter B — ri 
ton Abraham refubhaflirt werden, wein die kieltattons + Termine am zoſten Jul, 
Aſten September und peremtsrie aten October d. J. anſtehen, daher befigfähige 
Käufer eingeladen werden, in dieſen Terminen Vormittags um 9 Uhr an gewöͤhn⸗ 
Hicher Geeichtäftelle zu Kalhbanſe alhier zn erfheinen, ihre Sedoche abzugeben 
und iu gemärtigen, daß dem annehmbarfien Meiftbiethenden gegen gleich haare 
Zablung des Geboths dieſes Haus famme Zubehör abjudicier und auf Pofllicitg 


wicht reflectlet werden fol, 5 
8 n Das Koͤnigl. Gericht der Stade. 

Oels den goſten Juny 1823. Im Wege der Execntlon ſoll der Kleſnere⸗ 
— Kretſcham zu Wilkau Namslauſchen Creiſes mit den dazugehorigen Aeckern, 

arten und Wieſen, und ſpaͤterhin dazu erkauften Grundſtücken den Zoſten 

‚September, den 30. December zu Oels, peremtorte aber den Dreiffigfien März 
1824. im Schloſſe zun Wilkau an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Zah⸗ 
kungsfähige Kaufluſtige werden aufgefordert, vor dem Gericht zu erſcheinen, ihre 
Sebothe abzugeben und wenn keine geſetzliche Hinderniſſe entgegen ſtehen, den 
Zuſchlag zu erwarten. Die Taxe, welche 7o25 Rthl. 18 fat. 4 d’, beträgt, fo 
wie die Zahlungs» Modalitäten können deim Gerichtsamt in Erfahrung gesracht 
werden. g Das Gerichtsamt von Wilkau. 

5) Schloß Ratibor den 18. Junp 1823. Das in den Altendorfer Gruͤn⸗ 
den Natiborer Kreifes beiegene ſub No. 39. in dem Niedaner Hypothekenbuche 
eingetragene der Francisca Lipinskg gehörige und auf 33 Nthl. zo ſgr. abge⸗ 
würdigte Ackerſtuͤck von 8 großen Mze. Aus ſaat, ſoll auf den Antrag des Felix 
Lipinsey Schuldenhalber öffentlich an den Melſtblethenden verkauft werden, zu 
welchem Bebuf wir einen Termin, welcher peremtoriſch iſt, auf den 18. July 
d. J. auf unferer hieſigen Gerichtsamts⸗Canzley anberaumt haben und wozu 
Kaufluſtige und Zahlungsſähige bierdurch eingeladen werden. f 
N Das Gerichts amt der Herrſchaft Schloß Ratibor. 

) Reichenbach den gen Mal 1823. Die zu Schmledegrund Neichen⸗ 
pachſchen Crelſes belegene ſud No. 3. des daſigen Hypothekenduchs eingetragene 
Erbſcholtiſei, welche auf 7043 Rthl. 24 far. 8 pf. gerichtlich gewürdiget, wozn 
außer den gewohnlichen Wirthſchafts⸗Gebaͤuden, deren Werth beſonders auf 
5480 Rthl, yefhägt worden, ein Fleiſcherhaus, elne Mehl, Walk⸗ und Lob⸗ 

mühle, fo wie auch zwey Scheuern, Acker, Waldung und ein Obſt⸗ und Gras 
fegarten gehört, auf welcher dle Gerechtigkeit Brandwein zu brennen, zu ſcheu⸗ 
ken, zu backen zu ſchlachten und eine Kramgerechtigkeit haftet, ſoll auf Antrag 
eines Real⸗Glaͤubigers im Wege der nothwendigen Subhaſtation in Termins 
den zoften Anguſt, ziſten October, zoſten December a. c. von welchen aber erſt 
der letzte der peremtoriſch iſt, öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden ver⸗ 
kauft werden. Der Lieltations⸗Termin wird in der Amtskanzley zu Stein⸗Sei⸗ 
ſersdorf und zwar des Nachmittags von 2 bis 6 Uhr abgehalten, zu welchem 
alle zahlungs » und befisfähige Kaufluſtige vorgeladen werden. Die Bedingun⸗ 
gen werden im Verkauſs⸗Termine bekannt gemacht werden. Die Taxe und der 
Status des Grundſtuͤcks iſt in der Kanzley des unterzeichneten Gerichtsamtes 


er Das feichsgraͤfl. ©, Noſtizſche Gerichtsamt der Stein ⸗Seifers dorfer 
8 je 


(5669) @ 


2% Mititeſch den asſen Jund 1923. Im Wege Exeeutſon ſollen den Zoſten 
August dieſes Jahres folgende Beſißzungen, als: 1) das Gerbermeiſter Auguſt 
Schaper ſche auf der Schufergafe ſub Ro. 34 gelegene brauberechtigte Haus 
und Garten nebſt guter Gerberey⸗ Anlage auf 1345 Rthlr., fo wie 2) das 
Mauermeiſter Adamskiſche am Ringe ſub No. 69. gelegene und auf 860 Rthl. 
Cogeſchaͤtzte drauberechtigte Haus und Garten und 3) das auf der Toͤpfergaſſe 
gelegene nur zum Theil erbaute Geislerſche Haus und Garten, nebft Brenn⸗ 
'sfen No. 77. freiwillig aber; 4) das Kirſchuer Krauſeſche auf der pobl. Gaſſe 
gelegene und in der Feuer ⸗Sscletaͤt auf 600 Rihl. verſicherte brauberechtigte 
aus und Garten ſud No. 21, und 5) die Seller Wes peſche, Schuhmachermei⸗ 
er Heinrich und Zuͤchnermeiſter Victorſche Brandſtellen ſub No. 115: No. 96. 
und 74. an die Meiſibtethenden verkauft werden. Zahlungs⸗ und Beſitzfahlge 
werden daher eingeladen, in dieſem einzigen Termine, den zoften Auguſt a. c. 
entweder in Perſon od er Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gedothe zu Proto⸗ 
doll zu geben und zu gewartigen, daß der Zuſchlag für das Meifigeborh erfol⸗ 
gen, nach Eröffnung des Abdindicatlons-Beſcheides aber auf ein etwaniges Mehr⸗ 


eboth nicht geachtet wire. 
8 5 5 5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

) Schönau den raten Juny 1823. Die zum verſchuldeten Nachlaß des 
verſtorbenen Schlelerwebers Friebe gehörige ſub No. 178. zu Tiefhartmanns dorf 
gelegene Freihaͤuslerſtelle, weiche nebſt dem dabei befindlichen Obſt⸗ und Graſe⸗ 
garten zufammen auf 99 Rihlr. Courant ortsgerichtlich abgeſchaͤtzt worden, fell 
Schuldenhalber öffentlich verſteigert werden. Es wird daher hiermit bekannt 
gemacht, daß Terminus untcus et peremtorius licitatlonis 

auf den sten September dieſes Jahres 
des Vormittags um 11 Uhr in der gerichts amtlichen Stube auf dem berrfchafte 
lichen Hole zu Tlefhartmannsdorf angeſetzt worden if und fordert man befigs 
und zahlungsfähige Kaufllebhaber hierdurch auf, ſich gedachten Tages zur bes 
Fimmten Stunde an benannten Ort einzufinden , ihre Gebothe abzugeben und 
des Zuſchlages an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach zuvoriger Einwilligung 
des Turatoris Maſſe und der Real⸗Glaͤubiger, übrigens ſedoch gewärtig zu 
ſein, daß nach Verlauf des Licitariond:Termines der Juſchlag erfolgen ſolle, in 
ſofern nicht gefegliche Umſtände eine Aus nahme zuließen. Die Tape des beweg⸗ 
zen Grundſtuͤcks iſt ſowohl diefem im Tief hartmannsdorfer Gerichtskretſcham 
aus haͤngenden Patente zur Elnſicht beigefuͤget, als auch bel den dortigen Orts⸗ 
Gerichten näher in Augenſcheln zu nehmen. 
Das Freiherrl. v. Zedlitzſche Gerichts amt zu Tleſhartmanns dorf. 

Y Haynau den ııten April 1823. Das Königl. Land⸗ und Stadtgericht 
macht bekannt, daß das auf der Moͤnchsgaſſe No. 94. belegene brauderechtigte und 
auf 1232 Rthlr. 10 for. gerichtlich taxirte Haus öffentlich verkauft werden fol und 
ladet Kauf: und Beſitzfahige zu dem auf den 18ten July d. J. Vormittags um 
11 Uhr als peremtoriſch angeſetzten Bietbungs⸗Termin, wo ſodann der Melſtbte⸗ 
thende, ohne daß auf weitere Gebothe reſiectirt werden oh den Zufchlag zu gewaͤr⸗ 


gen hat. 
8 ; Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. i 

a Goldberg den gten April 1823. Die zu Mittel⸗Lobendau belegene, 
unter Schoͤnfeldſcher Juris dietion ſtehende Waſſermühle des Ernſt Goto —4 
Mann, 
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Apeiihe auf 1700. Mehl. Tour. gerichtlch taxirt worden, ſel auf 
ange Beat Gläubiger in den nachſtehenden Terminen, 0 Eben Antrag 


1 Fun May, 83 8 
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den 1 2 ſes Jahres 


von welchen der letzte peremtsriſch iſt an den Melſtblethenden auf dem herrſchaftil⸗ 
chen Hofe zu Schoͤnfeld verkauft werden. Es werden daher Kaufluſtige vorgeladen 
in dieſem letzten Termin des Vormittags um 10 Uhr zu erfcheinen und wird der 
Zuſchlag unter Genehmigung der Real⸗Glaͤubiger an den Beſtbiethenden erfolgen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit ſowohl bei dem Local⸗Gericht zu Schönfeld als auch 
bei dem unterzeichneten Gerichtsamte ein = und nachgeſehen werden. Er: 
Das Dehmel Schönfeldfehe Gerichtsamt. = ! | 
; Borrmann, Juſtit. | 
Leubus den ‚13ten April 1823. Auf den Antrag der Erben ſoll der zu 
Maltſch im Neumarktſchen Kreiſe (ab uro. 41. belegene, zur Verlaſſenſchaft des Frie⸗ 
drich Dobrzinsky gehörige auf 6834 rthl. 3 ſgr. 5 pf. gerichtlich tarirte Kretſcham 
mit Brau⸗ und Brandwein⸗Urbar, Schlacht⸗ und Backgerechtigkeit und dazuge⸗ 
hoͤrigen Acker zu 24 Schefl. Breslauer Maaß Ausſaat in 3 Feldern getheilt, im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich an den Meiſiblethenden verkauft 
werden. Die Termine hierzu find auf den ıften July, den aften September und 
Zten November 1823, angeſetzt worden. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähige 
werden daher hierdurch aufgefordert, in den gedachten Terminen, beſonders aber in 
dem letzten peremtoriſchen Vormittags um 9 Uhr in der hleſigen Königl. Gerichts⸗ 
Kanzley zu erfcheinen, ihre Gedothe abzugeben und zu gewärtigen, daß an den 
Meiſtbiethenden unter Genehmigung der Erben der intabulirten Gläubiger und der 
Bor fo wie Obervormundſchaft der Tech erfolgen wird. Auf Gebothe nach 
dem letzten peremtoriſchen Licitatons⸗Termine kann nicht weiter reflectirt werden. 
Die Taxe kann ſtets in hiefiger Regiſtratur nachgeſehen, die Kaufsbedingungen 
aber werden in den Licitatiens⸗Terminen bekannt gemacht werden. = 
Königl. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftögüter. 
‚ Kittligtreben den Eten März 1823. Im Wege nothwendiger Sub⸗ 
haſtation ſoll die zu Alt⸗Dels in Nieder⸗Schleſien aum Bober belegene Carl Wil⸗ 
helm Foͤrſterſche Papiezmuͤhle nebſt Zubehör, welche laut gerichtlich aufgeno m⸗ 
mener und beim Juſtitiartus zu Bunzlau ſo wie beim Gerichtsſchulz und Poſt⸗ 
wärter Kühn zu Alt⸗Oels elnzuſehenden Taxe nach dem Bau⸗ und Grundwerth 
auf 5313 Rthlr. 20 gr. und nach dem Nutzungs⸗Ertrage auf 14760 Rthlr. 
geſchätzt worden, allbier in der Gerichts⸗Camley an den Meiſidiethenden ver⸗ 
kauft werden, wozu dle Biethungs⸗Termine auf den gaſten May 1823., auf 
den 26ſten Juli 1823., auf den zten October 1823. Vormittags um 10 Uhr, 
von welchen der letztere peremtortſch iſt angeſetzt worden. Dies wird hiermit 
allen Kaufluſtigen mit der Nachricht dekannt gemacht, daß im letzten Termine 
der Zuſchlag des Grundſtuͤcks an den Meiſtbiethenden, in fofern er ſeine Beſitz⸗ 
und Zahlungs faͤhlgkeit nachweiſt ohnfehlbar erfolgen und ein Nachgeboth nicht 
gerückſichtigt werden wird, dafern nicht gefegliche Umflände dies fü laffen, 
Das Gtrichtsamt der Herrſchaft Kittlitztreben. 
5 { Scholz, Juſtlt. 
‚ ii Münfter 
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Muͤnſterberg den 10 Mat 1823. Auf den Antrag eines Deals Slan⸗ 
blgers haben wis zum offentlichen Verkauf des dem Heinrich Serke gehörigen 
ſub Mo. 10. zu Oberkunzendorf Münfterberger Ereifes gelegenen und unterm 
ırten d. M. gerichtlich auf 3143 Rthl. 13 ſgr. geſchätzten Bauerguthes von circa 
90 Morgen Ackerland und einer bedeutenden Wald⸗ und Vlehnutzung im Wege 
der Picitation Terminum auf den zgften Su „ 26ften September und peremto⸗ 
rie den zten December d. J. früh um 10 Uhr auf den herrschaftlichen Schloſſe 
zu Oberkunzendorf anderaumt und laden zahlungs⸗ und befißfählge Kauftuſtige 
hierdurch ein, ſich in diefem Termine vor uns zu ſiſtiren ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben und den Zuſchlag, für das Beſt⸗ und Meiſigeboth mit Bersiligung der 
Creditoren zu gewärtigen. Uebrigens kann die Taxe zu jeder ſchlcklichen Zeit für 
wohl beim unterzeichneten Gerſchtsamte als im Kretſcham zu Oberkunzendorf 


nachgeſehen werden. 58 f . 
5 Das Gerichtsamt zu Oberkunzendorf⸗ a 
Strehlen den 30. April 1823. Das dem verſtordenen Bauergutsbeſſtz 
Chriſtian Kuſche hinterlaffene, zu Priſtram Nimptſchen Kreiſes ſub No. 21. be 
gene zhubige Bauergut ſoll auf Antrag deſſen hinterlaſſenen Wittwe und Vor⸗ 
mundſchaft im Wege der Subhaſtatlon an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden, in 
denen bierzu auf den 30 May, Zoſten Junt und zoſten July d. c. jedesmal fend 
um 9 Uhr vor uns auf dem herrſchaftlichen Schloſſe in Pristram anberaumten Ble⸗ 
thungs⸗Terminen wovon der letztere peremtoriſch iſt verkauft werden, wozu befigs 
und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige unter der Bedeutung hierdurch vorgeladen werden, 
daß dem Meiſtdiethenden diefer Fundus, nach Einwilligung der Kuſcheſchen Erben 
zugeſchlagen werden wird. Die unterm 2. Januar 1822. aufgenommene unterm 
aten b. M. revidtrte Taxe dieſes Gutes iſt excl. des Inventarii auf 1789 Rth. 25 far 
Cour., das Fnventarium ſelbſt aber auf 208 Rthlr. 26 for. 8 d'. Cour. aus geſal⸗ 
len und kann beym Koͤnigl. Stadtgericht zu Nimptſch, im Gerichtskretſcham zu 
Priestram, fo wie bey unterſchriedenem Gerichts amt zu jeder ſchicklichen Zelt 
in Augenſchein genommen werden. 0 Er 
Das v. Nikiſch Roſeneck Prlstramer A — 
Nele 5 der 6 8 rofe, ZUR 
bach ſchen Krelſes belegene Colloniehaus und Kretſcham dem Johann Gottlob Kling: 
berg gehörig, wozu ein Morgen Acker gehörig, welches auf 681 Rthir. 10 ſgr. 
gerichtlich gewuͤrdiget worden, fol auf den zoſten July a. e. im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation der Amts ⸗Canzley zu Steln⸗Selffersdorf an den Melſtble⸗ 
tenden Öffentlich verkauft werden. Deſitz und zablungsfaͤhige Kaufluſtige werder 
zu dieſem peremtoriſchen Eicitationd> Termine Hierdurch vorgeladen, um ihr Giboth 
in klingend Couront abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
Das Reichsgraͤfl. v. Noſtliſche Gerichts amt der Stein ı Setferdborfer, 
SOluͤter. Wicchura. 
Neuſtadt den 19. April 1823. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤublgers 
ſollen die dem Ackerbuͤrger Anton Nentwig zugehörigen Realitäten: 1) der Wirth⸗ 
ſchaftshof No, 58 in der Ober = Vorfladt berſelbt nebſt 23 Schfl. Garten; - 5 5 
ker 
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kerſtück No. 29. von 6 Schfl. und 3) das Ackerſtück No. og, von 24 Schſl. Ausſaat 
biefiger Feldflur belegen, und welche zuſammen auf 1796 Rıblr, Cour. gerichtlich ta⸗ 
irt worden, In dem peremtoriſchen Termine den 24. Juli c. a. Vormittags um 9 Uhr 
auf hieſigem Rathhauſe in dem Seſſions⸗Zimmer des unterfertigten Königl. Stadige⸗ 
richts vor dem Deputirten Herrn Erimlnalrath Lehnmann Öffentlich an den Meiſt⸗ und 
Beſtblethenden verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher 
aufgefordert in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtis 
gen, daß dem Beſiblethenden nach erfolgter Einwilligung der Real Gläubiger und 
wenn nicht andere geſetzliche Hinderniſſe entgegen ſtehen, dleſelben gegen baate Bezah⸗ 
lung binnen 8 Tage ad Depo tum zugefchiagen werden ſollen, wogegen auf Gebothe 
nach dem Termine feine Nückſicht mehr genommen werden wird. Uebrigens kann die 
Taxe zu jeder ſchiklichen Zeit informationſs cauſa iu unferer Regifiratur inſpiciret wers 
den Königl. Preuß. Stadtgericht. 
esd ſchütz den 2g April 1823. Das Gerichts amt der Rittergüter Deutſch⸗ 
Crawarn, Kauthen und Zabrzeh macht dem Publikum blerdurch bekannt, daß auf 
den Antrag eined Gläubigers die zu Zobrzeh Ratiborer Krelſes na dem Hypotheken⸗ 
Buche fub No. 4 gelegene kudwig Malſſche Zins haͤuslerſtelle nebſſ den dazu gehörenden 
Sebänlichkeiten und Gründen gerichtlich auf 264 Rih. Koͤnigl. Preuß. Cour. geſchätzt, 
im Termine den 24. July c. a. Nachmittags 3 Uhr in Deut: Crawarn vor 
dem unterzeichneten Juſtizamte an den Meiſt⸗ und Beſtdlethenden veräußert 
werden ſoll, wozu befigs und Zahlungsfähige Kaufluſtige mit dem Bedeuten 
diermit vorgeladen werden, daß auf die nach Verlauf dieſes Termins etwa eln⸗ 

mmenden Gebethe keine weitere Rückſicht genommen werden wird. Von der 
aufgenommenen Taxe dient beim Aushauge in Deutſch⸗Crawarn beigefügte bes 
1 ee e auch kann ſolche in der dortigen Juſtizamts⸗ 
Kanzlep eln . \ S 
— Das Serichtsamt Deutſch⸗Erawarn, Kauthen und Zabrzeh. 

BERN 2 Stanjeck, Juſtit. 

Koßzenan den ten Map 1823. Die auf 283 Nthir. 10 for. Touran 
abgeſchätzte Gottlob Knollſche Häuslerſſele zu Jacobsdorf Luͤbenſchen Kreiſes ſoll 
auf Antrag der Vormundſchaft den agſten July a. c. vor dem hieſigen Juſtizamte 
o ffentlich Meiſibiethend verkauft werden. Kaufluſtige Beſitz⸗ und Zahlangsfaͤhlge 
werden hierzu mit dem Bemerken vorgeladen, daß der Meift: und Beſt hiethende 
nach 1 Genehmigung des vormundſchaftlichen Gerichts den Zuſchlag zu 
erwarten gat - 8 ” RE 
Reichsdurggraͤſl. zu Dohnaſches Juſtizamt der Derefhafe 2 8 i 

g lbinus, Juſtlt. 
EN Schloß Ratibor den goſten Mal 1823. Den a7 ſlen Auguſt Ard 
die der Fran Marlannna verehel. Backer Feigel geb. Menzye gehörige auf 8581 Athl. 
gemwürdigte ſub Ro. 227. in den Altendorfer Gründen Ratiborer Ereiſes gelegene 
ſogenannte Lohen⸗Acker von 1a a Metzen auf der hleſigen Gerichtsſtelle 
öffentlich an den Meiſtbteihenden verkauft, wozu Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhlge 
hierdurch mit dem Bene ken vorgeladen werden, daß der Zuſchlag erfolgen ſoll, in 
ſoſern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen folten, 

i Das Gerich'samt der Herrſchaft Schloß Ratlbor. 

Liegnitz den 26ſten Map 1823. Das Rosniger Juſſizamt ſubha flirt die 

zu Rosnig Ind. No, 6, belegene auf 258 Rthlr. gerichtlich gewͤrdigte Haͤuslerſtelle 


des 
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bes verſtorbenen Johann Gottlich Rothers ad inſtantlam der Exb⸗Jutereſſenten und 

a re: auf, ſich in Termine den raten Augufl 1823, Vormittags 
um 9 Uhr in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Rosulg einzuffnden, ihre Gebothe 
abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolger Zuſtimmung ber Intereſ⸗ 
Fate der Zuſchlag an den Meiſtdtethenden geſchehen wird. Uebrigens gereicht 
den Kaufiuſtigen zur Nachricht, daß fe nur dann zum Gebothe gelaſſen werden 
koͤnnen, wenn fie ſich vorher über ihre Zahlungs⸗ und Beſihfaͤhigkelt gehörig ande 


ewleſen haben 
gewleſen haben. Das Juſttzamt von Nosnig. 


1 Citationes Edictales. 
f 2Bres lan den xcten Map 1823. Von dem Königl. Stadtgericht hle⸗ 
Ron Reſidenz iſt Über die kuͤnftigen Aue des ſub haſta ſtehenden Gute 
rüneiche auf den Antrag der hieſigen König. Regierung am heutigen Tage 
der Liquidation» Prozeß eröffnet und ein Termin gut Anmeldung und Nachwel⸗ 
fung der Anſprüͤche aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf den zoſten Sep⸗ 
tember 1823. 2 um 10 Uhr ver den Herrn Juſtizrath Mentzel anges 
fegt worden. Dieſe Gläubiger werden daher hlerdürch aufgefordert, ſich bit zum 
Termine ſchriftlich, in demſelben aber 5 5 oder durch geſetzliche zuläßige Bevoll⸗ 
mächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herta Juſtizcommiqarien 
Pfendſack und Conrad vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, dle 
Art und das Vorzugsrecht derſelden ei pe und die etwa vorhandenen fehrifte 
lichen Beweismittel beizubringen, demnaͤchſt aber die welter rechtliche Einlel⸗ 
tung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die Ausbleidenden mit ihren Anſprüͤ⸗ 
chen an dies Orundſtuͤck werden praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelden als gegen die Slaͤubiger, unter 
welche das Kaufgeld verthellt, auferlegt werden wird. 3 
> Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. 

„) Natibor deu roten Junp 1823. Von dem unterzeichneten Ober Landes⸗ 
gericht werden auf Antrag des Königl. Fiscus: x) Anton Anderſch aus Bla⸗ 
den; 2) Andreas Kahler aus Bleiſchwig: 3) Anton Opitz gleichfalls aus Bleiſch⸗ 
witz keobſchuͤter Keeifes, weiche ihren Aufenthaltsort in Königl. Landen verlaffen 
haben, hlerdurch aufgefordert, ſich in dem auf den rien arz 1824. vor dem 

eren Ober⸗ Landesgerichts ⸗Auscultator Heller angeſetzten Termine z geſtellen, 

über ihre geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und ihre Zurück unft glaub⸗ 

baft nachzuwelſen, widrigenfalls fie nach Vorſchrlft der 8 ihres ſaͤmmtlichen 

Vermoͤgens, fo wle der ihnen in Zukunft etwa zufallenden Eröſchaften werden ver⸗ 

luſtig erklart, und ſolches alles der Reglerungshauptkaſſe zugeſpr ochen werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oder; Schlefien, 29 


f tze. 
*) Roſenberg den 14ten Junp 1823. Der im Jahre 1813. als Rekrut 
andgehodene Thomas Gaͤlek aus kandsberg, weicher ſelt dieſer Zeit nicht zurück 
gekebrt iſt, und wahrſchelnlich im Felde geblieden iſt, wird auf den Antrag 
ſelner Hinterbliebenen Ebefrau Roſalla Gaͤlek hiermit oͤffentlich vorgeladen, fi 
entweder vor oder ſpaͤteſtens in dem auf den 17 September anberaumten 
Termine in loco Landsberg perſönlich oder ſchrifilich zu melden, W 
b a 


en rau) g 85 
al Todederflärung und was dem athänsis erkennt auc] feiner hinterlaffenen 
Eheiran die Wlederverheirathung erlaubt 3 F 1 
N 0 Das König. Stadtgericht Landsberg. 
x Schneider. 


Janowitz den roten April 1823. MacbenanntePerforien: 1) der aus 
Janowltz Schoͤnauer Kreiſes gebürtige Johann Carl Siemon, welcher als Guͤrtler⸗ 
geſelle vor 43 Jahren ausgewandert, und von welchem vor 32 Jahren aus 88110 die 
letzte Nachricht eingegangen iſt; 2) deſſen Schweſter die Johanna Beate Siemon 
welche vor 28 Jahren aus Waldenburg entwichen, und ſich nach Sternberg in 
Mähren in Dienſte der daſigen Herrſchaft begeben haben ſoll, über deren deben und 
jetzigen Aufenthalt keine Nachrichten haben erhalten werden koͤnnen, werden hier⸗ 
durch auf den Antrag ihrer Verwandten vorgeladen, ſich binnen neun Monaten und 
ſpaͤteſtens in dem auf den ı6ten Februar 1824. anberaumten Termine entweder 
ſchriftlich oder perſoͤnlich In dem hieſigen herrſchaftlichen Schloſſe vor dem Gerichts⸗ 
amt zu melden und darauf das Weitere zu gewärtlgen, widrigenfalls fie werden 
fuͤr todt erklaͤrt, und ihr nachgelaſſenes Vermoͤgen ihren ſich meldenden Verwand⸗ 
ten wird ausgeantwortet werden. Zogleich werden die unbekannten Erben derſel⸗ 
den zur Wahrnehmung ihrer Anſprüche zu dem Termine vorgeladen. 
Das Reichsgräfl. Stolbergſche Gerichtsamt. N 
72 Langenbielau den 18ten April 1923. Von unterzeichnetem Gerichts: 
amt wird dem ehemaligen hieſigen Schnittwaaren-Händler Carl Gottlob Sprin⸗ 
ger hiermit bekannt gemacht, daß feine Ehefrau Johanna Cathartaa geb. Hecht 
egen ihn, wegen. bößlicher Verlaſſung auf Trennung der Ehe geklagt und eln 
Teimin zur Klage Beantwortung und Inſtruction auf den 14ten Auguſt d J. 
Vormittags 10 Ubr anberaumt worden. Der Schnittwaaren:- Händler ıc, Sprin⸗ 
ger wird daher hierdurch öffentlich vorgeladen, in dieſem Termine perſoͤnlich 
oder durch einen Bevollmächtigten in biefiger Amtskanzley zu erſcheinen, dle 
Klage zu beantworten und ſodann die weitere geſetzliche Verhandlung, bey ſei⸗ 
nem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß er in contumatiam der Klage für ge⸗ 
ſtaͤndig geachtet und Sa an Ne werden 5 FL 
rap. v. Sandreezkyſches Gerichtsamt der Langenblelauer 
Majorats⸗Guͤter. 5 35 
Neiſſe den öten December 1822. Von dem unterzeichn ten Gericht wird 
der verſchollene Zummergeſelle Lorenz Johann Nepomucen Rottendorf aus Finſter⸗ 
gaſſe bey Neiſſe, welcher im Jahre 1804. auf die Wanderſchaft gegangen, ſelt 
ſener Zeit aber von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat, ſo 
wie ſeine etwa zuruͤckgelaſſenen undekannten Erben und Erhnebmer auf Anſuchen 
feiner hleſtgen naͤchſten Verwandten dergeſtallt Öffentlich vorgeladen, daß derſelde 
oder ſeine etwanigen Erben ſich binnen 9 Monaten ſpaͤteſtens aber in dem auf den 
iſten October 1823. Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputirten Herrn Juſttzrath 
Goͤrlich anberaumten praͤcluſtolſchen Termine auf den Zimmern des unkerzeichne⸗ 
ten Gerichts entweder iu Perſon oder ſchriftlich melden, und weitere Anweiſung 
im Fall des Ausbleibens aber gewärtigen ſollen, daß der Lorenz Johann Nepomu⸗ 
ten Rottendorf für todt erklärt und fein Vermoͤgen den als naͤchſte Erben ſichf legt⸗ 
simirenden Verwandten zur freien Dispoſition wird uͤberlaſſen werden. 
5 2 Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 5 
: Soͤrlich. 
Er ſt e 


* 
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zu Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz» Blatts 
vom 2. July 1823. 5 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufeontracte. 


Breslau Unter der Juſtiz⸗ Verwaltung des Unterzeichneten ſind 
nachfolgende Käufe vom zflen December 1822. bis letzten May 1823. 
vorgekommen: 

1. Schosnitz. Joſeph Rother, die Freiſtelle No. 2., für 1coo rthl, 

2. Romberg. Johann Gottfried Koch, das Angerhaus No, 16, für 
2 th, 8 
H z Zweybrodt. Heinrich Doͤring, ein Stuͤck Unland von 142 Elle 
Lange und 26 Ellen Breite, für 10 rthl. 

0 * Franz Preuß, die Dreſchgäͤrtnerſtelle No. 5, für 
180 kt = 3 

5. Desgleichen. Gottlieb Warode, das zu No. 6. gehörige Aus- 
zughaus, für 30 rthl. 

6. Strachwitz. David Kunze, die Freiſtelle No. 10., für 490 rthlt. 

7. Desgleichen. Franz Baͤthel, die Freiſtelle No k., fiir 950 rthl. 

8 Hermmannsdorf. Gottlieb Krams, das Angerhaus No. 2 7. / für 
270 rthlr. er 
" 9. Desgleichen. Heinrich Bartſch, das Bauergut No. 12., fuͤr 


2200 rthl. 
gr y Hirſchmeyer. 
Breslau den 6. Juny 1823. Bei dem Gerichtsamt der Herr⸗ 
ſchaft Prauß. wurden folgende Käufe conſtrmirt. 
1. des Gerichts⸗Schreibers Jordan, um das Auenhaus Ro. 29. zu 
Prauß, pro 201 rthlr. 
2. des Gottlieb Schwobode, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 14. zu 
Klein⸗Johnsdorf, pro 43 rthl. 
3. des Anton Glintſchert um dle Stelle No. 7, daſelbſt, pro 200 rthl. 
4. des George Pletſch, um die Stelle No. 33. zu Ranchwitz, pre 
220 rthl. 
36. des Anton Beninde, um den Kretſcham No. 1. zu Rothneudorf, 
für 1800 rthl. 6. des 
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6 des Chriſtoph Irmſch, um das Bauergut No. 1, zu Golſchau, 
pro 2500 Rthl. a 
7. des Gottlob Herzog, um die Mühl⸗Poſſeſſion No. 9. zu Mal⸗ 
ſchau, pro 2600 rthl. N 
Breslau den éten Juny 1823. Am 21ſten May c. wurde der 
Kauf des George Vogel, um den Kretſcham No. J. zu Zaumgarten, pro 
1300 rthl. confirmirt. 
am 23. Februar 1823 wurde der Kauf des Franz Schneider, um 
die Stelle No 8. zu Gohlau confirmit, für 184 tthi 
Leubus den 3 iſten April 1823. Bey dem Koͤnigl. Gerichte der 
ehemaligen Leubuſſer Stiftsguͤter find foigende Käufe confirmirt worden: 
5 1. Kauf des Joſeph Strohwald, um Benedict Strohwalds Haus, 
fuͤr 58 rthl. zu Leubus. — 
2. des Anton Schliebs, um Franz Scholzes Haus — 
3. des Carl Spindler, um Anton Auſts Stelle zu Staͤdtel Leubus, 
pro 630 rthl. 0 En 
4. der Eliſabeth Fiedler, um George Fiedlers Haus, für 300 rthl. 
5. des Carl Reichelt, um der Siedler Stelle, für 250 rthlr. zu 
Prauk au. 5 0 a Er 
6. des Joſeph Schmidt, um Gottlieb Knappes Haus zu Krehlau, 
pro 60 rthl, 8 
7. des Joſeph Thamm, um Michael Riedels Gut, für 628 rthlr. 
10 ſgr. zu Krehlau. i 8 IE 
8. des Gottlieb Andritſchke, um Benjamin Andritſchkes Ste lle, fuͤr 
"700 rthbl. zu Regnitz. N 
9. des Franz Burſchke, um Michael Baßmanns Kauf, für 30 rthl. 
10. des George Friedrich Battermann, um Chriſtian Kranzes Haus, 
fuͤr se rthl. zu Maltſch. i — — d 
11. des Samuel Wiesner, um Gottlieb Karſunckes, fuͤr 250 tthlr. 
zu Tannwald. 2 N N 
12. des Franz Leuſchner, um Joſeph Leuſchners Stelle, für 400 rthl. 
13. des Johann Muͤller, um Franz Leuſchners Stelle, für 611 tthl. 
zu Thiemendorf : | >> 
14. des Franz Dienſt, um Franz Wolffs Haus, für 450 rthl, 
15. des Carl Schmid, um Anton Lorenz Haus, für 296 rthl. 
16. des Joſeph Hertrampf, um Golllieb Schenckes Dauergut, für 
6600 xthl. zu Altjauer, 17 
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17. des Ignatz Herrmann, um Balthaſar Friebes Haus, fuͤr 200 rthl. 
zu Herrmannsdorf. 

18. des Ignatz Mücke, um Franz Muͤckes Stelle, für 500 rthl. 

19. des Hironimus Krismann, um Gottlieb e Haus, für 
260 rthl. zu Arnoldshoff. 

20 des Carl Siegismund Schröter, um der Roſina Heering Haus, 

für 132 rthl. zu Pombſen. 

21 des Benjamin Muͤſſig um Gottfried Beyers Seille, für 550 rıhl.- 
zu Seiteudorf. 


22. der Eliſabeth Jung, um Joſeph Jungs Bauergut, für 2400 rthl. 
zu Kleinbelmsdorf 
Trebnitz den aten Juny 1823. Gerichtlich confirmirte Kaͤufe 
vom rn Januar 1823. bei dem Königl, Stadtgericht zu Trebnitz: 
5 1. Kauf des Schuhmacher Gerſtenberger, um das Haus No. 139. 
lit. B., per 400 rthl. 
a ug des Zimmermann Pinkotzky, um das Haus No. 13 ., per 
150 rt 
3. dito der Brau⸗Comune, um 28 Brauberechtigungs Antheile, per 
840 rthl. 
4 Zuſchreibung des Hauſes ſub No. 11. an den Benjamin Hey, 
mann, für 700 rthl. 
5. Kauf des Kaufmann Kitſchelt, um das Haus No. 47., per 
650 rthl. 
6. dito des Schloſſer Roſt, um das Haus No. 80., per 400 rıhl. 
7. dito des Schuhmacher Johann Benjamin Pauſer, um das Haus 
No. 60. , per 1600 rthl. 
8. dito des Rothgaͤrber Thiel, um die Scheune No. 1, per 
230 rthl. 
9. dito des Rathmann Aeſtel, um den Acker No 42, per 700 rthl. 
10. dito des Fleiſcher Majunke, um ein Stuͤck Acker No. 1., per 
Coo rthl. 
11. dito des Liche, um das Haus No. 165., per 1200 rihl. 
12. dito des Fleiſcher Seiler, um das Haus No. 3., per 490 rthl. 
Bei dem Gerichtsamt Zirkwitz. 
1. Kauf des Lorenz Michalke, um die Freiſtelle No. 33. per 
300 tthl, A 
2. dito des Anton Briscke, um die Dreſchzaͤrtnerſtelle No. 38, der 
140 rthl. Beim 
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= Beym Gerichtsamt Auras. 
. Kauf des Carl Friedrich Schebitſch, um die halbe Faͤhre No. al, 
per 1100 rthl. z 

2 dito des Langner, um die Freiſtelle Nro. 38., per 193 rthlr. 
so ſgr. 

3. dito des Chriſtian Scholz, um die Fteiſtelle No. 12., per 123 rthl. 


Beim Gerichtsamt Ober⸗Mahliau. 
t. Kauf des Chriſtian Biſchner, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 5, 
per 120 tthl. 


2. Zuſchreibung der Freiſtelle No. 12. an den David Meidel, per 
l 


209 rthl. 
Beim Gerichtsamt Jeſchuͤtz. 
1. Kauf des Herrn von Saliſch, um die Freiſtelle No. 7., per 
20 rthl. 
5 Beim Gerichtsamt Bothendorf. 
1, Kauf des Schmidt Langner, um die Freiſtelle Ro. 13., per 
420 rthl. 


i Guhlau bey Guhrau den 28ſten May 1823. Bei nachſtehen⸗ 
den Gerichtöämtern find ſeit dem iſten December 1822. bis dato folgende 
Käufe eonfirmirt worden: 

1. Kauf des Johann Carl Lauffer, um die vaͤterliche Freiſtelle No. 5. 
zu Groß⸗Wirſewitz, für 242 tthl. 10 for. 

2. des Gottfried Warlich, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 8. 
zu Auſten, für 15 rthl. 5 

3. des Johann Chriſtian Jahn, um die von feinem Eheweibe Jo⸗ 
hanne Elenora geb. Schönfeld, für 300 rthl. erkaufte Freiſtelle Ro. 20. 
zu Rabenau 3 

4. des Gottlieb Rogner, um die Littmannſche Dreſchgaͤrterſtelle No. 15. 
zu Kaltebortſchen, für 24 rthl. N 

5 des Andreas Jaͤhner, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle Mo. 18 
zu Kaltebortſchen, für 16 rthl. 3 

6. der verebl. Thorke geb. Lepke, um die vaͤterliche Frei⸗Nahrung 
No. 15. zu Corangelwitz, für 500 rthl. 

7. des Rittmeiſter Herrn Liebskind, um die Lichtſche Freiſteue No. 5. 
zu Saborwitz, für 400 rthl. 5 Seibt 


Wo h⸗ 
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Wohlau den zoften May 1823. Befigveränderungen bei der 
Stadt und den dazu gehörigen Dörfern vom iſten December 1822. bis 
ultimo May 1823. 


I. Stadt Wohlau, 1. Zuſchreibung der Freiſtelle no. 19. an die 
Hedewige Schmidt, um g9oo b rthl. 2. des Künzel um die Brendlerſchen. 
Ackerſtucke no. 131. und 132. nebſt Wieſen no 138. und 1395 für 
250 rthl. 3. der Maria Eliſabeth verwit Landeck um das Denackeſche 
ſche Haus no. 4b, für 150 rthl. 4 des Schetter um das Standkeſche 
Haus no. 137., für 670 rthl. 5. des Wolf um den Wallgarten no. 186 b. 
für 150 rthi. 6. des Roſt um das Maylingeche Haus no. 22., für 
950 kthl. 7. der Frau Majorin v. Winanko um des Diringshofenſche 
Haus no. 20., für 1:00 tthl. II. Von Pohlniſchderf 1. des 
Scholz um das vaͤterl, Angerhaus no. 30, für 130 rthl. 2. der Frau 
Obriſt⸗Lieutenant von Kempsky um das von Brieſenſche Freigut no. 22. 
und Zubehör, für 4500 rihl. III. Von Garben. Des Koſchel, um 
die Zimpelſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 9,, für 300 rthl. 

Koͤnigl. Stadtgericht. 


Strehlen den zaften Mai 1823. Bei nachſtehenden Gerichts⸗ 
aͤmtern ſind folgende Kaͤufe zur Confirmation vorgetragen worden: 
A. Beim Gerichtsamt der AllodialHerrſchaft Mag ze. 

1. Kauf des Gottlob Janus um ſeines Bruders Gottfried Janus 
Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Ottwitz, pro 300 rthl. 2. des Gottlob Garbatſch 
um Gottlieb Hahns Freiſtelle zu Ottwitz, für-200 rthl. 3. des Ernſt 
Friedr. Klinkert um Gottlieb Schwarzers Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Krentſch, 
fuͤr 288 rtbl. 4. des Joh. Carl Unverricht um die Michael Wahlſche 
Dreſchgaͤrlnerſtele zu Deutſch-Lauden, für 450 rihl. 5. des Gottlieb 
Boxhammer um die Chriſtian Gottlieb Kloſeſche Freiftelle zu Jordansmuͤhje, 
für 585 rthl. 6. des Gottfried Gebauer um Gottfried Manns Haͤus⸗ 
lerſtele zu Jordansmuͤhle, pro 140 rihl. 7. des Gottlob Stanke um 
Gottfried Gebauers Haͤuslerſtelle zu Jordansmuͤhle, für 220 rthl. 


B. Beim Gerichtsamt Koſemitz und Tadelwitz. 

1. Kauf des Amand Gorke um Gottfried Pfeiffers Freiſtelle zu Ko⸗ 
ſemitz, für 245 rthl. 2. der Thereſia Peſchel um Carl Gottfried Frie⸗ 
drichs Freiſtelle zu Koſemitz, für 220 ıtbl. 3. des Joh. Carl Nieder 
um Gottlieb Michlers Freiſtelle zu Tadelwitz, pro 335 vthl. 
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. Beim Gerichtsamt Altſtadt Nimptſch. 8 

1. Kauf des Gottlieb Mende um Joh. Gottlieb Thuns Freiſtelle, 
für 350 rthl. 2. des Gottfried Schenk um Gottlieb Mende Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle, für 250 rihl f i 

N D. Beim Gerichtsamt Priſtram. 

1. Kauf des Ernſt Gottfried Präckelt um ein vom Dominio Pri⸗ 
ſtcam erkauftes Auenhaus, für 75 rthl. 2. des Joh. Carl Schulze um 
feines Vaters Christian Schulzes Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 400 rthl. 

E Beim Gerichtsamt der Fidei⸗Commißherrſchaft Schwentnig. 

1. Kauf des Carl Teſche um Johann Gottlieb Kliems Kreiſcham 
und Schmiede zu Prſchiedrowitz, für 2400 rthl. 

F. Beim Gerichtsamt Leipiß. 

7. Kauf des Gottlieb Schneider nm die Hanns Chriph Seiffertſche 

Freiſtelle, für 775 rthl. Profe, Juſtita ius. 
Coſel den erfien Mai 1823. Bei dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte find nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden: 

a. der Florian und Catharina Salmännſchen Eheleute zu Jacobs⸗ 
dorf um 8 bresl. Schfl. Acker der Kretſchmer Behrſchen Eheleute zu Klein⸗ 
Grauden, vom ı2tem April d. J., für 152 rthl. 12 ſgr. Cour. und j 

b. des Bedienten Franz Nawrath zu Stöblau um die Hauslerſtelle 
ſub no. 11. zu Biezinitz vom ten Mai d. J., für 24 rthl. Cour. 

Das Gerichtsamt v. Stoͤblau und Klein⸗Grauden. 
5 Meisner, Juſtit. 
Coſe! den 27ſten Mai 1823. Bei dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte ſind nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden: 

a, der Franz und Roſa Breitkopfſchen Eheleute zu Schoͤnbrunn um 
den ſub no. 14 belegenen einen Morgen ehemals Jacobsdorfer Dominials 
Acker, für 66. rthl. 20 ſgr. Cour. de confirmate ı5ten April 1823. 
rd R 
ui b. der Veronica verwit. Zuber geb. Kinzer um dem ſub no. 7. bele⸗ 
genen Jacobs dorfer ehemaligen Dominial⸗Acker von 2 Morgen, für 5o rthl. 
Cour. de confirmato roten Mai 1823. * 

Das Gerichtsamt Jacob dorf. 
Meisner, Juſtlt. 
Prleborn den raten Juny 1823. Bei dem unterzeichneten 
Juſtizamte find in der Zeit vom ıflen December 1822. bis ultimo Mai 
1823. nachſtehende Käufe confirmirt worden: 


T. 
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r. Kauf des Gottlieb Tſchech um den Killeſchen Kretſcham ſub no. 15. 
zu Mitrel: Arnsdorf, für 1650 rthl. 
2. des Gottfried Thiel um die Schitthelmſche Kolonieſtelle ſub no. 36. 
zu Crummendorf, für 200 rthl. 

3. des Franz Hampel um das Haͤuſel der Koſemannſchen Erben ſub 
no. Br zu Daͤtzdorf, für 80 rehl. 
a des Gottlieb Weiß um das Reiſewitzſche Halbhaͤuſel as no. 28. 
zu e für 60 rthl. 

5: des Chriſtian Müller um die Hankeſchen Kolonieſtelle ſub vo. 32. 
zu Crummendorf, für 290 tthl. 

Koͤnigl. Ebarite - Juſtizumt. 

Pragzensky. 


Brieg den sten Juni 1823. Bei dem unterzeichneten Gerichts 


amt find nachſtehende Käufe vorgekommen: 
a. Kauf des Ernſt Droͤsler um die Freiſtelle uud Windmühle feiner 
Mutter fub no. .2ı., für 400 rthl. d. d. zten December 1822. 


b. des Joſeph Gloger um die Dreſchgartnerſtelle des Joſeph Runge c 


no. 7., für 235 rthl. d. d. ıften April 1822. 
o. des Raht um das Johann Hinkes Haus ſub no. 30,, für 30 rthl. 
d. d. 21ſten October 1822. 
Das Gerichtsamt Koſchpendorf. 


a Landes hut den roten Juni 1823. Verzeichniß der bei dem 
Koͤnigl Gericht der Kreisſtadt Landeshut in dem 2ten halben Jahre 
namlich vom ıflen December 1822. bis ultimo Mai 1823. vorgekomme⸗ 
nen ROTOR: Veränderungen; 
Kauf der Iſraelitiſchen Gemeinde hierſelbſt um ein von dem Frei⸗ 

gutsbefiger Puſchmann erkauftes Stuͤck Acker, für 100 rthl. 

2. des Scharfrichters Schwarz um ein von dem Wirthſchafter Si⸗ 
mon erkauſtes Ackerſtuͤck, für 435 rthl. 


3. des Stellmacher Bader um das Korbmacher Kuͤhnelſche Haus 


no. 236 der Vorſtadt, fuͤr 300 rthl. 


4. der veretl. Färbergefellen Ludwig geb. Frieſe um das väterl. Haus 


zu Vogelsdorf, für 300 rthl. 8 
5. Zuſchreibung des Kloſeſchen Hauſes no. 140. der Vorſtadt an 
deſſeu Wittwe jetzt verehl. Straus geb. Lohde, für 520 rthl. 
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6. des Kloſeſchen Hauſes no. 39. zu Vogelsdorf an dieſelbe, für 
8 F 


80 rthl. 
7.0 des vaͤterlichen Hauſes no. 235. der Vorſtadt an den Börtcher 


Leiſtert, für 100 rthl. 
8. Adjudicirung des Hankeſchen Hauſes no. 91. der Stadt an den 
Cbirurgus Blech, für, 518 rthl. 5 N 
9 des geweſenen Gaſtwirth Stumpe um das Staͤrkmeiſter Liehrfche 
Haus no. 18 1. der Stadt, für 450 rthl. 
10. des Schmidt Weiſe um die von der verehl Kaufmann Endell 
geb. Kleiuwaͤchter erkaufte Wieſe no. 94, fuͤr 500 rthl. 
11. des Freihaͤuslers Rudolph um das Guderſche Ackerſtuͤck no. 18. 
zu Niederzieder, für 200 rthl. 
12. Zuſchreibung der Bäder Liehrſchen Wieſe no. 103. an deſſen 
Wittwe geb Illner, für 630 rthl i 
13. des Schenkwirtb Weiſt um Schenkwith Johns Haus no. 138. 
der Stadt, für 1425 rthl. 8 
14 des Oekonom Duorier, um das Willerſche Freigut no. 35. zu 
Nieder- Zleder, fuͤr 6200 rthl. N 
a Bo onigl. Preuß. Stadtgericht. 
Trachenberg den zten Juni 1823. Bei dem Klein- Peter 
witz und Ellguther Gerichtsamte find. nachſtehende Käufe vorgekommen: 
1. Kauf der Anna Roſina Rother um die vaͤterliche Haͤuslerſtelle, für 
125 rihl. 2) des Carl Schirm um den Gottlieb Schirmſchen Dreſchgar⸗ 
ten no 170. rthl. 3. des Chriſtia Gierſch um den vaͤterl. Freigarten 
pro 200 tthl. 4, des Joh. Friedrich Marticke um die Wiednerſche Ans 
gerſtelle pro 100 rthl. 5. des Johann David Rosdeutſcher um den vä⸗ 
terlichen Freigarten, pro 800 rthl. 


Brieg den öten Juny 1823. Kauf des Franz Bahr um das 
Haus feiner Mutter ſub no 24 für 30 rihl. d. d. aten Marz 1823. 
2 Das Gerichtsamt Boitmannsdorf. 
Fritſch, Juſtit. 
Neuſtadt den 10. Juny 1823. Das Juſtizamt Bielau macht 
dem Publiko bekannt, daß das Freibauergut ſub no. 10. zu Heidau der 
Wittwe Barbara Klar geb. Putze, für 1497 rihl. 12 for. gerichtlich zu⸗ 
geſchrieben worden, 5 
K b 5 
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3 ee een 
Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom a. July 1823. 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 


a Liebenthal den 17ten Mai 1823. Bei denen zu hieſigen 
Königl. Domainen⸗Amts⸗Jurisdiction gehoͤrigen Ortſchaften find nach⸗ 
folgende Beſitzveraͤnderungen vorgefallen: a 

J. Bei der Stadt Liebenthal. 1. Franz Treutler Acker, pro 
300 rthl. 2. Jeremias Krabel Haus, pro 100 rihl. 3. Joſeph Hau⸗ 
fer Haus, pro 145 rthl. 4. Franz Elsners Haus, pro 200 rthl. 5. 
Franz Weiner Haus, pro 202 tthl. 6. Dominicus Schmidt Haus, pro 
710 rthl. 7. Joſeph Zimmeramnn Haus, pro 440 rthl. 8 Anton 
Hoffmann Haus, pre 400 rthl. 9. Job. Strauch Haus, pro a0 rıhl. 
10. Anton Schneiders Acker, pro 215 rrhl. 11. Joſeph Brendels Gaſt⸗ 
hof, pro 1000 rthl. 12. deſſelben Garten, pro 2300 rthl. 13. Ferdi⸗ 
nand Wittich Haus, pro 709 rthl. 14. Franz Trautmann Haus, pro 
110 sthl. 15. Auguſt Knobloch Haus, pro 200 rthl. 16. Gottlieb 
Peukert Haus, pro 148 rthl. 17. Benedikt Helbig Haus, pro 290 rth. 
18. Eliſabeth Sauer Acker pro 200 rthir. 19. Benedikt Knobloch Acker, 
pro 200 rihl. 20. Joſeph Froͤmrichs Haus, pro go rthl. II. Crum⸗ 
mölfe, 21. Anna Maria Renner Haus, pro 45 rthl. 22. Joſeph Knob⸗ 
lochs Haus, pro 200 rthl. 23. Franz Lange Garten, pro 300 rthlr. 
24. Franz Schindler Haus, pro 300 rthl. 25. Balzer Meereiß Kret⸗ 
ſcham, pro 3000 rihl. 26. Joſeph Knoblochs Haus, pro 280 rthl. 
27. Maria Knobloch Haus, pro 106 rthl. 20 ſgr. 28. Franz Ziegert 
Haus, pro 300 ethl. 29. Benedikt Matzke Haus, pro 100 rthl. 30. 
Maria Seifert Garten, pro 530 rthl. 31. Joſeph Schoͤbel Haus, pro 
200 rthl. 32. Joſeph Ziegert Haus, pro 300 rihl. 33. Auguſt Kretſch⸗ 
mer Bauergut, pro 2035 rthl. 34. Anton Kunbloch Haus, pro 100 rthl. 
35 Benedikt Knobloch Haus, pro 130 rthl. 36. Eliſabeth Sauer Haus 
pro 180 rthl. 37. Anna Maria Müller Haus, pro 53 rthl. 10 fgr- 
III. Neundorf. 38. Anna Eliſabeth Doͤhm Haus, pro 290 5 39 
N n Gott 
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Gottlleb Knospe Haus, pro 8oo- rtfl. 40. Gottfried Arnold Haus / 
pro 350 rthl. 4r. Gottlob Kieſewalter Haus, pro 250 rthl. IV. Roͤrs⸗ 
dotf. 42. Franz Stelzer Acker, pro 49 rihl. 43. Fran; Schmidt Gar⸗ 
ten, pro 90 tihl. 44. Carl Berger Haus, pro 200 rihlr 45. Berus 
ard Stelzers Kretſcham, pro 4650 rihl. 46. Lorenz Hertramph Bauer⸗ 
guth, pro 5450 rthl. 47. Joſeph Gottwald Haus, pro 220 rthl. 
48. Golfrled Scholz Mühle, pro 2552 rthl. 49 Joſeph Ulbrich Haus 
pro 262 rthl. V. Goͤrisſeifen. 50. Gottlieb Foͤrſter Haus, pro 250 rthl. 
81. Gottlieb Heider Haus, pro 150 th, 52. Gottfried Hampel Haus 
pro 100 kthl. 33. Gottlieb Scholz Haus, pro 100 ıthl. 54. Andreas / 
Fritſche Garten, pro goo rthl. 35. Hoffmann Haus, pro 157 rthlir. 
56. Gottfr. Helbig Kretſcham pro 920 rthl. 57. Suſanna Knospe 
Haus, pro 485 rthl. 58. Gottlieb Hübnerd Haus, pro 180 rthl. 
59. Gottlieb Fiſcher Bauergnt, pro 2000 rthl. 50. Gottlieb Leſſing 
Haus, pro 180 rtl. 61. Caspar Heyn Garten, pro 426 rthl 20 ſgr. 
62. Gottfried Huͤbners Garten, pro 300 rihl 63 Joſeph Goerlt 
Haus, pro ro rthl. 64. Gottfried Heyder Haus, pro 200 rehl. 
65. Chriſt. Roͤſſels Haus, pro 125 erthl. 66. Goitfried Ditt⸗ 
rich Garten, pro 720 rthl. 67. Franz Scharfenberg Bauergut, pro 
2700 rthl. 68. Gottlieb Hilger Haus, pro 290 rihl. 69. Heine 
rich Wendrich Haus, pro 122 rthl. 70. Gottlob Gittler Haus, 
pro 336 rthl ' II. Langwaſſer. 71. Benedikt Reichenſtein Garten, pro 
600 rihl. 72. Philip Wecker Haus, pro 350 rihl. 73. Anna Ma: 
via Wagner Haus, pro 632 rißl. 74. Joſeph Scholz Bauergut, pro 
1250 rthl. 75. Franz Langs Garten, pro 600 rthl. 76. Joſeph Titz 
et Conſorten Scholtiſey, pro 4010 rthl. 77. Franz Lange Garten, pro 
300 rthl. 78. Thereſia Rotſch Haus, pro 175 rthl. 79. Balzer Beyer 
Haus, pro 146 rtbl. 80. Joſeph Menzel Haus, pro 45 rihl., gr. 
Benedikt Sellig Acker, pro 36 ritbl. 82. Roſina Heller Haus, pro 
61 tthl. 33. Joſeph Sommer Haus pro 87 rthl. 84. Joſeph Scholz 
Haus, pro 200 rihl, 88 Franz Hoenig Haus, pro 78 rthl. 86. Bal⸗ 
zer Friedrich Haus, pro 266 rthl. 20 ſgr. 87. Franz Reichſtein Haus, 
pro 52 rthl. 88. Catharine Wagner Haus, pro 100 rihl. 89. Maria 
Baumert Haus, pro 80 rthl. 50. Benedikt Heller Haus, pro g rthl. 
9 1. Joſeph Friedrich Haus, pro g2 rthl. 92. Maria Weiner Garten; 
pro 800 rthl. 3. Franz Hornig Haus, pro 148 rthl, 94. Ambros 
Wecker paus, pro 300 rthl. 25. Anton Berger Acker, pro 136 rthl. 
96. Joſeph Effnert Ackeer, pro 150 rthlr. 97. Franz Wecker 
ker 
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ker Haus, pro gr rt 98. Benedikt Wecker Acker, pro 67 tehl. 99. 
Benedikt Scholz Acker, pro 113 rthl. VII. Hennersdorf. 100. Cas⸗ 
par Rothe Haus, pro 550 rthl. 10 Andreas Speer Haus, pro 213 rih. 
ro fgr. 102. Benedikt Effnert Haus, pro soo rthl. 103. Anton Kurz 
Haus, pro 290 rthl. 104. Maria Effnert Bauergut, pro 3000 rthl. 
105. Anton Wecker Haus, pro 30 rthl. 106. Franz Gottwald Haus, 
pro 148 rthl. 107. Franz Gottwald Bauergut, pro 2116 rıhl. VIII. 
Schmottſeifen. 108. Franz Sommer Bauergut, pro 2800 rthl. 109. 
Joſeph Grande Haus, pro 121 rthl. 110. Thereſia Knobloch Bauergut, 
pro 3000 rthl. 117. Bernard Stelzer Haus, pro 184 rihl. 112. Franz 
Beyer Haus, pro 133 rthl. 10 fgr. 113. Franz Scharfenberg Garten, pro 
2000 tthl, 114. Franz Knobloch Haus, pro 550 rthl. 113. Gottfried 
Knobloch Haus, pro 300 rıbl. 116. Anton Baumert Haus, pro 60 tbl. 
117. Franz Hauſchild Haus, pro 95 rihl. 118. George Scharfenberg Haus, 
pro g30 rtht. 119. Eliſabeth Heller Haus, pro sorthl. 120 Franz Kluge 
Haus, pro 100 rthl 121. Franz Hübners Haus, pro 180 rthl. 122. 
Franz Frömert Haus, pro 100 ref, 123. Joſeph Hubrich Haus, pro 
180 rthl. 124. Joſeph Scholz Haus, pro 150 rthl. 125 Caspar Berger 
Oberkretſcham, pro 2000 rthl. 126. Franz Reichſtein Haus, pro 100 rthl. 
127. Melchior Arnold Haus, pro 140 rthl. 128. Anton Weiner Haus, pro 
sorthl. 129. Ignatz Auſt Haus, pro 356 rihl. 130. Franz Kindler Haus, 
pro 610 rthl. 131. Anna Maria Sommer Bauergut, pro 2500 rthl. 132. 
Joſeph Scholz Haus, pro 100 rthl. 133. Joſeph Klemt Garten, pro 
goorthl. 134. Franz Seifert Acker, pro 630 1th8. 135. Philipp Nixdorf 
Haus, pro 150 rthl. 136. Caspar Rothe Bauerguth, pro ooo rthl. 137. 
Eliſabetb Renner Haus, pro ſz00 ribl. 138. Joſeph Hertramt b Haus, pro 
100 rthl. 20 for" 139. Joſeph Gottwald Bauergut, pro 3000 rthl. 140. 
Maria Arnold Haus, pro 80 rthl. 141. Lorenz Beyer Haus, pro go rthl. 
142. Anton Roͤhticht Haus, progo rthl. 143. Joſeph Lange Haus, pro 
zoolthl. 144. Joſeph Hübner Haus, pro 350 rthl. 145. Joſeph Haaſe 
Haus], pro 100 tthl 146. Franz Roͤhricht Haus, pro 200 rthl. 
147. Cart Beyer Haus, pro 209 rthl. 148. Anton Lange Haus, 
pro 280 rthl. 149. Franz Stelzer Haus, pro 100 rthl. 150 Franz 
Gittler Haus, pro 37 rthl. 151. Catharine Glaubitz Haus, pro 
240 ıthl. 152. Joſeph Stelzer Bauergut, pro 5000 rihl. 153. Mel⸗ 
chior Borrmann Haus, pre 100 tthl. 154. Franz Knobloch Garten, 
N i 2 pre 
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pro 1100 rthl. 155. Anton Niering Garten, pro 970 rthl. 158. 
Benedikt Daniels Haus, pro 140 rthl. IX. Ullersdorf. 187. An⸗ 
ton Baͤnſch Acker, pro 270 rthl. 158 Franz Kindler Acker, pro 230 rth. 
159. Anton Walter Acker, pro 600 rthl. 160. Anton Knobloch Acker 
pro 430 rthl. 161 Eliſabeth Sommer Baue gut, pro 4500 tthl. 
162 Anton Scholz Bauergut, pro 4705 rihl. 163. Bernard Nirdorf 
Garten, pro 631 rthl. 164. Franz Schroͤter Haus, pro 80 rthl. 
165. Anton Seewald Haus, pro go ü rthl. 166 Michael Schmidt Haus, 
pro 300 rthl 167. Roſina Tanzmann Haus, pro 216 rthl. 168. 
Joſeph Rudolph Garten, pro 1400 rthl. X. Stcoͤchicht 169. Roſina 
Scholz Haus, pro 213. rthl 10 ſgr. 170. Gottfried Scholz Haus, 
pro 280 rthl. 171. Gottlieb Hartmann Haus, pro 160 rihl. 172. 
Gottfried Ender Acker, pro 500 rthl. XI. Birngrütz. 173. Balz 
zer Seifert Vorwerk pro soo rthle. 174. Benedikt Wecker Haus, 
pro 248 rihl. 175. Anton Seifert Haus, pro 145 «tl. 176. 
Chriſtiaa Sommer Haus, pro 55 rthl. 177. Franz Sellig Haus, 
pro 180 rthl. 178. Anton Schmidt Haus, pro 100 rthl. 179. Franz 
Grau Haus, pro 100 rthl. 180. Ignatz Menzel Haus, pro 26 rthl. 
a0 fgr. 181. Franz Arnold Haus, pro 180 rthl. 182. Joſeph Schar: 
ſenberg Haus, pro 149 rthl. 183. Joſeph Gaubitz Haus, pro 50 rthl. 
XII. Oſſig. 184. Heinrich Gude Haus, pro 200 rthl. 18. Joſeph 
Bloſchke Bauergut, pro 1400 rthl. 186. Carl Grande Haus, pro 
‚200 tthl. 187. Joſeph Junge Haus, pro 140 rihl. 188. Beruard 
Selfert Haus, pro 90 rthl. 189. Joſeph Stelzer Haus. pro 250 rthl. 
XIII. Merzdorf. 190. Joſeph Brendel Garten, pro 800 rthl. 191. 
Franz Kindler Haus, pro 400 ribl. 192. Anton Effenberg Haus, pro 
200 rthl. 193. Anna Maria Scholz Haus, pro 260 rthl. 194. Io: 
hanna Scharfenberg Haus, pro 26 rihl. a0 for. 195. Joſeph Scholz 
Haus, pro 160 rthl. 196. Johann Tanner Haus, pro 45 rthl. 197. 
Joſeph Tanner Haus. 198. Joſeph Kindler Bauergut, pro 7000 rihl. 
199. Franz Springer Haus, pro 260 rthl. 200. Thereſta Stelzer Haus, 
93 rihl. »ot. Balth. Effnert Haus, pro 26 rthl. 20 ſgr. 203. Carl 
Renner Garten, pro 666 rihl. 203. George Kurz Haus, pro zo rthl. 
204. Joſeph Schindler Haus, pro 200 rtbl. 205. Bernard Kindler 
Garten, pro 2333 rihl. 206. Eliſabeth Fiebig Haus, pro 100 rihl. 
207. Joſeph Kindler Haus, pro 100 rthl. 208. Benedikt Scholz Haus, 
ro 300 rthl. 209. Maria Brendel Haus, pro 240 rthl. 210. Jo⸗ 
(eng Scholz Garten, pro 1200 rthl. 217. Philipp Schnabel N pro 
464 
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164 rthl. XIV. Ottendorf. 212. Franz bange Acker, bro 200 tthl. 
213. Ferdinand Kreiſchmer- Acker, pro 290 rthl. 214. Joſ. Menzel Haus, 
pro 60 tthl. XV. Keſſelsdorf 215. Gottfried Scholz Haus, für 
115 ribl. 218 George Horn Haus, für 300 hl 217. Joſ. Scholz 
Bauergut 4500 ethl. 218. Carl Zippels Bauergut, fuͤr 8300 rehl. 
XVI. Saͤſſenbach 219. Gottfried Maſchler Haus, für 120 ribl. 220. 
Gottfried Menzel Haus, für 600 rthl. 221. Gottlieb Günther Haus, 
für 42 ıthl. 8 s N N 
Namsfan den 22ſten Mai 1823. Bei dem Stadtgericht all⸗ 
bier find in Aften halben Jahre 1823. nachſtehende Käufe gerichtlich vollzo⸗ 
worden: ; . en 
1. der Kauf der verehl. Dierich um die Stelle no. 16., für 
550 . Be; f 
2. derſelben um das Gtundſtück no. 18, für 250 tehl. 7 
3. des Chbriſtian Scupin um das Haus no. 130, für 450 rthl. 
4. des Ehriſtian Heber um das Haus no. 42. für 550 rihl. 
J. des Carl Kruber um das Haus no. 86., für 1800 rihl. 5 
6. des Tuchmachermittels um die Walke, fuͤr 1930 rihl. 
7. des Johann Kynaſt um das Bauergut no. 2. zu Ellguth, fuͤr 
40 rthl. x r | * 5 
= 8. rennt Grauert um das Haus no. 91., fut 
1019 rthl. N 
5 des Toͤpfers Berthold um die Stelle no. 12. für 620 tthl. 
„Brieg den 28ſten May 1823, Bei dem hieſigen Koͤnigl. Do⸗ 
mainen⸗Juſtiz- und Stifts Gerichtsamt ſind ſeit dem 1. Jaunar d. 7 
nachſtehende Käufe gerichtlich confirmirt worden: 
1. des Gottlieb Schweitzer um die Freiſtelle no. 22. zu Gros⸗Neu⸗ 
dorf, für 900 rthl. f 8 a : r 
2. Gottfried Ruſchaͤr um die Gaͤrtneiſtelle no. 29. zu Michelwiß, 
für 200 rihl. | RER BER 
3. Gottlob Trempler, um die Gemein „Schmiede no. 25. zu Baͤrz⸗ 
dorf, fuͤr 500 rthl. 5 ee 
4. Gouhelf Baumann um das Angerhaus no. 38: zu Bankau, für 


oo rthl. 5 50 
0 5. Gottlieb Nuſchaͤr um das ſogenannte Sesackerſtuck zu Baͤrzdorf, 
für 75 rthl. N 


* 
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6. Sotitled Hänfel um das Bauergut no. 1 5. zu Lankau, füt 
rthl. 
er 7. Gottlieb Naͤwe, um bag Baurrgut no. 18. iu Grüningen, fuͤr 
rthl. 
m a Gottlieb Kuſche um das Bauergut no. 4 zu Baͤrzdorf, fuͤr 
600 rihl. 
9. Gotilieb Nuſchaͤr um die Gäͤrtnerſtelle no. 24 zu Michelwitz, für 
230 kthk. : 3 
1 Kabierſch um die Kolonieſtelle no. 24. zu Limburg, für 
1300 tt 
11. Chriſtian Scholz et Conſortin um das Bauergut no. 12. zu 
Grüningen, für 3200 ıthi. 
12. Gottfried Ploſchke um das Bauergut no. 5. daſelbſt, fuͤr 
1600 rihl. 
13. Daniel Kuſche um das Bauergut no. 1. zu Neudorf, fuͤr 
2000 stpl. 
14. Chriftian Pflegel um die Gaͤrtnerſtelle no. 39. daſelbſt, für 
64 hl. 
4 18. Ghriſtian Zimmermann um das Hirtenhaus zu Baͤrzdorf, für 
232 rthl. 
“= 16. Wittwe Schlag um den Branbplatz no. 1. zu Brieg, fuͤr 
10 8 
| AZ ar Riegel um das Bauergut no. 10. zu Briefen, für 
000 tt 
A 18. Briesner Gemeine um die Keichäder daſelbſt fir 7264 rthr, 
19. Joh. Carl Wolff um die Windmühle no. 49. zu Pampitz, für 
oo tthl. 
1 20. Gottlob Seidel um das Bauergut no. 23. zu Conradswal⸗ 
dau, für 1600 rtbl. 
31. Johann Gottlieb Pantke um das Freigut no. 6. zu Pampitz 
für 2000 tthl. 
Mi 22. Chriſtian Janetzke um das Haus no. 46. zu Jaͤgerndorf, für 
100 rihl. 
23. Joh. George Winkler um die Gemeinſchmiede daſelbſt „ für 
1100 tthl. 
24. Goltlob Pfennig um das Hirtenhaus zu Laugwitz, für 
380 ul. 5 5 
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5 are 
25. ber Schenkungs⸗Vertrag zwiſchen dem Gottlieb und Joßann 
Sigismund Seidel zu Conradswaldau, für Soo rthl. ies ya 

26 des Gottfried Schubert um die Gärtnerftelle no. 8 t. daſelbſt, 
für 250 tthl. 2 


Wartenberg den 2 rſten May 1923. Bey nachbenannten Ju⸗ 
flizaͤmtern find vom ıften Januar bis ultimo Jump 1323. nachſtehende 
„Käufe ausgefertigt worden: 


1. In Klein⸗Ulbersdorf“ der Carl Demny um die daſelbſt ſub no, 16. 
belegene halbe Freyſtelle, für 57 rthl a5 ſgr. 

2. dito der Johann Demmy um die daſelbſt ſub no. 15. belegene 
halbe Freiſtelle, für 97 ethl. 2 for. 6 pf. a x 

3. In Mittel: Langendorf, Der Freymann Gottlieb Hillmann um 
die daſelbſt ſub no. 13. belegene Freyſtelle für 280 rthl. en 

4. In Peeſchau. Der Franz Linke um das daſelbſt ſub no, 25. bele⸗ 
gene vaͤterl. Bauergut, für 315 rthl. 16 ſgr. 

5. In Oſſen, Charlottenfeld und Benjaminsthal. Der Tuchmache⸗r 
meiſter Friedrich Heinrich Kihlmann den zu Benjaminsthal ſub no. 16. 
auf dem Jacobsberge belegenen halben Morgen Weinberg, pro 48 tthl. 

6. In Offen. Der Herr Wilhelm v. Siegroth um die zu Oſſen 
fub no. 5. belegene Freiſtelle und reſp. Waſſermühle, für 706 rthl. 

7. dito. Die Frau Julie v. Siegerth, geb. v. Teichmann um den 
zu Oſſen fub no. 7. belegenen ſogenannten Dorfgarten nebſt dazu gehd« 
rigen Judengaͤßchen, für 114 rıhl. 

g dito. Die Anne Roſine verehl, Becker geb. Günther, um den 
zu Oſſen ſub no. 7. belegenen ſogenannten Dorfgarten nebſt dazu gehoͤri⸗ 
gen Judengaͤßchen, für 114 rthl. 3 f 

9. dito. Die Frau Julie v. Siegroth geb. v. Telchmann um die 
daſelbſt ſub no. 10. belegenen Ackerſtuͤcke, für 180 xthl. 


Breslau den rsten Mai 1823. Bei dem Graf York v. 
Wartenburgſchen Juſtizamte der Herrſchaften Wanſen und Zuͤlzhoff find 
nachſtehende Käufe zur Confirmation gediehen: 


1. Kauf des Chriſtoph Stache um die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 19. zu 
Spuxwitz, pro 200 rthl. f 

2. des Franz Kleineidam um das vaͤterliche Bauergut ſub no. 19. 
zu Hohengiersdorf, für 1400 rthl. > 
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3. des Franz Mäller um das Bauergut ſub no. 47. zu Hohengiers⸗ 
dorf, er zr4o 296 ..-- 
des Johann Schlanke um das Daupröut ſub no. 7. zu Hohen⸗ 
giesderf „fur 1250 rthl. 
\ Trebnitz den zgfien Mai 1923. Käufe und Beſi gerader 
gen find confirmirt worden: 
Bei Paſchkerwitz. 


1. Kauf des Dominii, um das Kretſchmerſche Bauergut,; für 
5000 rthl. 

2. der Johann Gottlieb Gnoͤrlichſchen Eheleute um die Daniel 
Wandelſche tene x 155 500 tthl. 

I. Bey Kloch⸗ ⸗Ellguth. 

f des Gottlieb aber „ um die Johann Friedrich Rorimerfiie 
Drefhndrmerfele, fuͤr zo rthl. 

J. des Gottfried Gnörlih, um die Gottlieb Gndtlichſche Dreſch⸗ 


8 Zaͤrtnerſtelle, für 30 rthl. 
III. Bei Machnitz. 


5. des Herrn Baren v. Obernitz um den gretſcham, für 1830 rthl. 
5. die Wittwe Anwand und ibre 5 Kinder das vaͤterl. Bauergut, 
für 400 rthl. 
6. Carl Gottfried Schenke das vaͤterliche Baiergut ererbt, für 


rthl. 
7. Franz Obſt die Andreas Obſtſche Dreſchgärknerſteue ‚für 5 a 


erkauft. 
IV. Bei Niedermahlian. 
8. Johann Pilzel die Gullwitzſche Stelle, fuͤr 100 ref. und dazu 
ein Stack Grund a Dominio, für 100 rthl. erkauft. 
V. Bei Paulwitz. 
9. Johann Cpriftian Jander die oe Oreſchgärtnerſtele, für 
100 vihl, übernommen. 


600 


Berger. 
a Brieg den! ı5ten May 1 gi dem Giefigen Königl. Preuß. 
Land⸗ und Stad tgericht ift der Kauf des Deſtillateur Jacob Nathan Levy 
um das dem Sattlermeiſter Straus ſub no. 30. und 31. auf dem Ringe bes 
legene a er 3130 rthl. heute gerichtlich confirmirt worden, 


— 
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Anhang zur zwepten Beilage 
Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 2. July 1823. 


Citationes Edictales. 

Greiffenſtein den zıften Januar 1823. Von dem unterzeichneten Ges 
tichtsamte werden nachbenannte verſchollene Perſonen aus dem Löwenderger reife 
auf Antrag ihrer Geſchwiſter, als: 1) der Fleiſcherburſche Johann Gottlieb Brauer 
aus Glehren gebürtig, welcher im Jahr 1807. in Collberg zum franzoͤſiſchen Muss 
tairdienſt gezwungen worden, und die letzte Nachricht aus Groͤningen in Holland 
im Jahre 1812. von ſich gegeben hat; 2) der Jaͤgerburſche Traugott Leberecht 
Hirth aus Flinsberg, welcher von ungefähr 30 Jahren in die Dienſte eines 
Preuß Officlers getreten, mit demſelben nach Berlin gegangen iſt und gar keine 
achricht mehr von ſich gegeben hat; 3) der Dienſiknecht Ehrenfried Pohl aus 
Giehren, welcher vor ungefähr 15 Jahren nach Böhmen gegangen fein ſoll und 
nichts weiter von ſich hoͤren laſſen; 4) der Schneider Johann Gottſied Rinke aus 
Roͤhrsdorf bei Frledeberg am Queis, welcher ſich vor circa 22 Jahren auf die 
Wanderſchaft begeben, von feinem Aufenthaltsorte keine Nachricht ertheilt hat und 
5 der Johann Chriſtoph Elger aus Rab iſchau gebuͤrtig, welcher ſich in einem Alter 
von 14 Jahren circa im Jahre 1775. entfernt und von ſich gar nichts weiter hören 
laſſen, hierdurch Öffentlich vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens in 
Termino peremtorio den 12ten November d. J. Vol mittags um 10 Uhr in hieſtger 
Gerichts kanzlei entweder perſoͤnlich oder durch zulaͤßige mit gehoͤrlger Vollmacht und 
Information verſehene Mandatarien zu geſtellen, im Fall dieſelben aber verftorben, 
ſo werden ihre etwa nachgedliebene Erben hierdurch aufgefordert, ihre Legitima⸗ 
tlon gehörig nachzuweiſen, in dem fonft ſo wle die Verſchollenen in Folge des 
. 152. Abſchnitt 4. Tit. Sr. der Prozeß ⸗ Ordnung zu gewärtigen haben, daß die 
Extrahenten für die rechtmaß gen Erben angenommen, ihnen als ſolche der Nach⸗ 
laß zur freien Dispoſitlon verabfolgt und die nach erfolgter Präcluſton ſich etwa 
erſt meldenden nah rn oder gleich nahe Erben alle ihre Handlungen und Dispo: 
ſitlonen anzuerkernen und zu übernehmen ſchuldig, von ihnen weder Rechnungs⸗ 
legung noch Erſatz der gehobenen Nutzungen zu fordern berechtigt, ſendern ſich 
lediglich mit dem, was alsdann von der Erbſchaft vorhanden ware, zu begnuͤgen 
verbunden ſein ſoll. % 5 5 

N Reichsgraͤfl. Schafgotſch Greiffenſteiner Gerichtsomt. 
Liegultz den ıflen Marz 1823. Es iſt von dem Gärtner Carl Frle⸗ 
drich Streckenbach aus Schönborn für das Leuſchnerſche Amts⸗Depoſito über 
ein Capital per 25 Rthlr. ausgeſtellte Hypotheken⸗Inſtrument vom gten May 
1806. auf deſſen Grund das gedachte Capital auf die ſud No. 25. zu Schoͤnborn 
delegne Stelle eingetragen worden, angebiich bei einem Brande im Jahr 1813. 
verlobren gegangen und der letzte Eigenthuͤmer deſſelben der Gärtner Gottlieb 
Schmidt aus Groß ⸗Beckern hat das Aufgeboth dieſes Inſtruments a 

8 
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Wir haben daher einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Anſpruͤche unbe⸗ 
kannter Prätendenten auf den Iten July a. c. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem ernannten Deputirten Deren Referendar ius Hoffmann anberaumt und fors 
dern alle diejenigen, welche an das oben bemerkte Capltal und das darüber aus⸗ 
gertelite Inſtrument, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 
inhaber Anſpruch haben möchten, hiermit anf, ſich an dem gedachten Tage und 
zur deſtlmmten Stunde auf dem bieſigen Königl. Land. und Stadtgericht ent⸗ 
weder in Perſon oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und hinlaͤnglicher Infor⸗ 
matton verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz Commiffarien zu 
erſcheinen, ihre Rechte wahr zu nehmen und die weitern Verhandlungen, im 
Fall des Ausbleibens aber zu gewaͤrt igen, daß fie mit ihren vermeintlichen Ans 
ſpruͤchen werden praͤcludirt, ihnen ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die quäſt. 
25 Rthlr. Cour, werden geloͤſcht und das darüber ſprechende Inſtrument wird 
amortiſirt werden. 


land und Angerhaͤuslerſtelle nebſt Garten ſub No. 25. zu Gelschen Guhrauſchen 
Kreiſes, welche Realitäten auf 300 Rehlr. Courant gerichtlich gewuͤrdigt worden, 
haben wir einen peremtoriſchen Termin a 5 
f auf den zoften Augufl 1823. 

Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Schloſſe angeſetze, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige mit dem Vemerken vorgeladen werden, daß der Meiſt und Beil 
blethende den Juſchlaz nach eingegangener Einwilligung der Real Glaͤubiger und 
des Curatorts abſentis, jedoch nur gegen baare Einzahlung des Kaufgeldes in Cour. 
zu gewaͤrtigen hat. Die Taxe haͤngt auf hieſigem Schloſſe zur Einſicht aus. Zu⸗ 
gleich werden alle unbekannte Perconal Glaͤub ger des Schlichting zur Anme dung 
und Rechttert'gung ihrer Forderungen in jenem Termine ſub röna präcluſt der Ge⸗ 
meinſchuldner Goltlied Su lichting aber zur Erklärung über dergleichen Anfprüche 


mit vorgeladen. 
Koͤnigl. Domainen: Juſtiſamt. 
AVERTISSEMENTS. 


")Eublinig Zur saßen kleinen Lotterie trafen bey mir folgende Gewinne: 
der zweyte Hauptgewinn a 4000 Ribl. auf No. 35803: 1 Gew. a 500 Rthl. auf 
No. 3381 hl, 1 Gew a.200 Rihl. auf No. 46446. 1 Gtw. a 100 Kehl. 
auf Ro. 7867. 3 Gew. a 50 Rei auf No. 6130 6307 32467. 2 Gew. a 
20 Rhi. auf No. 18901 35379: 4 Gew. a 10 Kıklr. auf Nro. 6101 6301 
8685 26172. 18 Gew. a 5 Rthlr auf Nro. 3045 6126 37 65 6303 5 
7822 78.8693 32466 75 35866 46401 2 36 sı 81 67. 29 Gew. 
4 Athir. auf Ro. 3386 6128 29 38 80 6309 7805 7 11 6675 7879 
8518 84 90 92 26165 67 77 gr 32464 35873 74 75 46403 10 
27 33 83. Mit Looſen zur Klaſſen⸗ und Meinen Potterie empfielt ſich 

der Unter⸗Elnnehmer Marcus Ehren tried. 
*) Bres⸗ 


Conradl. 
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) Breslau. Meine Brandtweinbrennerep If im b ſten Zuſtande mit allen 

ı erforderlichen Utenſtllen und einer dazu gebörigen Wohnung, wieder zu verpachten. 

Auch habe ich einen am Viehmarkt gelegenen Gartenplatz mit einer veuen hohen Star 

ckeierie umgeden, worauf noch 420 Rthl. Brandtentſchaͤbigungs gelder halten, zu 

verkaufen. Dieſes Grundnuͤck würde ſich ſehr gut zu einem bequemen Bi unholz⸗ 
platz eignen. Nikolaus, Gaſtwirth in den drey Linden vor dem Oderthore. 

) Breslau. Ein in gutem Stende der Wohn⸗ und Wirthſchaltsg bande 
befindliches Freygut, befreit von ollen G meinlaſten, uber 7000 Kıbir. gerichtlich 
taxitrt, und weiches 96 Schfl. Ausſaat in jedes Feld, hinlänglich Wieſewochs, 
einige Garten und Teiche hat, gegen 200 Stuͤck Schonfe und 10 Stuck Kühe bal⸗ 
ten kana, iſt für den Preiß von 6500 Rthl. zu verkaufen. Naͤhere Auskunft ers 
theilt J. G. Hoffmann im Comptole, Oblauetgaſſe No. 1197. 

*) Breslau. Zu vermiethen Waaiendehärenife ebener Erde auf Johann in 

Beſitz zu nehmen, zu erfragen beym Uhrmacher Steinleln, Schmledebruͤcke No. 1838. 

* Breslau. Comite + Promeſſen zur fünften Ziehung der Praͤmienſcheine 

ſind in dieſen Tag n noch zu haben in der Junkerngaſſe im Kaufmann Luͤbderiſchen 
Hauſe zu ebener Erde. a * N 

) Breslau. Auf der Junkerngaſſe Nro. 594. neben dem Koͤnigl. Ober⸗ 

Bol» und Acelſe Amt If der zweyte Stock von 2 Vorderſſuben, 2 Hinterſtoben, 
Kuͤche und Keller nedſt 2 Kammern, fotort zu vermiethen und zu Michaells zu be⸗ 
neden, Das Nähere if depm Eigenthümer zu erfahren. 
) Or eslau. Der ehrliche Finder eines Freytags den 27ſten Abends von 
9 — 10 in der Gegend der Taſchenbaſtion verlohrnen geſtickten grünen feisenen 
Tabacksbeuteis, wird etſucht, denſelben gegen ein gutes Douceur, Aldrechtsgaſſe 
Mo. 1279. im Comptoir abzugeben. 

*) Hoͤckricht im Oblauer Crtiſe. Das Dominlum bleſelbſt will fein an 
der lebhaften Straße von Breslou nach Neiſſe belegenes Bier: und Brandımein: 
Uedar, womit der Ausſchank und Ausſpann verbunden Il, von Michaehs dieſes 

Jibtes ab, anderweitig verpachten Kauttonsfaͤbige, mit guten Zeugwiſſen ihres 
Betragens berſthene Pächter koͤnnen die näheren Bedingungen zu jeder ſchicklichen 
Zett bey dem daſigen Wirihſchaftsamt nachſehen. 
Breslau. Franke, genannt Nordens Herkules, empfiehlt ſich nochmals 
dieſen Morkt mit ſehr ſchoͤnen feiſch angekommnen Ulmer Pfeiffentoͤpfen und Bliou⸗ 
‚trien und Galanterte-Mote Waren aller Arten zu den dilligſten Preißen. Meine 
Dude it ouf dem Naſchmarkt Ne. 4. ? 

*) Breslau Einige Anosbefenin Schleſten von 8 bis 20000 Rtbk wer: 
den zu kaufen geſucht; zahlangs ah ge Käufer hierzu weiſet nach das Callendergſche 
Comumiſſſens⸗Comptoir, Nicolalgaſſe goldne Kugel. a 

. #3 Bres⸗ 
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) Breslau. Einem hohen Adel und hochzuverebrenden Publikum mache 
ich Unterzeichneter hlerdurch ergebenſt bekannt, daß ich eln ſtark beſetztes Abend⸗ 
Conzert in meinem Muſik⸗ Saale geben werde. a f 

a Lauer, Coffeiler im ehemais Wuttkeſchen Garten vor dem Oberthor. 

*) Breslau. Es iſt eine Schioffers Werkftäte nebſt Stube, Stubenkam⸗ 
mir und Bodenkommer zu vermiethen und auf Deichaeli zu deziehen in No. 1 5. auf 
der Nik lalgaſſe zu erfragen. i 

) Breslau den sften Juli 1823. Dem geneigten Andenken bon Verwand⸗ 
ten und Freunden empfehlen wir uns bey unſerer Abreife nach Ver lin bestens. 

iR Moritz Perez nebſt Frau. 

Breslau, Sollte der Beſitzer eines Forſtgutes im Preiße von 100 bis 
130,000 Rtb., welches in elner nicht großen Entfernung von ber Oder gelegen If, 
geſonnen seyn, ſolches zu verkaufen, fo kann demſelben ein ſehr zohlbarer Kaͤufer 
nachgewleſen werden durch R W. Guͤntzel, wohnend im grünen Bergel, Ecke der 
Oder und Kupfer ſchmiedegaſſe. 

) Breslau Zu vermiethen iſt eine Gelegenheit ſüͤr einen Rad: oder Stell⸗ 
macher u.f w. und Michaelis zu beziehen; eden fo ein Rum zum Lagern von Wolle 
und andern Waaren. Das Nähere auf der Nikolaig ſſ. No. 150. 

Hirſchderg den 8. April 1823. Die ſub No. 49 zu Lomnitz im Hirſch⸗ 
Bergfchen Kreiſe belegene Waſſermuͤhle, nebſt dem dazu gehoͤrigen Auenhauſe 
No 50., von denen Ortsgerichten, unterm 25. Februar 1823, auf 1882 Rthlr. 
12 far, 2 pf. Cour, adgefhäßt, wird in folgenden Terminen namlich: 

f f den zoſten May, ) 
. den zoſten Juny,) dieſes Jahres 
den Zoſten July, s i 
von denen der letzte peremtoriſch iſt, in der Gerichts⸗Canzley zu Lomnitz im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation, auf den Antrag eines Real Greditor® 
öffentlich veräußert. Es werden daher befig- und zablungsfähige Kaufluſtige 
eingeladen in dieſen Terminen zu erfcheinen, ihre Gebothe zum Protocoll zu ges 
ben, auch nöthigenfalls Sicherdekt jür ſelbige zu beſtellen, wornach der Meifts 
und Beſibiethende unter Genehmigung der Real⸗Creditoren, den Zuſchlog 
zu gewaͤrtigen bat. Uebrigens ſollen die Verkaufs⸗ Bedingungen in den Termi⸗ 
nen regulirt und fpätere Gebothe nicht berückfichtigt werden. Zugleich werden 
alle unbekannte etwanige Real⸗Praͤtendenten hierdurch aufgefordert, in dieſen 
Terminen entweder per ſönlich oder ducch geſetzlich bevollmächtigte und gehoͤrig 
informirte Mandatarten zu erfheinen und ihre Anſpruͤche anzugeben, wornach 
fie die Wahrnebmung ibrer Rechte, für den Außenbleibens falls aber zu gewär⸗ 
tigen haben, daß ihnen ſowohl gegen den Plus kilcitanten, als gegen die Kauf⸗ 
gelder Maſſe ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Das Patrimonſal⸗Gericht des Gutes Lomnitz. 
Vogt, Juſtitiartus. 
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9 43 Donnerſtags den 3. July 1823. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. 26: 
; allergnaͤdigſten Special» Befehl. 
Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. XXVI 


* 


5 Zu verkaufen. 

Breslau den 4. Deebr. 1822. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Kandesgericht von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag Sr. Königl. Hoheit des Hrn. Prinzen Augufl von Preußen dle in den Faͤr⸗ 
ſtenthümern Glogau und Wohlau und in dem jetzt zu letzterm gehörigen Gubrauer 
Erelſe belegenen, dem General: Major Grafen v. Kalkreuih als Civil⸗ Befiger und 
deſſen Ehegattin als Natural ⸗Beſitzerin zugehoͤrlgen Guter Zapplau, Linz und Sa⸗ 
ckerau, nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welche den 2 fſten 
Junt und aten Juli d. J. nach den, dem bey dem hiefigen Königl, Ober⸗Landesge⸗ 
richt aus haͤngenden Proclama bepgefügten, zu jeder ſchicklichen Zeit elnzuſehenden 
Taxen und zwar: 1) das Gut Zapplau nebſt Schäfer: Vorwerk auf 25075 Kthlt. 
10 (98.6. V. 2) Das zu Zapplau gehoͤrige Dominlal- Vorwerk Linz auf 12402 Rh. 
22 führ. und 3) das zu Zapplau gehörige Gut Sackeran auf 4172 Rthl. 15 for. 
Courant, alle drey Güter zufammen alſo auf 41650 Rihl. 17 fgr. 6 pf. gerichtlich 


abgeſcdaͤtz worden find, in der Art ſubhaſtirt werden ſollen, daß die Eicitatlon 


auf jedes einzelne Gut, und außerdem auch auf alle drey Guter gemelnſchaftlich 
gerichtet werde. Demnach werden ale Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhlge bierdurch oͤf⸗ 
ſentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraume von 9 Monaten, vom 
12. Decbr. a. €: angerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den Aten 
April 1823. den 4ten Jult 1823., beſondtrs aber in dem letzten und piremte! 
riſchen Termine din gten October 1823. Vormittags um 11 Uhr vor dem Koͤnigl. 
Ober -Landesgerichtsrath Hrn, Gelpke im Parthelenzimmer des hieſigen Ober kan⸗ 
desgerichtshauſis in Perſon oder durch gehörig Informirte und mit Vollmacht veir 
fehene Mandatarien aus der Zahl der hiefigen Juſtiztommiſſarien, wozu ihnen für | 
den Fall etwaniger Unbekanntſchaft die Juflizcommifjiondrärhe Kletke und Morgen⸗ 
beſſer und der Juſtizrath Wirth vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich men 
den koͤnnen, zu erſcheinen, ihre Gebothe mit Ruͤckſicht auf die von dem Hrn. Extra⸗ 
henten gemachten Bedingungen zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß der 
Zuſchlag und die Adjudicatlon an den Meift» und Berbierhenden erfolge. Dabey 
wird bemerkt, daß nach gerichtlicher Erlegung des Kauſchlllings die e 12 
ö 8 
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fänsmelichen ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Jorderungen 
unb zwar letztere ohne Productlen der Inſtrumente verfügt werden wird. 
8 f Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht don Schleſten. 


Falkenhauſen. 
Dirſchbers den 23. Deebr. 1822. Das ſub No. 133, zu Maywalbau 
im Schoͤnauer Crelſe gelegene, ortsgerichtlich im Auftrage des unterzeichneten Ge⸗ 
richts unterm 19. April dieſes Jahres auf 2202 Rthl. 5 far. Courant abgeſchaͤtzte 
Bauergut wird auf den Antrag eines Realgläublgers im Wege der nethwendigen 
Subhaſtation in Terminis den 1. April, den 3 1. May und den 31. Juli 1823 
von welchen der litzte peremtoriſch IR, In der Gerichts » Canzeley zu Mapwaldau 
plus lleitando verkauft, wozu zahlungs⸗ und beſitz faͤhlge Kaufluſligt unter dem Bes 
merken eingeladen werden, daß die Regulirung der Bedingungen in den Terminen 
geſcheben fol. 
Das pPatriinonlalgerlcht des reichsgraͤfl. Schaffgotſchſchen Gutes Maywaldau. 
E Vogt. 
Grünberg den zaſten März 1823. Das dem Tuchmacher Johann Da⸗ 
did Benjamin Redel gehörige Wohnhaus No, 220. im dritten Viertel, taxirt 
422 Rthlr. Cour. ſoll Schulden halber im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion in Termino den aten Auguſt a. c. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſt⸗ 
gen Landhaufe äffentlih an den Meiſtblethenden verkauft werden, wozu ſich 
zahlungsfaͤhige Käufer elnzufinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſ⸗ 
ſenten in den Zuschlag, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme verans 
laſſen, ſolchen ſogleich zu gewärtigen haben. 
Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
| Grünberg den aaſten März 1823. Das dem nach Rußliſch Polen ge 
gangenen Tuchmacher Gottlieb Hapde gehörige Wohnhaus No. 382. Im vierten 
Viertelt, taxirt 338 Rihlr 15 ſgr. Cour. ſoll im Wege der nothwendigen Sud⸗ 
baftarion in Termino den aten Auguſt d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem hie⸗ 
figen Land⸗ und Stadtgericht, oͤffentlich an den Melſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den, wozu ſich zablungsfaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklaͤ⸗ 
rung der Intereſſenten in den Zuschlag, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 
Ausnahme veranlaffen, ſolchen ſogleich zu gewärtigen haben. 
a Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. f 
Namslanu den a6ſten April 1823. Von Seiten des Adlich v. Keſſel⸗ 
ſchen Gerichts amts zu Kraſchen wird hierdurch bekannt gemacht, daß die dem 
Erbſcholzen Gerſtberger gehoͤrige Erbſcholtiſep und der damit verbundene Kret⸗ 
ſcham fub No. 2. zu Kraſchen, welche zufolge der aufgenommenen gerichtlichen 
Taxe 1926 Rthlr. 20 fgr. Cour. abgeſchaͤtzt und gewuͤrdiget worden, in denen 
auf den ı6ten Jund, 18ten July und pevemtorie auf den zten September a, c. 
anberaumten Terminen, wovon die erſtern beiden in der Behauſung des unter⸗ 
zeichneten Juftitiarit zu Nams lau, der letzte aber auf dem herrſchaftl. Hofe zu 
Kraſchen werden abgehal⸗en werden in via Executionis an den Meiftbiethenden 
verkauft und überlafien werden ſoll. Beſißz⸗ und zahlungs fähige 3 
en 
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rden daher hierdurch vorgeladen, ſich in dieſen Terminen, beſonders aber in 
Ka ech Terrine an der beſtimmten Gerichte ſtele Wee 
um 9 Uhr elnzufinden, ihre Gebothe a zugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtbiethendee die gedachte Erdſcholtiſei cum appersinenntild zuge: 
schlagen und adjudletrt werden wird. Uedrigens iſt die Taxe dleſes Fundi for 
wohl in der Beh auſung des unterieichneten Juſtitlaril, als del dem Koͤnigli⸗ 
chen Stadtgericht zu Bernſtadt und in dem Kreiſcham zu Kraſchen jeder Zeit 


nachzuſehen. N f 
e Adlich v. Keſſelſches Gerichtsamt zu . fl 
5 eſſing. 
Hleſchberg den aoſten April 1823. Das ſub No. 97. zu Arnsdorf 
Hirſchbergſchen Kreiſes gelegene, ortsgerichtlich auf 103 Rthlr. Courant gewür⸗ 
digte Auenhaus wird auf den Antrag der Erden des ehemaligen Beſißers in Ter⸗ 
mino unico et peremtorio 5 
f * > den 2aften Sup dieſes Jahres r 
in der Gerichts ⸗Kanzley zu Arnsdorf Öffentlich. verkauft, wozu beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſtige zur Abgabe ihrer Geborhe mit dem Bemerken vorgeladen 
werden, daß fpärere klcita nicht beruͤckſichtigt und die Regulirung der Kaufsbedin⸗ 
gungen im Termine geſchehen ſoll. 5 8 n 
Das Patrimonlal⸗ Gericht der Hochgräfl. v. Matuſchkaſchen Herr⸗ 
ſchaft Arnsdorf. 

Hirſchberg den zoften April 1323. Das fub No. 89. zu Arnsdorf 
Hirſchbergſchen Kreiſes gelegene, ortsgerichtlich auf 50 Rthlr. Courant gewürdigte 
Kleinhaus wird auf Antrag der Gläubiger Schuldentilgungshalber ſubhaſtirt, 
und iſt Terminus licitatlonis auf a = re a 

ER den zıften July dieſes Jahres 5 ee 
in der Gerichts Kanzlei zu Arnsdorf anberaumt, wozu beſitz und zahlungstähige 
Kaufinſtige hierdurch zur Abgabe ihrer Gebotde mit dem Bemerken vorgeladen 
werden, daß der Meiſiblethende unter Genehmigung der Ereditoren den Zuſchlag 
zu gewärtigen hat, ſpaͤtere Gebothe hingegen nicht beruͤckſichtiget, und die Kaufs 

bedingungen im Termin regulirt werden ſollen. f 
Das Patrimonial: Gericht der Hochgraͤfl. v. Matuſchkaſchen Hertz 
E ſchaft Arnsdorf. : 
*) Tarnowig den 14. Juni 1823. Da in dem am gten d. M. angeflane 
denen anderwelilgen Termine zum Öffentlichen nothwendlgen Verkauſe der in dem 
Fuͤrſtenthum Oppeln und deſſen freyen Stondesherrſchaft Beuthen belegenen Allo⸗ 
dial⸗Mitterguͤter Schemberg und Orzegow, welche durch die im Jahre 1821. aufs 
genommene landſchaftliche Tape dehufs der Subh aſtatlon auf 74722 Rthlr. 11 far. 
8 pf. Cour., den Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, geſchaͤtzt worden find, und wos 
von die Taxe in unſerer Regiſtratur zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen werden kann, 
fein Licitant ſich gemeldet hat, fo iſt auf den Antrag der Nealgläubiger dle Fort⸗ 
ſetzung der Subhaſtotſon verfügt, und ein nochmaliger, jedoch einziger Blethungs⸗ 
termin, welcher peremtoriſch If, auf den 13. Octbr. d. J. angeſetzt worden Es 


werden dahtr alle befig ⸗ und jah lunss faͤhlge Kanflufige Hierdurch . im 


(42656) 


edachten Termine des Vormittags um 9 Uhr auf dem Zimmer des unterzeichneten 
Gerichts hieſelbſt perfönlich oder durch zuläßige, mit gerichtlicher Speclalvollmacht 
verſehene Mandatarien zu erſcheinen und Ihr Gebot auf die gedachten Güter abzu⸗ 
geben, mit dem Bepyfuͤgen, daß nach Ablauf dieſes Termins der Zaſchlag erfolgen 
ſoll, ln ſoſern nicht ge ſetzliche Umfände eine Ausnahme geſtatten. a 
' Gtaͤfl. Henkel ſrey vflandeöperrlich Beuthner Gericht. 5 
Wüſtewaltersderf densten May 1823. Kaufluſtige werden blerdurch 
vorgeladen, ſich den 16ten Auguſt c. vor dem Gerichts amt hlerſelbſt mit ihren Ges 
bothen auf, des entwichnen keinwandhaͤndlers Hätzelts Haus in Neugericht zu 
melden, und den Zufchlag deſſelden Meiſtbiethend zu gewärtigen. Taxe des Haus 
ſes iſt 160 Rthlr., unbekannte Gläubiger des Hätzelts werden ſub pöna prächafi 
ebenfalls zu Angabe Ihrer Forderung mlt eitirt. a 
i Das Gerichts amt. 
2 Suhram den 2oflen Jung 1823. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Stadtiger ichts wird hiermit bekannt gemacht, daß die zum Nachlaſſe des in Koͤben 
verſtorbenen Seiffenſiders Carl Horn gehörigen Grundſtuͤcke Theliungshalber ſub⸗ 
baſtirt * ſollen. Wir Haben zu dem Ende die diesfalligen Licitations⸗Ter⸗ 


mine au 
i ben sten und sten September c. a. Vormittags ro uhr : 
auf den Gerichtszimmern zu Röben anberaumt, und fol am ıflen Tage die Ver⸗ 
äußerung: 3. des Hauſes nebfl dazugehorigen Acker und Wieſe ſub No, 4. zu Koͤ⸗ 
den, taxirt auf 658 Rthl. 20 fgr.; b. des Ackers No. 17. zu Koͤben, tagirt auf 
126 Rthl. 20 [gr. ; e. des Ackers Ro. x, taxirt auf 133 Mehl, 10 fgr.; d. der 
zu Acker gemachten Wieſe No. 20., taxirt auf 71 Rthl. 16 fgr.; e. der Scheuer 
No. 3. karirt auf 100 Rthl., am letztern Tage aber die Veräu erung folgender 
Srundſtücke erfolgen: u, des Ackers Nies, 22, tarirt auf 251 Btbl. 20 far.; d. 
der Wiefe Ro. 17. desgl. 200 Rthl.; c. des Ackers No. 13. desgl. 193 Rthlr. 
10 fgr.; d. der Scheune No. 4. dedgl, 75 Rthl.; e. der ehemals Schielſchen 
Scheune desgl. 60 Rthl. Beſitz⸗ und jahlungsfaͤhlge Kauſtuſtige werden demmach 
eingeladen, gedachten Tages zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hat der 
Meiſts und Beſtblethende den Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung der Erben und 
reſp. Vormund ſchaft zu gewartigen. 
i x Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht von Koͤben. 
8 5 g Neumann. 
„) Pros kan den aaſten Jung 1823. Im Wege der frelwilllgen Subhaſta⸗ 
tion wird Behafs der Erbtheilung die den Casper Malikſchen Erben zugehörige in 
dem hiefigen Amtsdorfe Zlattnif fub No. 23. belegene Freibauerſtelle in dem auf 
den ı4ten Juli d. J. in der hiefigen Amts⸗Kanzlei angefegten einzigen Blethungs⸗ 
Termin öffentlich an den Meiſtbiethenden veraͤußert. Die Stelle iſt ohne Vieh⸗ und 
Wirtbſchafts⸗Jubentartum auf 451 Rihl. 10 fgr. Courant gerichtlich abgeſchäͤtzt 
und hängt der Zuſchlag von der Einwilligung der majorennen Erbin und der Vor⸗ 
mundſchaft ab. Zahlungs- und befigfähtge Kaufluſtige werden hiezu eingeladen. 
; Königl, Preuß. Domainen « Zuftizamt, 
*) Bunzlau den 3ten Juny 1823. Nachdem zum nothwendigen Verkauf 
detz zum Nachlaß der Bäder Wittwe Eckardt gehörigen auf 704 Rthlr. gerichtlich 
ab⸗ 
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abgeſchätzten Hauſes No, 19. alhler der ste September 1823. Vermittags um 
10 Uhr zum einzigen permtoriſchen Btethungs= Termine vor uns angeſetzt worden, 
fo wird dies hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Das Koͤntgl. Stadtgericht. 

5) Liebenthal ben ıgten Juni 1823. Im Wege der Execution ſubhaſtirt 

unterzeichnetes Gericht die ſud Nro. 175. zu Göriffeiffen Loͤwenderger Kreiſes gele⸗ 

ene, ortsgerichtlich anf 360 Rihl. 10 fgr. gewuͤrdigte Gaͤrtnerſtelle, beſtimmt zum 
iethurgs⸗Termine kuͤnftigen i 

i aten September a. e. f 

Dienſtags früh 9 Uhr, zu welchem alle Kaufluſtige in den Gerichtskretſcham von 

Soͤriſſeiffen vorgeladen werden. 


Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
Zu verauctioniren. 

Breslau den 16. Juni 1823. Da verſchledene beym ſtaͤdtiſchen kell⸗ 
amte verfallene Pfaͤnder, beſtehend in Perlen, Jouvelen, Gold, Suber, golde⸗ 
nen und fübernen Daſchen ⸗ Uhren, Kupfer, Meſſing, Zinn, Betten, Tiſch, keib⸗ 
und Bettwäsche, Frauen und Mannskleidern, Cattun, Cambrik, Leinwand, 
ſeldnen und halbſeidnen, lelnenen und baumwollenen Waaren, feinen und mittels 
feinen Tuͤchern, ſowohl in Stuͤcken als in Reſten von verſchiedenen Farben und gus 
ter Qualität, weiche nicht nur zur Bekleidung, londern auch für Wagenbauer ſehr 
vortheilhaft gebraucht werden kann ic. im hleſigen Armenbanfe im Lelhamts ⸗Lotale 
gegen gleich baare Bezohlung in klingenden Courant Öffentlich verſtelgert werden 
ſollen, und da Dienſtags als den 15. Jull c. a. Vormittags von 9 bis 12 Uhr und 
Nachmittags von a dis 4 Uhr der Anfang gemacht, den darauf folgenden Donner⸗ 
ſtag und Freptag damit forsgefahren werden fol, fo wleb ſolches unter Einladuug 
der Kaufluſtigen hiermit zur allgemeinen Keuntniß des Publikums gebracht: 

deihamts Direction der Koͤnigl. Haupt: und Kefidenzftade Breslau. 
: Brede. 
+, Breslau. Freptag den stem Juli werde ich vor dem Nicolaithore ohn⸗ 
welt der rothen Brucke Nro. 26. btraͤnderungsbalber diverfe Meudles, als 
Schranke, Sophos, Stähle, Spiegel, Hausgeraͤthe, Stallgetaͤthe und Garten⸗ 
geraͤthe melſibtethend verſteigern. ü 
Lerner, Auctions⸗Commiſſarius. 
) Mypslowitz den 28ſten Inn 1823. Dem Publiko wird hiermit bes 
kannt gemacht, daß in Termino den 18. Juli 1823. auf dem bleſigen Rathbauſe 
61 Stuͤck Dauſtaͤmme welche am Ufer des Przems za Fluß s llegen, an den Meiſt⸗ 
bierhenden verfleigere werden, wozu wir Koufluſtige hierdurch einladen wollen. 
Der Magtſtrat. 
Citationes Edictales. 
Breslau den 25flen April 1823. Da von Selten des hleſigen Königl. 
Ober » Landesgerichts von Schleſiin Über bey in 3532 Rthlt. 8 BE und 
0¹ 
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8016 Kehle. 3 far. 5 pf. Paſiibis beſtehenden Nachlaß des am gten Mal 1827. 
Dleſelbſt verſtordenen Rittmeiſters d. Bomsdorf auf den Antrag des Hiefigen Koͤnigl. 
Pupillen ⸗Collegii heut Mlitag der erbſchaftliche klquidatlons · Proz · p eroͤffnet wor⸗ 
den iſt, fo werden alle diejenigen, weiche on gedachten Nachlaß aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu hoben vermeinen „ bierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Ober⸗ Landesgerichts » Affeffor Herrn Mikulowsdo auf den sten 
September c. a. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liquidatlons -Termine in 
dem hieſigen Oder⸗ andes gerichts hauſe perſoͤnlich oder durch elnen gefeßlich zulaͤßi⸗ 
gen Bevollmächtigten (wozu ihnen bei etwa etmangelnder Bekanntſchaſt unter den 
hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarien die Juſtiz⸗Commiſſions raͤthe Klettke, Morgenbeſſer 
und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, 
zu erſchelnen, Ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweis mittel zu be⸗ 
ſcheinigen, auch ſich über dle Beibehaltung des zum Curator und Contradictor ers 
nannten Ober kandesgerichts⸗ Aſſ ſſor Juſt⸗Commiſſarius Dietrichs zu erklaren. 
Die Nichterſchelnenden aber baden zu getwärtigen, daß fie aller Ihrer etwanigen 
Vorrechte für verlufig erkläre und mlt ihren Forderungen nur an das jenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Moſſe nech uͤbrig bleiben 
möchte, werden verwleſen werden. En 3 e 
5 Königt. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Me . Falkenhauſen. 


Commiſſarten Enge und Conrad vorgeſchlagen werden, zu melden ihre Forder⸗ 
ungen die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben, und die etwa vorhan⸗ 


wanigen Vorrechte verlustig gehen, und mit ihren Forderungen nur an das jenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſfe noch uͤbrig 
dleiben möchte, werden verwieſen werden. 

Koͤnigl. Stadtgericht. 

Herruſtadt den 13. May 1823. Das unterzeichnete Koͤntgl. Stadt 
gericht macht hlermit bekannt, daß uber den Nachlaß des hieſelbſt verſtordenen Ober⸗ 
Amtmann Eraſt Wilhelm Klemt auf den Antrag der Wittwe, jetzt verwit, re 

ruͤhl 
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Bruͤhl geb. Raub der Liquldations » Progeß eröffnet und Terminus zur Anmeldung 
und Aus weſſunz der Anfprüche aller Gläubiger 5 

auf den 24ſten Juli 1823. 
Vormittags um 9 Uhr auf hieſtgem Rachbauſe angesetzt worden If. Es werden 
aher ſaͤmmtliche etwanige unbekannte Gläubiger hiermit aufgefordert, in dieſem 
Termine perſoͤnſich oder durch zuläßige mit geboͤriger Vollmacht und hinreichender 
Information verſebene Mandatarlen zu erſchelnen, ihre Auſpruͤche an dle Elqulda⸗ 
tonsmaſſe gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwelſen. Der Aus⸗ 
bleibende hat zu gewärtigen, daß er aller feiner etwanlgen Vorrechte verluſtig er⸗ 
Mär, und mit feiner Forderung nur an dasjenlge, was nach Beftledigung der ſich 
gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch aͤdrig blelden möchte, verwleſen werden 
wird. Koͤnigt Preuß. Stadtgericht. 8 

8 BE Conradi. 

a Wart hau den aoſten April 1823. Das unterzeichnete Gerichts amt 
Groß hartmannsdorf bietet hiermit das unterm aöſten Februar 1802. ausgefer⸗ 
tigte Hypotheken Inſtrument über ein dem Gärtner Chriſtoph Gerlach ſub Mo. 2 r. 
zu Nieder » Groß s Hartmannsdorf von dem Bauer Johann George Heydrich zu 
Wilhelmsdorf vorgellehenes und von dieſem unterm laten Jung 1816. dem nun⸗ 
mehr verſtordenen Bauer Gottlieb Moſemann cedirtes Capital von 150 Athir. 
dergeſtaltauf, daß dle unbekannten Eigenthümer, Eeffionarien oder fonflige In⸗ 
baber deſſelden hierdurch aufgefordert werden, ihre Ansprüche binnen hier und 
drei Monaten ſpäteſtens aber in Termino f 
f den zoſten Julg e. - 


fruͤh um 10 Uhr in hieſiger Cantley gehörig anzumelden und zu beſcheinigen, 


außerdem aber zu getsärtigen, daß fie derfeiben für verluſtig geachtet, das vers 
mißte Schuld Inſtrument amortiſirt und den Bauer Gottlieb Moſemannſchen 
Erben auf den Grund des in den Grundacten befindlichen Concepts ein neues 
Schuld ⸗Inſtrument ausgefertigt werden wird. 8 f 5 
Das reichsgräfl. v. Frankenbergſche Gerichts amt Großhartmannsdorf. 
a Streckenbach, Juſtit. 
AVERTISSEMENTS. 

Neuſtadt den z6fen April 1823. Es wird hiermit bekannt gemacht, 
daß das Hypothekenduch des Dorfes Greſſau auf den Grund der darüber in der 
gerichtlichen Registratur vorhandenen und der von den Beſitern der Grundflüde 
einzuziehenden Nachrichten regulirt werden ſoll und daher elnſeder welcher dabei 
ein deen iu daden vermelnt und feiner Forderung die mit der Ingroſſation vers 
bundenen Vorzugsrechte zu verfchaffen gedenkt, ſich binnen 2 Monaten bel dem un⸗ 
terzeichneten Gericht zu melden und ſeine etwanigen Anſpruͤche naͤher anzugeben hat. 
Hierbei wird einem Jeden eröffnet: 1) daß derjenige, welcher ſich binnen der bes 
ſtimmten Zeit melden wird, nach dem Alter und Vorzuge ſelnes Nealrechts einges 
tragen werden wird; 2) derjenige, welcher ih nicht meldet fein vermeintes Real⸗ 
recht gegen den dritten im e eingetragenen Feflger nicht mehr aus⸗ 
üben kann; 3) auf jeden Fall mit feiner Forderung den bereits N 


1 
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ſten nachſieben wird, daß aber 4) demjenigen, dem eine bloſſe Grundgerechtigkeit 
juſteht fein Recht nach Vorſchrift des Allgemeinen Landrechts Thl. I. Tit. 22. F. 16. 
und 17. und des Anhangs zum Allgemeinen Landrechte §. 58. zwar vorbehalten 
bleibt, es ihm aber auch frelſteht fein Recht nach dem es anerkannt oder gehoͤrig 
nachgewieſen worden, eintragen zu laſſen. 

Das Gerichtsamt des Rittergutes Greiſau. 


f ancke. 

Löwenberg den zıflen Januar 1823. Das Koͤnigl. ach Stadt⸗ 
gericht hieſelbſt ſubhaſtirt die vor dem Laubaner Thore belegenen auf 2791 Rthlr. 
20 ſgr. gerichtlich gewuͤrdigten 32 Scheffel Acker der verehel. Frau Reglerungs⸗ 
Secretaire Dſchenffzig ad inſtantlam zweier Hypothecariſchen⸗ Gläubiger und for⸗ 
dert Biethungslufige auf, ſich in Termino den 4ten April, den Zzten Juny perem⸗ 
torio aber den ıflen August dieſes Jahres hleſeldſt zu Rathhaufe Vormittags um 
so Uhr einzufinden, Ihre Gebothe adzugeden und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach 
erfolgter Zuflimmung der Real⸗Glaͤubiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden 
geſchehen wird. Zugleich werden diejenigen, deren Real⸗Anſprüche an die zu ver⸗ 
kaufenden Grundſtücke aus dem Hypothelenduche nicht hervorgehen, aufgefordert, 
ſoſche ſpaͤteſtens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, au⸗ 
ßerdem fie damit gegen den Fünftigen Befiger nicht weiter werden gehoͤrt werden. 

g Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 

*) Habelſchwerdt den 20. Juni 1823. Da die Diſtributlon der infuffis 
clenten Maſſe des geweſenen Müller Joſeph Katzer in Hohndorf unter die bekannten 
Gläubiger deſſelben in Folge der unter ihnen getroffenen Einigung erfolgen ſoll, 
und dazu pro Termine der 20 Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr allhter ande⸗ 
raumt iſt, fo wird ſolches den eiwa unbekannten Glaͤubigern des Katzer, Behufs 
der Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hiermit bekannt gemacht. f 


Das Maſorat Grafenorter Gerichtsamt. 


Wat, Had un Fonbs-Eousf, — 
0 Breslau A 2. el a ef. 


: Br, G. Br. G. 
Amsterdam Cour. 4 W. — — yserl, detto 982 

detto detto 2 M. — 1451 Friedrichsdor 11 3 — 
Hamburg Banco Vista 1537 — convention Gelege — | — 

detto detto 4 W. — Mane [ 75 
detto detto 2 M. |1523 — Banco Obligaions - 82 — 
Rondon » 38 2 M. 7 34 | — I|Staaıs Schuld- Scheine 1 — 693 
Paris 2 M. — — fbramien - Schuld · Scheine 1052 — 
Leipzig in W. Z, - a Vista 1033 — Tresor - Scheine 10 | — 
detto detto Messe — | — stadt Obligation- 1041 — 
Augsburg 2 M. 1031 — 1Bank' Gerechtigkeiten - 8853 — 
Wien in 20 Mr- - a Vista — 104 {Wiener 5. p. C. Obligat. 8543 — 
detto 2 M. | — 1031 | ditto Einlös, Scheine 424 — 
Berlin- „ =» a Vistal 993 | — Ipfandbriefe von 1000 Rthlr.] 101 100 
detto- - 2 M. | 982 | — — — 500 — 1014 — 
Holland Rand-Ducaten - | — 981 [Discono » = =» - - - — 
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zu Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
Du vom 3. July 1823. 


& ? 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte.. „ 
Tſchir nau den 29. Mai 1823. Bei nachbenannten Gerichts⸗ 
aͤmtern find im erſten balben Jahre 1823. folgende Kaͤufe conſitmirt 


worden: 
I. Beim Koͤnigl. Stadtgericht von Groß⸗Tſchirnou. . 
1. des Scholz um Kuͤhns Haus no. 2., für 200 rihl. 
2. des Tietze um Forbergs Haus no. 33, für 160 tihl. 
II. Groß ⸗Ober⸗Tſchirnauer Stifts ⸗ Guter. 
3. des Pflanz um Jaͤhners Haus no. 2. in Ober ⸗Tſchirnau, für 


130 rthl. 5 
z III. Ober Ellguth, Pohlniſch und Heinzebortſchen. ba! 
4. des Zander um die wäterlihe Dreſchgaͤrtnerſtelle in Pohlniſchborte 
ſchen, für 30 rtl. N 1 
5. der Wittwe Nogck um Siemons Brandtweinbrennerei in Hein⸗ 
zebortſchen, für 800 rthl. * N N 
a IV. Reichen und Zeipern. 2 ERS 
6. des Schuhmann um 30 Beete Acker von Elsner, für 230 hl 
7. des Lepke um Kayſers Haus, fuͤr 80 mp... . ER 
V. Sher:-Schüftau und Schabenan. u er 
8. des Sucker um die Zwickerſche Dreſchgärtnerſtelle in Schuͤttlau, 
für 100 rthl. N e 
9. m Steife um die Hoffmannſche Dreſchgärtnerſtelle daſelbſt, 
für 50 rtl. 5 
10. des Kofel um die vͤͤterl. Dreſchgartnerſtelle daſelbſt, für 60 rthl. 
11. des Schirmer um die Herzogſche Freiſtelle daſelbſt, für 170 rthl. 
12. des Schröder um die Scholzſche Freiſtelle daſelbſt, für 350 rthl. 
VI. Bickendorf. a 3%: 
13. des Diebel um Langners Oreſchgärtnerſtelle, fur 130 riß. 
VII. Herrſchaft Glumbowitz. 5 
14. des Knuſchke um Kulſes Freiſtelle in Oroß⸗Strenz, fuͤr 106 tthl. 
15. 
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15. des Hinderjock um Wabners Bauergut no. 4. in Exau, für 
0. rthl. 
” 16. deſſelben um die Scholtiſey no; 12. daſelbſt, für 700 rthl. 
17. des Böhm um Schmidts Stelle in Tſchepline, für 100 rthl. 
is des Hampels um die Floͤtherſche Freiſtelle no 2. daſelbſt, pre 
100 rthl. 
f 19. des Herrn Grafen v. Koͤdern um bas Angerhaus no. 16. in 
Groß ⸗Strenz, pro 57 rthl. g 
20 des Fiebach um das Bauergut no. 8. in Exau, für soo rthl. 
21. des Tſcheſchloke um die Freiſtelle zu Gros: Strenz, für 5 40 rthl. 
, VIII. Lahſe. 
22. des Sabath um die Ulbrichſche Freiſtele und Schmiede, für 


800 rthl. 
IX Camin und Zwekfronze. 

23. des Vogts um Seehns Dreſchgaͤrtnerſtelle, für ros rthl. 

234. des Terber um Grandes Dreſchgaͤrtnerſte, für 140 rthl, 

Zuͤlz den zoſten May 1823. Beim Koͤnigl. Stadt⸗Gericht find 
folgende Beligveränderungen vorgekommen: . des Nathan Kremſer 
über das Haus no. 112. vom Moritz Löwe, für 1983 rthl. 14 ſgr . 6 pf. 
Cour. 2. des Franz Schürzel über das Haus no. 82. von der Thereſia 
Fligeli, für 855 rthl. 3. der Joſeph Wagnerſchen Eheleute über das 
Haus no. 100. von Kotdan, für 4620 rtbl. 4. des Joſeph Wagner, 
über den Acker Morgen no. 198. vom Czwielinsky, für 185 rtbl. 5 
des Hrn. Gottwald über den Garten und Scheuer no. gr. und 82. vom 
Czwielinsky, für 300 rihl. 6. der Hrn. Markus u. Jonas Gebrüder 
Friedlaͤnder über den Garten no. 102. vom Czwielinsky, für 200 rthl. 

5 Militſch den 3iſten Mai 1823. Verzeichnißl der im ꝛſten hal⸗ 
ben Jahre 1823. bei dem Freienſtandesherrl. Gericht und den damit ver⸗ 
bundenen Juſtizämtern corfirmirten Kaufe: 

1. Schwarz Freiſtellenkauf zu Grabornitze⸗ fuͤr goo tgl. 

2. Kruppe desgl. zu Wildbahn, für 540 rthl. 

3. Kages Ackerkauf zu Breslawitz, für 94 rthl. 

4. Keſſelhut Quart Ackerkauf in der deutſchen Vorſtadt 774 rthl. 

5. Kühn Hauskauf daſelbſt, für 300 rihl. 

6. Puder Freiſtellenkauf zu Schwentroſchine, für 333 rthl. 

7. Weiß Haͤuslerſtellenkauf zu Protſch, für 290 rthj. 

3. Habichs dito zu Grebline, fuͤr 100 rthl. 

9. 
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9. Heinrich Acker in der Schloß⸗Jurisdiction, für 200 rihl. 
10. Damas Muͤhlenkauf, zu Poſtel no. 650 rthl. 3 
11. Kaſſube Häuslerſtellenkauf daſelbſt für 326 rthlr. N 
12. Schtoarz Dreſchgäctnerſtellenkauf zu Paͤckotſchien, für 25 rtbl. 
13. Heinrichs Ackerkauf unter Schloß⸗Jurisdiction, für 200 rthl. 
Prausnitz din gten Juni 1823. Vom ıflen Januar a. € find 
folgende Käufe confümirt worden: 
1. des Marcus Reuman um das Koͤhlerſche Haus von 338 rthl. 
2. des Toͤpfer Hanel um das uxoraliſche Haus, für 200 rihl. 
3. des Züchner Biſte um das Hahnſche Haus, für 280 sthl. 
4. des Tuchmacher Pietſch um die Nitſchkiſche Kränterei, für 2600 rthl. 
5. des Tuchmacher Lippold um das Steinbornfhe Haus, für Soo rthl. 
Das König. Gericht hierſelbſt. 
Big Sotrfchfing. 
Reichenbach den zten Juny 1923. Bei dem unterzeichneten 
Gerichtsamte find nachſtehende Käufe gerichtlich confımirt worden: 
I. des Johann Heinrich zu Kaſchbach no. 22., für 300 rthl. 
a. des George Friedrich Thiel daſelbſt no. 20., für 200 rıhl. 
3. des Johann Gottlob Nannig daſelbſt no. 11., für 800 rthl. 
4. des Johann Steinbrenner zu Friedrichsgrund, für 130 rthl. 
5. des Johann Carl Wagner daſelbſt, für 200 tthl. 5 
gaht. Johann Gottlieb Rosner zu Friedrichshayn no. 10., fuͤr 
180 kthl. 
7. des Johann Carl und Johann Gottlieb Michael daſelbſt no. 39. 
für 400 rthl. a ö f DR, 
8. des Gottlieb Michael zu Steinfersdorf no, 13, für 150 rihl. 
9. des Franz Gürtler no. 98., für 150 rthl. 
10. des Johann Friedrich Ibmig no. 66., für 291 rthl. 
11. des Friedrich) Wilhelm Pormann no. 7., für 1800 rthb. 
12. des Gottlieb Roͤsner no. 40., für 580 rthl. 
13. des Anton Herdan no. 43., für 465 rthl. 
14. des Pfarrer Langer no. 19 b., für 330 rthl. 
75. Carl Haaſe no. 31., für 124 rthl. 
16. Stöhr zu Schmiedegrund no. 2,, für 163 rihl. 
8 Das Reichsgraͤfl. v. Noſtizſche Gerichtsamt der Stein Sei⸗ 
fersdorfer Güter, Wichura 
Tr a⸗ 
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Trachenberg den 3 iſten Mai 1823. Käufe vom aſten De⸗ 
tember 1822. bis heute: I. Beym Koͤnigl. Stadigericht hieſelbſt. 1. 
des Joſeph Lache um des Vaters Anton Laches brauberechtigtes Haus, 
für 600 ethl. 2. deſſelben um deſſen Wieſe, für 1000 zthl. 3. u. 4. 
deſſelben um deſſen 2 Quarr Acker im kurzen Felde, zuſammen für 2000 
rthl. 5. des Riemers Pfigner- um Schuhmacher Kirchners brauberechtig⸗ 
tes Haus, für 430 rthl. 6. des Fleiſchers Bieneck um das brauberech: 
tigte Haus des Schuhmachers Blaſcheck, für 425 ithl. 7. des Schuhe 
machers Kaspar Blaſcheck um das Joſeph Wunderſche brauberechtigte Haus 
für 263 rthl. 8. des Gottlieb Hemme nm das Daniel Weberſche Haus, 
Pe 500 rthl. 9. des Rademachers Carl Reichel um das Johann Ner⸗ 
eſche brauberechtigte Haus, für 600 rthl. 10. des Schuhmachers Jo⸗ 
ſeph Selke um das vaͤterl. Franz Selkeſche Haus, für 180 rtbl. 11. 
deſſelben um deſſen Grundſtuͤck, für 300 rihl. 12. des Seiffenſieders 
Carl Willting um das vaͤterl. Haus, für 1000 til. 13. des Schloſſers 
Ohman um den Ackergarten des Gottfried Ludwig, für 400 rthl. 14. 
des Bernard Schirdewan um George Loͤchels Haus, für 300 rthl. 18. 
deſſelben um ein Grundſtuͤck der Daniel Zimmermannſchen Erben, für 
620 rthlr. 16. deſſelben um ein Stuck Wieſe vom Auguſt Liſſe, für 
1460 tihl. 17. des Johann Carl Weigerts um die vaͤterl. Gottfried 
Weigertſche Windmühle, für 700 rthl. 18. deſſelben um die vaͤterliche 
Wieſe, für 300 rthl. 19. des Scholzen Carl Leuſchner um Johann Ner⸗ 
kes Wieſe, für 1150 rthl. 20. des Friedrich Zimmermann um das vaͤ⸗ 
terliche Daniel Zimmermannſche Haus, für 400 rthl. 21. deffelben um 
ein vaͤterl. Ackerſtück, für 300 rthl. 22. deſſelben um eine kleine Wieſe, 
für 24 rthl. 23. des Schuhmachers Fran; Schirm um das ſchwiegervä⸗ 
terl. Gottfried Weigertſche Ackergarten, für 400 rthl. 24. des Kaufmanns 
Kanold um das mütterliche Helena Kanoldſche braubetechtigte Markt Haus 
für 400 rthl. II. Bei den Juſtitiariaten des Militſch Trachenberger 
Kreiſes. 25. des Johann Gottlieb Foͤrſters, um die vaͤterl Groſcher⸗ 
ſtelle zu Pinxen, für 300 tthl. III. im Trebnitzer Kreiſe. 26. des 
Bäckers Gottlieb Jantke um eine Freiſtelle vom Dominio zu Karauſchke, 
für 1320 rthl. 27. des Gdlendorfer Bauers Tieslers um fein Aus zug⸗ 
bäuschen, für 32 rthl. 28. des Dominii um das Heinſche Haͤuschen zu 
Groß ⸗Peterwitz, für 9ourthl. 29. des Friedrich Markert um den Kret⸗ 
ſcham feines Schwiegervaters Marx zu Obernigk, für 288 rtbl. 21 for. 
57 pf. 30. des Franz Feige um Daniel Kroppops Haͤnslerſtelle 8 ge 
seien 
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Breſen, fiir 206 rthl. 13 for. 9 pf. 31. des Chtiſtian Liebig um Gofte 
feied Dittfeldts Groſcherſtelle daſelbſt, für 262 ithl. 15 ſgr. 32. des 
Gottlieb Matern um Franzkes Groſcherſtelle zu Karauſchke, für 160 rthl. 
33. des Gottfried Hähnel um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle, zu Ober⸗ 
nigk, für 60 rihl. 34 des Gottlieb Schröter um das Kretſcham Mars 
kertſche Nebenhaus daſelbſt, für zoo rthl. 35. des Gottlieb Scholz 
um die Warſchkeſchen Groſcherſtele zu Jagatſchuͤtz, für 60 rthl. 36. des 
Gottfried Gotter um die Gottlieb Bartſchiſche Groſcherſtelle daſelbſt, für 
200 rtbl. 37. des Dominii Groß⸗Ktutſchen um das Schuhmacher Ha⸗ 
ſeſche Angerhaus, für 188 rthl. 23 ſgr. 6 pf. 38, der Gemeine um dieſes 
Angerhaͤuschen des Domini zum Schuthauſe, für 306 ribl. 20 ſgr. 39. 
des Carl Pelz um die Schaͤferſche Windmuͤhle zu Gros⸗Wilkawe, für 
soo rthl. IV. Im Steinauer Kreiſe. 40, zu Kunzendorf des Gottfried 
Schuhmann um die Petſchkeſche Dreſchgärtnerſtelle, für. 64 rtbl. v. 
im Wohlauer Kreife- 41. des Anton Markerts um Raims Häuschen zu 
Klein. Strenz, für 5 rthl 21 for. 33 pf. 42. des Gottfried Hoffmanns 
um die väterl Groſcherſtelle zu Proskawe, für 230 rthl. 43. des Schol⸗ 
zen Seidel um das Tietzeſche Angergaͤrtchen zu Grottky, für 53 tthl. 
44. des Job. Friedrich Wutke um die Wierſichſche Freiſtelle zu Schönbrunn 
für 200 rthl. 45. des Chriſtoph Knecht um die Scholzeſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Peruſchen, für 64 rthl. 46 des George Preuß um die 
Knechiſche Dreſchgaͤrtnerſtelle daſelbſt, für zoo ithl. 47. des Gottfried 
Mietzau um Eichelmanns Groſcherſtelle zu Sieyda, für zoo rthl. 48. 
des George Schmiede um Muͤnzners Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Aleranderwiß, . 
für 214 rthl. 19 fgr. 49. des Joſeph Foͤrſter um das Nerkeſche Haͤus⸗ 
chen zu Klein: Strenz, für 94 rthl. zo. des Gottl. Garbe um das 
Krebsſche Häuschen zu Heinzendorf, für 110 rthl. 51. des Carl Bands 
mann um Edlichs Windmühle zu Pluskau, für 1500 rihl. 52. des 
Groſchers Gottfiie Fichte um die vaͤterl Poſſeſſion daſelbſt, für 132 rthl. 
2 for. 6 pf. 53. des George Fr. Meihner um die vaͤterl. Groſcherſtelle 
daſelbſt, für zo rthl. 54. des Gotilieb Bandmann um die Scholzeſche 
Waſſermühle zu Heinzendorf, für 960 ribl. 55. des Joh. Gottl. Stritzer 
um die väterl. Freiſtelle zu Werſingawe, für 200 rihl. 56. des Jonaßz 
Petrauſch um den Thaterſchen Kretſcham und Urbar daſelbſt, für 550 rthl. 
57. des George Friedrich Methners um die Kottwitziſche Freiſtelle zu Arns⸗ 
dorf, für 300 rthl. 58. des David Reichels um dieſe Stelle vom Meth⸗ 
ner, für 340 rthl. 59. des George Fr. Beſocke um die e ar 
e 
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ſtelle zu Wilhelmsthal, für soo rthl. 60, der Organiſtin Pratſch um 
das Knoblochſche Haͤuschen zu Polgſen, für 110 rthl. 61. des Johann 
Chriſtoph Meißner, um des Vaters Dreſchgaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 40 rth. 
62. des Groſchers Gottlieb Kabitz daſelbſt um ein Ackerſtückchen vom 
Bauer Gottlieb Koſchel, für 11 ribl. 12 fgr. 107 pf. 63, des Johann 
Friedrich Keil um ſeines Schwiegervaters Andrras Reichels Groſcherſtelle 
zu Arnsdorf, fur 100 rthl. 64. des Benjamin Schaͤche um den Münz⸗ 
nerſchen Kretſcham dafelbſt, für 330 rihl. 65. des Johann Gottlieb 
Bell um die Koſchelſche Collonieſtenſtelle zu Zuͤchline, für 210 reiht. 
Schwarz · 
Prausnitz den Sten Juni 1823. Bei nachſtehenden Gerichts⸗ 
aͤmtern find folgende Käufe confirmirt worden: 5 
: Trebnitzer Creiſe. wen 
1. Cawallen. Kauf des Artlich um die Kritſche Gärtnerſtelle, für 


140 rthl. : 

2. Groß⸗Muritſch. Des Baͤgel um die Gramattiſche Angerſtelle, für 
180 rthl. . 

3. daſelbſt Kauf des Sausner um den Geiſſerſchen Kretſcham, für 
1950 rthl. 


4. Leipe. Des Gärtners Carl Gärber um die vöͤterl. Zreiftelle, 
für 228 rihl. f 

5. Stropſch Ellguth. Des Beger um die Schoͤnfeldſche Garten⸗ 
ſtelle, für 230 rthl. ER 

6. Kotllewe. Des Sommer um die Zimmerſche Mühle, für 
85 ethl. i 
5 7. daſelbſt des Muͤller um die väterl. Stelle, für go ıthl. 
8. Heidewilsen. Des Hahn um die Jankeſche Freyſtelle, für 


603 rthl. En 
9. Krumbach. Des Wiedner das Alaxſche Angerhaus, für 107 rthl. 


10. daſelbſt des Alexander um die Friedeſche Groſcherſtelle, für 
rthl. a 
= er Kottlewe. Des Starke um die Sommerſche Groſcherſtelle, für 


515 rthl. 2 
. Wobhlauer Ereife. a 
12. Schlanowitz. Des Peſchke um die Reicheltſche Freiſtelle, für 
soo rth. i Milit 
Un 


1 
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Militſcher Creiſes. 
13. Coͤrnitz. Des Schon um die Detrofihtfäe Angerftelle, fe 


66 rthl. 
Gottſchling. 
Breslau den 16ten Juni 1823. Bei dem Koͤnigl. Juſtizamte 
der vormaligen Vincentiner Stifts⸗Guͤter find im zften halben Jahre 1823 
folgende Teſitz Veränderungen vorgekommen: 
I. Vorſtadt Elbing. 
1. Zuſchreibung des maritaliſchen Hauſes no. 24. an die Bine 
Scholz, pro 8480 tıhl. 
2. desgl. der Brandſtelle No. 25., für 400 rthl. 
3. desgl. des Fundi no 27., für 355 rthl. 
4. Kauf des Erbſaß Siegle um den Semderſchen Acker no, 147.7 


für 100 rthl. 
5. des Berger um den Ruͤdigerſchen Fundum, für 3300 tthl. 


6. des Kronauer um den Bartſchen Fundum, für 8000 rthl. 
7. er Gottfried Kaſowski um den Anton Fuhrmannſchen Acker, 
für 635 rthl 
8. des Anton Schindler um das Hübnerſche Ackerſtück no. 140, 
vom En für 300 rthl. 
des Julius Kerger um den Bernotheſchen Fundum no. 4. vom 


Elbing für 1200 rthl. 
II. Breslauer Kreis. 


10. des Llebetanz um die Steinichſche Gaͤrtnerſtelle in Schottwitz 


fiir 300 uthl. 
11. desgl. des Franz Dommig um die Fiſcherſche Säͤͤrtnerſtelle in 


Grabſchen, für 300 tthl. 
12. desgl. des Joſeph Maliske um die Matſchekſche Haͤuslerſtelle, 


in Graͤbſchen, für 100 rthl. 
III. Brieger Creis. 


13. Verteich der väterl. Gärtnerftelle an Ehriſtian Meywald, für 


600 rthl. 
IV. Neumarktſcher Creis. 
14. des Joſeph Obſt um dte Durkardſche Särtnerſtege in landen, 


für 200 rthl. 
15. desgl. des Franz Werner um die Petrauskeſche Haͤuslerſtelle in 


Koſtenbluth, fſtr 200 rthl. a 
16. 
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156. desgl. des Zöpner um die Moderſche Haͤuslerſtelle in Polsnitz, 
fir 60 rthl. Fe 
17. desgl. des Gottfried Hoffmann um das Stuffelſche Groß⸗Buͤr⸗ 
gerguth in Koſtenbluth, für 2500 rihlt. 
V. Ohtauer Kreis. 8 


18. des Franz Kirſch um das Benindaſche Bauergut in Würben, 
für 2500 rthl. 
19. desgl. des Chriſti. Hanke um die Stephanſche Gaͤrtnerſtelle no. 62. 
in Wuͤrben, für 560 rt hli i 
20. deögl. des Franz Wilhelm um die Nowagſche Gaͤrtnerſtelle in 
Stanowitz, pro 400 rthl. 
ER VI. Oelsner Ereis. 8 
21. Verreich der Schmidtſchen Kleinbuͤrgerſtelle in Hundsfeld an die 
Erben, für goo rthl. 5 
22. des Knecht um die Flemmingſche Haͤuslerſtelle in Sackerau, fuͤr 
84 riht. a N 5 
23. des Joſeph Schoͤlzet um die Radwensklſche Kleinbürgerſtelle in 
Hundes feld r 200 ri 8 a 8 — ee - 1 h 
ER VII. Trebnitzer Creis. 


21. Verreich der Broſtſchen Häuslerftene in Loſſen an Matthes Pol⸗ 


lack, für 380 rthl. 
5 IV. Strehlner Creis. 
28. Kauf des Ehrlſt. Müller um das Pohlſche Angerhaus in Gurtſch 
{hr 70 tthl. | 
Se Königl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 
Jungnitz. 5 


Dets den 13. Juny 1923. Bei demſGerichtsamte der Schoͤn⸗ 
walder Güter find vom erſten Januar bis Ende Juni 1823. nachſtehende 
Käufe vorgefanen: 1. des Carl Kellner um die Mühle no. 3. in Doms 
browe, für 1534 rthl. 2. des Friedrich Schröter um die Stelle no. 8. 
von Dombrove, für 180 tthl. 3. des Fleiſchers Gottſchalk um die Stelle 
no. 17. von Groß: Schönwald, für 150 ıhl. 4 des Martin Günther: 
um die Stelle no. 20, von Sandraſchütz, für 252 rthl. 
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Anhang zur Beylage 
zu Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz-Blattes. 


vom 3. July 1823. 


AVERTISSEMENTS. 

) Breslau Zu vermi then iſt eine Handlungsgelegenhelt in der Kuper⸗ 
ſchmiedegaſſe neben welßen Engel No. 17 20.; auch iſt daſelbſt der erſle Stock, bes 
ſtehend in 2 Vorder⸗ und einer Hiaterſſabe; auch ein Abſteige Quartier mit Stall 
und Wagenplatz bald oder zu Michacht zu beziehen. Das Nähere beym Eigenthuͤ⸗ 
mer daſelbſt. 

*) Breslau den 2. Juli 1823. Die Sammlung von Schmetterlingen 
und Kaͤfern des verſtordenen Hru. Kaufmann F. G. Wochner, Schmiedebruͤcke 
No. 1898. beabſichtigen die Erden deſſelben, Kaͤſichenwelſe an den meiſiblether den 
gegen baare Deoblung „ zu verkaufen, und iſt zu dieſem Verkauf Mittwoch den 
gten diefes Monats früh von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags ven bis 4 Uhr der 
Anfang beſtimmt, und fo damit taͤglich bis zur Vollendung forigeſetzt; wozu Natur⸗ 
Freunde hiermit ergebenſt eingeladen werden. K 

„) Breslau. Zu verkaufen iſt im goldnen Schwerdt auf der Renſchengaſſe 
ein in ganz brauchbaren Zuſtande ſich befindender halbgedeckter und ganz in Federn 
hengender Wagen. Das Nähere iſt beym Hausknecht zu erfragen: N 

„) Ltegnitz den . Juli 1823. (Neue Buchhandlung hleſe bſt.) Hierdurch 
gebe ich mir die Ehre anzuzeigen, baß ich hieſigen Orts eine neue Buchhandlung 
errichtet babe, und dleſe dem Wohlwollen eines hochgtebrten Publikums ergebenſt 
empfeble, mit der Verſicherung, daß ich bemüht ſeyn werde, durch prompte und 
rtelle Bedienung das Vertrauen derjenigen zu rechtfertigen, die mich mit ihren 
werthen Auftragen deehren. 

G. W. Leonhardt, am großen Ringe. 

) Breslau. Der fo bewährt gefundene Spiritus gegen die Wanzen, ein 
ſicheres Mittel fie auf immer aus Mauern und Meub eln zu verrilgen, Mott ' npa⸗ 
pier gegen den Mottenfraß, Siegſeife, Moder und alle alte Sie: rein aus der 
Wäͤſche zu vertilgen und unaus loͤſchbare Dinte zum Waͤſche zeichnen erhlelt neu 

C. Preuſch am Neumarkt No 1640. 

*) Breslau. Auf der äußern Ohlsuergeſſe in der goldnen Kanne iſt eine 
angenebme lichte aus dry Stuben und einer Alk eve, nebſt übrigen Gelaß, deſte⸗ 
bende Wodnung Termino Michaells zu vermlethen und zu beziehen. Das Nähere 
bay dem Eigenthuͤmer. 

1 ) Brei 


B (ze 


„ Breslau. Der erſte Stock, bestehend in 6 Stuben, einer Alkowe und 
Köche nebſt dazu gehörigen Beylaß, iſt in einem ſtillen Haufe zu vermlethen und 
künftig: Michaeli zu beziehen, Das Naͤhere bey Hen. Agent Pohl, Schweldnitzer 
Stcaße im weißen Hirſch. 

Breslau. Es werden 5000 Rthlr. auf ein ſtaͤdtiſches noch ganz neues 
Haus zor erſten und alleinigen Hypothek Termind Weihnachten geſucht. Das Naͤhere 
beym Hrn. Wachszieder Jurk auf der Schmiedebruͤcke. 

*)Bresiau, Am Ende der Schuhbtuͤcke in No. 1767. in der Zten Etage 
elne Wohnung, beſtehend in einer Stube, Kammer, Küche nebſt Zugehoͤr zu ver⸗ 
miethen; auch Stallung, Remiſen, Kammern, ebenfalls auf Michaeli zu beziehen. 

*) Breslau. Ganz friſche Gebiegsbutter in den kleinſſen Gebinden iſt aͤu⸗ 
berſt billig zu bekommen, Junkerngaſſe No. 614. ohnwelt der Poſt. 

*) Breslau. Ene Parthie kriſch gepreßten Cavlar und ſchoͤnen Sockſiſch 
babe ich empfangen und offerite ſolchen ſowohl einzeln als in ganzen zu den billigſten 
Preiß en Chriſtlan Gottlieb Muͤller. 

) Breslau. Zu vermlethen und auf Michaell zu beziehen find 3 Studen 
im erfien Stock; auch Stallung auf 4 Pferde und Wagenremiſe auf der Welden⸗ 
gaſſe No. 10872. a 5 5 0 

Breslau. Den 7 len Juli geht ein ganz gedeckter Wagen nach Berlin, 
zu erfragen bey dem Lohakutſcher Rumpelt auf dem Neumarkt in der Apotheke. 

„) Breslau. Donnerſtag gebe ich das Vogelſcleßen, wozu ergebenſt eins 
ladet London, Coffetler. 

*) Löwenberg den zoſten Juny 1823. Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadtge⸗ 
richt hleſelbſt ſubhaſtirt das in der Kloſtergaſſe ſub No. 181. belgene, auf 490 Rthl. 
gerichtlich gewürdigte Verlaſſenſchaftshaus des Tuchmachermeiſters Gottlleb Lange 
ad inſtantiam Creditorum und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termino den 
aten September d. J. Vormittags um 10 Uhr auf hieſigen Rathhauſe einzufinden, 
ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung 
der Real⸗Gläudiger der Zuſchlag an den Meiſidtethenden geſchehen wird. Zugleich 
werden diejenigen, deren Real- Aaſprüche an das zu verkaufende Haus aus dem 
Hypothekenonche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in dem obge⸗ 
dachten Termine anzumelden und zu beſcheintgen, außerdem fie damit gegen den 
künftigen Beſitzer nicht weiter werden gehört werben. 

Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 

*) Hirſchberg den arſten Juni 1823. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤu⸗ 
bigers werden die dem Gottlieb Pofe gehörigen ſub Ro. 57. ia Mittel» Stonsdorf 
belegenen, auf 480 Rthl. Courant abgeſchaͤtzten Aecker, im Wege der nothwendt⸗ 
gen Subhaſtation zum Öffentlichen Verkauf geſtellt, und dazu der ate Juli, der ate 
Auguſt und peremtoriſch der gte October 1823. zu Licitations > Terminen geſetzt, zu 
welchen die Kaufgeneigten und Zahlungsfaͤhlgen, fo wie die Real⸗Glaͤubiger auf 
des herrſchaftliche Schloß in Stonsdorf vorgeladen werden. 

Das Gerichtsamt von Stonsborf, E 
as 
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„) Sagan ben ıyfen May 1823. Das Hypothekenduch der im Herzog⸗ 
ibume Sagan und deſſen Naumburgſchen Ereife belegenen Doͤrfer Coſel, Kunzen⸗ 
dorf, Scböna ch, Neu⸗Klepen, Theuern, Tſchirkau und Eichdorf, ſoll auf den 
Grund der hierüber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und der von den 
Beſitzern der Grundſtücke einzutehenen Nachrichten regullrt werden. Es wird daher 
ein jeder, weſcher dabeijein Inteteſſe zu haben vermeint, und feiner Forderung die 
mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, hierdurch 
aufgefordert, ſich binnen drei Monaten laͤngſtens aber in dem anderweitig anbe⸗ 
raumten Termine den 6 Octbr. c. und folgende Tage an gewoͤhulicher Gerlchtsſtelle 
bei dem unterzeichneten Juſtizamte zu melden und feine etwanigen Anſpruͤche naͤher 
anzugeben. Hierbei wird dem Publiko angedeutet, daß: 1) diejenigen, welche 
ſich binnen der beſtimmten Zeit meiden, mit dem Alter und Vorzuge ihres Real⸗ 
rechts eingetragen werden; 2) diejenigen, welche dieſe Anmeldung unterlaſſen, 
ihr vermeintliches Realrecht gegen den dritten im Hypothekenbuche eingetragenen 
Beſitzer nicht mehr ausuͤben koͤnnen; 3) ſelbige in jedem Falle mit ihren Forde⸗ 
rungen den eingetragenen Poſten nachſteben müſſen, daß aber; 4) denen, welche 
eine bloſſe Grundgerechtigkeit (Se vitut) haben ihr Recht sach H 16. und 17 Tic. 22. 
Thl. 1. des Allgemeinen Landrechts und nach § 58. des Anhangs zum Allgemeinen 
Landrechte zwar vorbehalten bleibt, daß es ihnen auch freiſtehet, daſſelbe nachdem 
ts gehörig anerkannt oder erwieſen worden, eintragen zu laſſen. 

Das Juſtizamt der Herrſchaft Naumburg a. B. a 

Weißflog, Juſtlt. 
) Sagan den 26. Map 1823. Auf den Antrag der Maria veriwit. Bauer 

Schulz zu Tofel bei Naumburg a. B wird deren Sohn der zu Coſel gebuͤrtige Carl 
Friedrich Schulz, welcher im Jahre 1813. als Landwehrmann im erſten Schleſiſchen 
Infanterie-Negimente, zu dem Belagerungn⸗Corps nach Wittenberg marſchirt, fett 
dem zoſten November 1813. aber von feinen Leben und Aufenthalte Feine Nachricht 
mehl von ſich gegeben, hierdurch fo wie feine etwanige Erben und Erbnehmer oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten und zwar laͤngſtens in dem auf 

den ten April 1824. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Termine vor unterzeichneten Juſttzamte auf dem Schloße zu Naum⸗ 
burg a. B. entweder in Perfon oder durch einen mit geboͤriger Inſtructlon und Voll⸗ 
macht verſehenen Mandatarlum zu melden, und weitere Anweisung, im Falle des 
Michterſcheinens aber 15 gewärtigen, daß der Carl Friedrich Schulz für todt er ⸗ 
klärt, und fein Vermoͤgen denen ſich gemeldeten nächſten Erden aus geantwortet 


werden fol, 
Das Juſtlzamt der Herrſchaft Naumburg a. B. ; 
Weißſflog, Juſtlt. 

- Bernfade den ısten Mai 1823. Nachdem über den Nachlaß des zu 
Kunzendorf verſtorbenen Amtmanns Roßdeutſcher der erbfchaftliche Liquldations⸗ 
Prozeß eröffnet worden, fo werden alle unbekannte Gläubiger, welche irgend ei⸗ 
nen Anſpruch an den ꝛc Roßdeutſcher und deſſen Nachlaß⸗Maſſe zu machen haben, 
biert urch vorgeladen, ſich den 18ten Juli Vormittags 9 Uhr in biefiger Gerichts⸗ 
ſtube einzufinden, ihre Forderungen zu Protocoll zu geben, und deten Richtigkeit, 
im Fall ſeldige bestritten werden ſollte, nachzuwelſen. Diejenigen, welche ſich in 
dieſem Termine nicht melden, werden aller ihrer eiwanigen Vorrechte er ers 
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klärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Gläubiger noch übrig bleiben möchte, gewieſen werden Zugleich 
werden di⸗ jenigen, welche Gelder an den Roßdeutſcher zu zahlen, oder Sachen son 
ihm in Händen haden, hiermit aufgefordert, dieſe Gelder oder Sachen bei eigner 


Vertretung an Niemand andern als an das Kunzendorfer Gerichtsamt abzullefern. 


Frankeuſtein den ıgten April 1823. Das zu Brlesnitz Frankenſtein⸗ 
ſchen Ereiſes belegene Bauergut des verſtorbenen Joſeph Kolbe, ortsgerichtlich 
auf 1573 Rthl. 18 ſgr. 6 pf. gewuͤrdiget, ſoll Behufs der Erbtheilung freywillig 
in den anberaumten Licitatlons-Terminen den 31ſten Map, 28. Juny peremto⸗ 
rie aber den 31ſten July e. ſubhaſtirt werden. Indem Wir dieſes hiermit bes 
kannt machen, laden wir alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige ein, an je⸗ 
nen Tagen, vorzuͤglich aber in den 24.65 genannten peremtoriſchen Termine Vorz 
mittags 9 Uhr in unſerer ſtandesherrl. Gerichtskanzley hieſelbſt perſoͤnlich zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtblethenden unter Genehmigung der verkaufenden Erben zu gewaͤrtigen. 
Zugleich werden alle diejenigen, welche an das in dem Hypothekenbuche des aus⸗ 
gebothenen Fundi Rubr. III. No. 1. ohne Datum fuͤr den Lorenz Schneider zu 
Briesnitz eingetragene Capital, per 74 The, Schleſ. als Eigenthuͤmer, Ceſſiona⸗ 
rien oder Pfand⸗Inbaber Anſpruͤche zu baben glauben, hiermit aufgefordert, ſich 
damit binnen drey Monaten und ſpaͤteſtens in Termind den 3iſten July c. vor 
uns zu melden, ſolche zu beſcheinigen, und demnaͤchſt das Weitere bei ihrem Auſ⸗ 
ſenbleiben oder unterlaſſener Anzeige aber zu erwarten, daß fie ibrer diesfaͤlligen 
Anſprüche für verlustig erklärt werden und auf Grund der abzufaſſenden Präclu⸗ 
ſoria die Loͤſchung des Intabulats im Hppothekenbuche erfolgen ſoll. 

Das Gerichtsamt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg und Frankenſtein, 


Ratlbor den 30. April 1823. Da auf den Antrag der Erben über das 
Vermoͤzen des Schmidt Auguſtin Müller zu Oſterwitz der erbſchaftliche Liquida⸗ 
tons ⸗Prozeß eröffnet und in dieſer Hinſicht zur Anmeldung und zum Aus weiſe 
der Forderungen aller Gläubiger, fo wie eventualiter zur Subbaftation der zur Ver⸗ 
laſſenſchaft gehörigen zu Oſterwitz ſub No. 12. gelegenen, gerichtlich auf 228 Rthl. 

17 for. 13 pf. Courant ge würdigten Gaͤrtner⸗ und Schmiede Poſſeſſton, wozu 
ein Saegarten von 1 Scheffel groß Maas Ausſaat gehört, ein einziger und pe⸗ 
remtoriſcher Termin auf den aaſten Auguſt c. früh um 10 Uhr in loce Oſterwitz 
angefegt worden, fo werden: a. alle undekannten Gläubiger zur Anmeldung und 
Aus wels ihrer Forderung an die Muͤllerſche Maſſe unter der Verwarnung, daß 
fie im Ausbleibungsfalle aller ihrer etwantgen Vor rechte verluſtig erklärt und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, verwieſen werden ſollen; 
b. zahlungsfäbtge Kaufluſtige hingegen unter der Eröffnung hierdurch vorgeladen, 
daß dem Meiſtbiethenden die Schmiede reſp. Gaͤrtnerſtelle nach vorgegangener Ein⸗ 
willig der Erden und Gläubiger zugeſchlagen und auf die ſpaͤter eingehenden Eicita 
keine Ruͤckſicht genommen werden wird. x 
Königl. Gericht der Güter des ſäcularlſirten Jungfrauen Stifts. 
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Ä Freytags den 4. July 1823 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen zt. 1c. 


allergnaͤdigſten Special Befehl. a Be ar 75 
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. SER Zu verkaufen. nn 
Breslau den 6. Juny 1823. Die ſab No. 28 zu Prauß bei Nimptich 
belegene, ortsgerichtlich auf 596 Ripl. Courant abgeſchatzte Thlelſcherſche Dreſch⸗ 
gaͤrtuerſtelle, fol in dem auf f 5 
den iſten Auguſt c. a. Vormittags 9 Uhr 
anberaumten peremtoriſchen Termine im Wege der Subhaftation anderweit an 
den Meiſtdlethenden verkauft werden, wozu zahlungsfähige Kaufluſtige in die 
Kanzlep zu Pi hlerdurch vorgeladen werden. 


raflich v. Zierotinſches Gerichts amt der §ldelcommuß - Herrschaft 


. Prauß. * x u 

) Neuſtadt den 13. Juni 1823 Auf den Antrag der Erben ſoll das zu 
den Nachloſſe des verſtorbenen Bauer Carl Schinke zu Zeiſelwitz gehörende auf 
238 Rtblr. 1 5 fgr. Cour, texitte Bauergut Nro. 7. In dem einzigen Termine den 
26. Jull e Vormittags um 9 Uhr oͤffent ich unter din in unferer Registratur zu 
erſehenden Bedingungen verkauft werden, wozu Kaufluſtige hiermit unter dem 
Bepfuͤgen eingeladen werden, doß on den Meift» und Beſiblethenden nach erfolg 
ter Einwilligung der Erben ohnfehlbar, In ſoſern nicht andere geſetzliche Hinder niſſe 
im Wege ſtehn, der Zuſchlag erfolgen wird. N i 

N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. — — 

*) Pitſchen den 26. Juni 1823. Zwey unter No. 4. und 6. in Golkowitz 
Creutzturgſchen Ereiſes delegene, dem Ehriſtlan Gottlieb Boͤhniſch gebörige reſp. 
auf 199 Rthl. 4 far. 2 d'. und 192 Rthlr. 18 ſgr. 4 d'. gerichtlich adgefchägte 
robothſame Bauergüter, jedes mit 3 Gebäuden und reſp. 83 und 85 Morgen 


Acker und Wleſengrund ſollen wegen Schulden des erblichen Beſſtzers nach Der 4 


lieben im Ganzen oder auch einzela in Terminis 

den 30. Juli, 30. .Nugufl und 

— 30. September a. e. 

wovon letzter Termin peremtoriſch iſt, an den Beſtbiethenden gegen baare Er⸗ 
legung des Kaufgeldes in Courant nothwendig ſubhaſtirt werden, wozu be ſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhige Käufer für die erſten beyden Termine nach Pltſchen in die 
Wohnung des Juſtitiarti und fur den letzten Termin auf das herrſchaſtliche 
Wohnhaus nach Golkewitz fruͤh um 9 Uhr mit der Verſicherung vorgeladen 
werden, daß an denjenigen, der die beſtin Bedingungen offeritt, der a 
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nach elngeholtem Conſentiment der Gläubiger erfolgen wird. Taxe und Faufs⸗ 
bedingungen werden in Ferminis dekannt gemacht werden, und könren z. jeder 
ſchicklichen Zeit in der Juſtiz⸗Canzlen in Pleſchen eingeſehen werden Auch iſt 
Kauflu tigen bemerklich zu machen, daß die Abdloͤſung der herrſchaſtlichen Robo⸗ 
then von dieſen Defigungen nahe bevorlebe — 
BEN Das Solkowitzer Gerihräame, 0 

LDiegultz den aten April 1823. Zum Öffentlichen Verkauf des ſub No. 215. 
hleſelbſt belegenen dem Königl. Amtsrath Eruſt Gottlieb Materre zugehorigen hal⸗ 
ben Wallgarteus, welcher auf 2150 rthl. gerichtlich gewäroiger wor en, haben wir 
drey Blethungstermine, von welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf den 25. Juny, 
2riten Auguſt und gten November 1823. Voriuittags um 9 Uh, vor dem eınans 
ten Deputate Herrn Juſtizrath Suker anberaumt. Wir fordern alle zahlungsfaͤ⸗ 
hige Kanfluſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und ge beſtimmten Stunde ent⸗ 
weder in Perjon oder durch mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht und hiulänglicher 
Information verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien 
auf dem Koͤnigl. Land uud Staotgericht hieſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abs 
zugeben und demnächſt den Zaſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach eln⸗ 

eholter Genehmigung der Intereſſenten zu gewärtigen. Auf Gebotbe die nach dem 
ermine eingehen, wird in der Regel keine Rückſicht weiter genommen werden, und 
ſteht es jedem Kaufiuſt gen frey, die Taxe des zu verfieigernden Grundſtuͤcks und 
die ke Kauf⸗ Bedingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muß 
iciren. g 5 3 RE FE 
zu inſp 5 Königl. Land⸗ und Stadigeri cht. 
) Grünberg den 31. Map 1323. Das dem nach ruſſiſch Pohlen ent⸗ 
wichnen Tuchmasder Carl Friedrich Vogel gehörende Wohnhaus No. 398. im 
sten Viertel nebſt dazu gehörigen Weingarten, taxirt zuſammen 583 Rthl. 23 fer, 
2 pf. Courant fol Schuldenhalber im Wege der nothwendigen Subhaflation in 
Termino den aten October d J. Vormittags um 11 Uhr auf dem Land: und 
Stadtgericht Öffentlich an den Nat ebene verkauft werden, wozu ſich zah⸗ 
lungstaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklaͤrung der Intereſſenten 
in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahmen ver⸗ 
anlaſſen, ſogleich zu gewaͤrtigen haben. N 8 
Königl. Preuß. Land- und Gtadtzerit, 

„) Ober Glogau den 27ften Jung 1823. In Termino den böten Sep⸗ 
tember dieſes Jahres Vormittags 9 Uhr ſubhaſſirt unterzeichnetes Jantzamt dle 
tobolhſame in Stiedendorf ſub No. 14 belegene den Franz Pt yl powskyſchen Er⸗ 
den gehörige auf 106 Rthl. abgefhägte Bauerſtele Kauruflige werden dazu 
vorgeladen, und ſoll dem Meiſtbiethenden den geſetzlichen Beſtimmungen gemäß, 
der Zuſchlag ertbeilt werden. 8 2 
727716 Gerichtsaut der Rittergüter Stiebendorf, Pietner und Boreck. 

*) Neuſtadt den asſteen May 1823. Das dem Joſeph Wioskaſchen Et⸗ 
ten in Communtione gehörende zu Pohlniſch Muͤlmen unter der Hypotheken ⸗Num⸗ 
mer 23. gelegene robothfrete Bauergut fo wie das Vorwerks Antheil Loos No. 6. 
wovon erſteres im Jahr 1799. auf 2274 Rthl. ı5 ſgr. und letzteres im Jahr 
1815: auf 1401 Rthl. 5 d', gewuͤrdiget worden, wird auf den Antrag der Ju⸗ 
tereſſenten in dem einzigen Licltations Termin den sten October 1823. im Wege 
der freiwilligen Sudhaſtation zum Verkauf hiemit ausgebothen. Kaufluflige und 
Zahlungsfaͤſtige wirden aufgefordert, an befagten Tage Vormittags = * in 

oſchen 
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Moſchen zu erſcheimen, ihr Oeboth abzugeben und nach vorgegangener Seneh⸗ 
migung dee Intereſſenten den Zuſchlag zu erwarten. In der Gerichts ⸗Regiſtra⸗ 
tut liegt die Tape zur Einſicht bereit. 5 

e d Das Gerlchtsamt Moſchen und Muͤalmen. 
2 Hirſchberg den ıoten Juny 1823. Bei dem hieſigen Koͤnkgl. Land⸗ 
und Stadtgerichte fol der fub No. 122. zu Grunau gelegene auf 4642 Rthlr. 
a.fgr. 13 pf. abgeſchaͤtzte Chelſtian Gottlieb Reimannſche Ober⸗Kreiſcham in 
Termints den 19ten Auguſt c., 21 October c. und den ten Januar 1824. als 
dem letzten Biethungs⸗Termine oͤffentlich verkauft werden. 

Schweldnitz den zaſten May 1823. Das hieſige Koͤnigl. Land» und 
Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß die zu Kietſchkau belegene, dem ver⸗ 
fiordenen Wilhelm Wagenknecht zugehörig geweſene auf 1160 Rtbl. 26 far. 8 pf. 
abgeſchätzte Freigaͤrtnerſtele an den Meiſidtethenden Iffentlich verkauft werden 
fon, und ſich defitz⸗ und zahlungsfahrge Kaufluſtige in dem einzigen auf 
REN: den ꝛ1zten Auguſt Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Licitations⸗Termine auf dem Stadtgerichtshauſe allhier elnfinden 


önnen. 5 8 ö 5 
ae Oertmannsdorf den roten Juny 1823. Das auf rıor Rthlr. Cour. 
abgefdägte alibier No. 70. gelegene Wuͤnſchiſche Freigarten⸗Grundſtück ſoll auf 
Antrag der Erden den raten Auguſt c. Nachmittags um 2 Uhr an der gewoͤhnlichen 
Gerichisamtsſtelle auf dem hieſigen herr ſchaftlichen Schloſſe Thellungs halber meiſi⸗ 
biethend verkauft werden, Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen wird dies 
mit der Bemerkung bekannt gemacht, daß der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden 
nach Genehmigung der Erben zu erwarten iſt. a 
N ö Adlich v. Gersdorfſches Gerichtsamt daſelbſt. 
Leobſchütz den 19ten Januar 1823. Von dem Gerichtsamte des Ritter⸗ 
gutes Branitz wird hiermit oͤffentlich beſonders wo es von Noͤthen it, bekannt ges 
macht, daß auf den Antrag eines Real⸗ Gläubigers das dem Bauer George Wrana 
gehörige, zu Branitz Leobſchützer Creiſes ſub No. 117. gelegene Zhubige Freibauer⸗ 
gut und die dazugehörigen ehemalige Dominial⸗ Realitäten von 9 Schfi. 56 TR. 
70 Fuß groß Maas Aus ſaat, welches incl. der letztern auf 3091 Rihlr. 11 ſgr. 
3445 d'. Courant gerichtlich ne worden, im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
baſtatlon öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll, wozu wir Ter⸗ 
ane auf den aten April, zten Juni in der hieſigen Gerichtsamtskanzley und el⸗ 
nen peremtoriſchen Termin auf den gten Augyft c. Vormittags 9 Uhr auf Burg 
Branitz anberaumt haben. Kaufluſtige und Zahlungs faͤhige werden daher hiermit 
vorgeladen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
bierhenden zu gewärtigen, in dem auf die nach Verlauf des letzten Lieſtatlons⸗Ter⸗ 
mins eiwa einkommende Gebothe wicht weiter reflectirt werden würde, in ſofern 
nicht geſetzliche Umftänte eine Aus nahme geftatten ſollten. 
5 5 i Das Gerichtsamt des Rittergutes Branitz. 
Köcher, Juſtit 
Glogau den ıgten Februar 1823. Von dem Koͤnigl. Land» und 
Stadtgericht zn Groß Glogau, wird hierdurch bekannt gemacht, daß das 
dem Felſeur Schulz gehoͤrige ſad No. 233. hierſelbſt an der Kuͤhegaſſe a 
{ S au Fi 
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us, welches nach der gerichtlichen Taxe auf 3191 Rthlr. 23 far. 12 pf. Eon, 
Sidi worden iſt, auf den Antrag der Kuͤglerſchen Erben tt verkauft 
werden ſoll und der 4te Mah, gien Jult und der ste Septemeer a. c. zu Bes 
thung⸗Terminen beſtimmt ſind. Es werden daher alle dieenigen, welche dieſes 
Grunoſtück zu kauſen geſonnen und zablungsfäbig find, hierdurch aufgefordert 
fi in die ſem Terminen wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um to Übe 
vor dem zum Depotato ernannten Hrn. Juſtizrath Regeiy im bieſigen Stadtge⸗ 
richt entweder perſoͤnſich oder durch geboͤrig legttimirte Bevolimäptige: einzu⸗ 
finden, ihr Geboth abzugeben und zu gewärttgen, daß an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden der Zuſchlag erfolgen wird. er 
Trachenberg den 6. Juny 1823. Die zu Jagatſchuͤtz dei Prausnitz une 
ter Nro. IX. gelegene Chriſttan Kadurſchen Groſcher ſtelle iſt Schuldendalder ſubha⸗ 
fire. worden. Sie iſt von den Dorfgerlchten auf 176 Rth't. 22 gr 6 pf. abge⸗ 
ſchaͤtzt. Der Verkaufs- Termin ſteht hieſeloſt den 18den Auguſt d. J. an. 
nr Schwarz, adlich Schelichaſcher Juſtittartus zu Jagatſchütz. 
Auras den gen Mad 1823. Das Samuel Schoͤnſche Daus Ro, gr, 
bleſelbſt, welches auf 220 Rthl. Cour. adgeſchaͤtzt, ſol den Aten September c. an 
den Meiſtötetheden verkauft werden, wozu Raufluſtige eingeladen werden am gedach⸗ 
ten Tage Vormittags um 9 Uhr ouf hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen ihre Gebothe 
abzugeben und ſodann den Zuſchlag zu gemärtisen. : 
Koͤnigl. Gericht der Stadt Auras. g 
Ratibox den 16. April 1823. Machdem auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubtgers der Öffentliche Verkauf des zu Habicht Cosler Kreiſes ſub Mo, 21; 
gelegenen unterm zien März 1823. auf 592 Rthlr. 12 gr. Courant gewuͤrdig⸗ 
ien den Carl Mrazekſchen Erden gehoͤrigen Kreiſchams, worauf die Biers, Brand⸗ 
weinſchank⸗, Fleiſcher⸗ und Back ⸗ Gerechtigkeit daftet, und wozu ein Gatten 
von 1 Breslauer Schl. und an Acker 14 Breslauer Schefl. 8 Metzen Aus ſaat 
eboͤrt, verfuͤgt, und zu dieſem Behuf ein einziger veremtoriſcher Blethungs⸗ 
Fermin auf den aßſten July 1923. Vormittags 9 Uhr in loco Habicht ange⸗ 
ſetzt worden, fo wird ſolches Kaufluſtigen mit dem Bedeuten bekannt gemacht, 
daß der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuschlag, falls nicht, geſetzliche Hinder⸗ 
niſſe eine Ausnahme noͤthig machen, zu gewaͤrtigen hat, und auf die poſt. Ter⸗ 
mino etwa noch eingehenden Liclta nicht weiter reflectirt werden wird. Zugleich 
wird bekannt gemacht: 1) daß der Verkauf des Kreiſchams per Bauſch nnd 
Bogen und ohne aller Gewährsleiſtung erfolgt; =) Käufer die Kauf Summen 
in Termino traditioni: baar und auf einmal ad Depofitum einzahlen, auch 
3) die Abſchaͤtzungs⸗ Subhaſtatlons⸗, Adjudicattonis, fo wie dle Koſten für Be⸗ 
richtigung des Beſitztitels auf feinen Namen ohne Ans und Abrechnung auf 
das Licitum nebſt 10 pro Cent kaudemtum dezahlen muß. 
Das Gerichtsamt Habicht und Dſcheldt. 
Kretschmer, Juſtit. 
Oblau den 6. Map 1822. Auf den Antrag der Benjamin Krebsſchen 
Erben fon Tb⸗tlungshalber die Fleiſchergerechtigk it No. 13. ju Ohlau, nebſt dem das 
in gehörigen Nutzungsrechte an der Flelſcher Wieſe und einem Anthell an einem 
Ochſen⸗ und Schaaſtal, alles zuſammen auf 2 39 Rthlr. Cour. gerichtlich abge: 


ſchaͤßt, 
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schätzt im Wege der nethwendtgen Sut haſtotlon off entlich an ben Weiſtbtethenden 
verſteigert werden. Zu dieſem Behufe ist ein pete mtoriſcher Tlethungstermin auf 
den 25 ſten July a. c. Vormittags um 9 Uhr anteroumt worden, woza deſitz und 
ioblungsfabige Kouflaſtige zu erfcheinen and ihre Gebothe abzugeben hierdurch wit 
dem Beyfuͤgen vorg laden werden, doß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Deſt bie⸗ 
thenden unter Genehmigung der Real „ Inteteſſenten erfolgen, und auf etwanige 
Nachgeborhe nach Publikation der Adjudicatotia nicht weiter Mückſicht genommen 
werden wird. Die Taxe kann bey anterzeichn tem Gerichte täglich eingeſehen werden. 

Koͤn tal. Preuß. Stactgeticht. 
gdveobſchuͤtz den igten April 1823.) Das Gerichtsamt der Rittergälter 
Deu'ſch Erawarn und Kauthen macht dem Publiko hierdurch bekannt, daß auf 
den Antrag ines Perſonal⸗Glaͤupigers dle zu Deutſch⸗Crawarn Mariborer Creiſes 
nach dem Hppothekenbuche ſad No. 64. gelegene Johann Slaniſche Freigaͤrtnerſtelle 
nebſt den dazu gehörigen Grund ſtaͤcken gertchtuch ouf 473 Nible. 10 fgr. Courant 
gewürdigt, im Termine den 25ſten July c. o. Noct mittags 3 Uhr in Deutſch⸗Cra⸗ 
warn vor dem unterzeſch eten Gerichtsamte an den Mei: und Beſiblethenden ver⸗ 
äußert werden fol, wozu bentz⸗ und z hlungs /aͤhige Kufuſſige mit dem Bedeuten 
blermit vorgeladen werden, daß auf die nach Ve auf dieſes Teimins etwa einkom⸗ 
menden Gebo:be kein weitere Ruͤckſicht genommen werden wird. Von der aufge⸗ 
nommenen Tore iſt elne vistlmirte Abſchrlft zur Nachrlctt dem Aushange an der 
Gerlchtsſtele za Deutſch Crawarn beigeheftet worden, uch kann ſolche in der das 
ſigen Juſſtgamis⸗Kanzlep eingeſehen werden. a ze 
Dias Gchis mt Deutſch⸗Erawarn und Kauthen. 
25 s Mrz Stanjeck, Juſtit. 
„Reichenbach den 23. April 1823. Die Freiſtelle des Joſeph Nimptſch 
zu Koͤltſchen Re chendachſchen Kreiſes fol in Termino peremtorio den 26. Juli a. c. 
auf dem Schloß ju Koͤntſchen des Nachmiitogs von 2 bis Abends um 6 Uhr im 
Wege der nothwendigen Subhsftation an den Beſt , und Melſiblethenden öffentlich 
verkauft werden. Zu dieſer Stelle, welche euf 310 Kehle. gerichsitch gewürdigt 
worden, gehören ein Odſt⸗ und Grafegorten, auch Acker zu 34 Schefl. Breslauer 
Maaß Ausſaat. Die Bedingungen werden den Kaufluſtigen im kicuatlons Termine 
bekanut gemacht werden. Bi 
Das Frelherrl. v. Zedlitz Koͤltſchener Gerichtsamt. 
Zu verpachten 
„) keobſchütz den agſten Funy 18:3. Dem Publico wird hierdurch be⸗ 
kannt gemacht, duß der Königl. Geheime Ober Finanzrath Herr v. Prittwitz 
geſonn eu If, die Brauetev und die neu erbaute Allte⸗Schenke zu Groͤhnig nahe 
bei Leobſchuͤtz, auf 3 hintereinander folgende Jahre von Termino Michaelis a. c. 
anzufangen, meiſibtethend gerichtlich zu verpachten, und daß der dlesfaute eine 
zige 
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ze Bcktarlond + Termin auf den 14ten Unguf a. €. in ber Gerichts: Canglep zu 


Gröbnig anberaumt worden iſt. Es werden daher Pachtluſtige aufgefordert, im 
erwähnten Termino zu erfcheinen, ihre Gebotte abzugeden uad noch er ſolgter 
Genehmigung des Herrn Verpächters den gerichtlichen Zuſchlag der Pacht an den 
Pluslieltans in gewärtigen. Die Pachtbedingniſſe, worunter vorzuͤglich gehört, 
daß der Pächter 500 Riehl. Caution leiſten muß, fo wle dle umſ aͤndliche Ber 
ſchreibung des mit der Brauerep verbundenen bedeutenden Krugsverlags find 
dei dem Wirthſchaftsamt zu Gröbnig zu jeder Zelt einzufehen, auch werben ſol⸗ 
che in Termino licitationis den Pachtluſtigen vorgelegt werden. 
g Koͤnigl. Gerichtsamt der Herrſchaft Groͤbnig. 
Zu verauetioniren. f 

Breslau den aßſten Juny 1823. Es ſollen am 7ten July c. Vormit⸗ 
tags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 dis 5 Uhr und an den folgenden 
Tagen im letzten Haufe auf der Schmiedebrüde dem Koͤnigl. Bancogebäude gegen⸗ 


über die zur Concursmaſſe des Kaufmann Friedrich Wilhelm Schilling gehoͤrigen 


Waaren und Effecten, beſtehend in Specert i, Material, Fardewaaren, Taback⸗ 


ken, Weinen in Flaſchen und Gebinden, fo tie Möbeln, Handlungs: Utenfillen - 


und Hausgeraͤth an den Meiſtblethenden gegen baare Zahlung in Coutant verſtel⸗ 
gert werden. — — . > : 

Der Stadtzerichtds Seeretale Seger im Auftrage. f 

) Breslau den ıflen Juli 1823. Es follen om ıx. Juli c. Vormittags 
um 9 Uhr auf dem birfigen Packhofe 9 Kiſten Tabacke in Paketen an den Meiſtble⸗ 
thenden gegen baare Zahlung in Courant verſtelgett werden. a 

König. Stadtgerichts⸗Executlous⸗Juſpectlon. 

")Gofhüg den 28. Jun 1823. Der Nachlaß des zu Altfeſtenberg ver⸗ 
Rorbenen Tuchmachermeiſter Goltlod Krauſe, beſtehend in elner goldnen Kette, 
kopfernen und zinnernen Gefäßen, Betten, Haus», Handwerks und Ackerge⸗ 
taͤthe, einer Kuh und einem Kalbe, fol den 3 1. Julp a. c. Vormittags 9 uhr In 
dem Gottlob Krauſeſchen Haufe zu Alifeſſenberg an den Meiſtbiethenden gegen baase 
Zahlung verkauft werden, wozu Kaufluflige hierdurch eingeladen merden, - 

Graͤfl. v. Reich enbach fteyſtandesherrliches Gericht. 
5 Citaticnes Edictales. 

„Breslau den 30. May 1823. Da von Selten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien über den in 2569 Rthl. 1 for. 3 pf. Act vis 
und 7507 Rthl. 10 far. Paſſivis beſtehenden Nachlaß der am 26 Decbr. 1815. 
zu Neurode verſtorbenen Charlotte verwit, Obriſt Frcyin v. Stlüfried geb. Gieſe 
auf den Antrag ſaͤmmelicher Erben derſelben, heut Mittag der erbichaftliche 
Elquidations » Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an 
gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grund eirige Ansprüche zu 
haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem e Königl. Oder⸗Landes⸗ 
Gerichtsrath Hrn. Schmids auf den 6. Octbr. d. J. Vormittags um 11 Ute 


anberaumten Liquidationstermine in dem hleſigen Obtr⸗Landesgetichtshauſt per, 


ſoͤnlich oder durch einen geſetzileh zuläßigen Bevollmaͤchtigten, (wozn 750 bey 


2 (2721 @ 


etwa ermangelnder Bekanntschaft unter den hiefigen Juſilzcommſſatien der Juſſil⸗ 
Commiſſionsrath Klettke, Koblitz und Münzer in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen ſie ſich wenden konnen,) zu erfcheinen, ihre vermeirten Anſprü⸗ 
che amiugedon und darch Beweismittel zu deſcheinigen Die Nicht Erſcheinen⸗ 
den aber haben zu gewaͤrtigen, daß fe aller ihrer etwan'gen Vorrechte für vers; 
luſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befries 
digung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, 
werden ver wieſen wurden 8 : 
n Königl. Preuß. Oder⸗kandesgericht von Schleſten. 
f 2 Falkenhauſen. 

) Glogau den zoſten Mai 1823. Ueber den Nachlaß des am 28ſten 
November 1822. zu Liegnitz verſtorbenen Mejors von der Koballerte und vor⸗ 
maligen Directors cer Ritter⸗Acad mie, Freiherrn Carl b. Scboͤnaich und Beu⸗ 
then ist auf den Antrag feiner Erben per Detrerum vom Zoſten May d. J. der 
erſchaftliche Eiquidations. Prozes eröffnet worden. Alle Unbekannten Gläubiger 
des Ver ſtordenen werden daber vorgeladen, in dem auf den 6ten October c. 
Vormittags um 9 Uhr anberaumten Connotattons Termine vor dem erhann⸗ 
ten Derunirten Deren Aßeeſſor Eomeier auf dem bieſigen Schloß perſoͤnlich oder 
durch bim eichens taformirte und bevollmächtigte hieſige Juſtizq⸗Commiſſat ien von 
denen der Juſtizrath Ziekurſch und der Oder ⸗Fandesgekichtsrath Michaelis in 
Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ſich über die Beibehaltung des bishe⸗ 
rigen Interims⸗Curators Hofratd Hoffmann zu erklaren, ihre Forderungen an⸗ 
zumelden und zu beſcheinizen, im Fall des Ausbdleibens aber zu gewaͤrtigen, daß 
ſie ihrer etwanigen Vorrechte verluſlig erklärt, und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch uͤbrig bleiden moͤchte, werden verwieſen werden. 

SR en Dbers Zandesgericht von Nieder ⸗Schleſten und 
. er Lauſitz 

) Parch witz deu 2zſten Juny 1823. Alle diejenigen, welche an das ans 
geblich im Kriege 1873. verloren gesangegne von dem Dienſtgaͤrtner Kappich 
zu Wansten unterm 23ſten Juny 1798. für den Sarnmann George Frtedrich 
Tietze zu Seiffersdorf über so Rehl Courant ausgeſtellie Hypotheken » Inſtru⸗ 
ment als Eigenthuͤmer, Ceſſonarien, Pfand⸗ oder fonflige Briefs inhaber Uns 
ſpruͤche zu haben verweinen, werden hiermit vorgeladen, dieſelben binnen 3 Mo⸗ 
naten ſpaͤteſtens aber in Termino den ꝗten Octoder d. J. Vormittags bis 12 Uhe 
entweder muͤndlich eder ſchriſtlich allhter anzumelden, widrigenfalls ſie damit 
praͤclndirt, ihnen ein ewiges Stiuſchweigen auferlegt, das Hypotheken ⸗Inſtru⸗ 
ment aber amortifirt und die Lsſchung der eingetragenen als dezahlt nachgewie⸗ 
ſenen Poſt verfügt werden wird. N 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


i Offener Arreſt. 0 f 

) Breslau den 24. Jul 1823. Von dem Königl. Stadtgericht bleſiger 

Reſidenz iſt üder den Nochlaß des Kaufmann G. A. Fepeteiſen heut: der erbfchafte 

liche Eiguldariond- Proz ß etoͤffuet worden. Es werden daher olle diejenigen, weiche 

von dem Gemeinſchuldner ciwas au Geldern, Effecteu, Waaren und andoten N 
oder 


— 
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oder an Brleſſchaften hinter ſich oder an denſelzen ſchuldige Zahltingen in leiſten 
baben, bier durch aufg fordert, weder an die Erben noch an ſonſſ Jemand das 
Mindeſte zu derabfolgen oder zn zoblen, fondern ſolches dem unter z ichneten Gericht 
fotort anzuzeigen und die Gelder oder Sachen, wie wohl mit Vor behalt ihrer daran 
habenden Rechte in das ſtadtgerichtliche Oepeſſtum einzullefern. Wenn diefem off⸗ 
nen Arreſte zu wider dennoch an den Gemeinſchuldner oder font Jemand etwas ge⸗ 
zahlt oder ausge nntwortet würde, fo wird ſoichts für nicht geſchehen geachtet und 
zum Beſten der Maſſe ander welt bepgettleben werden. Wer uber etwas verſchwelgt 
oder zutuͤck hält der ſell außerdem noch feines. daran habenden Unterpfands und 
anderen Rechts gänzlich verluſtig geben. 8 

f N i Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

75 3 AVERTISSEMEN TS. 5 
Breslau. Es iſt elne Schloſſet Werkſtäte nebſt Stude, Stubenkam⸗ 
mer und Bodenkammer zu vermicthen und auf Mlchaell zu beziehen in No. 18 5. auf 
der Nikolaigaſſe zu erfragen. : 


Schneider, 


Beplag e 


— — 


ET) 
| Be y l a g e 
zu Neo. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
ee vom 4. July 1823. 


= 
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Gerichtlich confirmirte Kauftontracte. 2 
Breslau. Bei dem Reichsgräfl. v. Kolowratſchen Fidei⸗Cemiß⸗ 

Gerichtsamt Cotporis Ehriſti, find vom ıflen Januar bis ultimo Innt 

1823 folgende Kaͤufe confirmirt und funditradirt worden: 

. Kauf der Eliſaberd Wuttken verebl. Thorand um die Wuttkeſche 

vaͤterliche Stelle und Aecker in Neudorf, für 3440 rthl. 

2. der Wittwe Schmitten um die ifres verſtorbenen Mannes Stelle 
und Garten zu Hermannsdorf, pro 254 rthl. 12 ggr. Cour. a 
38. der Wittwe Gimler um das Gimlerſche Bauerguth zu Tauer 
pro 4166 ıthl. Cour Ei Be RER 

4. des Barowsky um die Sperllitche Stelle und Aecker zu Huben 
pro 1300 rthl. a 
N Reinerz den 16ten Juni 1823. Nachweiſung der im erſten 
balben Jahr 1823. bei dem Stadtgericht zu Reinerz und Lewin fo, wie 

bei dem Gerihtsämtern- im Hummel Kreife vorgefallenen Käufe: 
A. Bey Reinerz. 8 5 

1. Kauf des Johaun Zimmermann um den Scholzſchen Gaſthof zum 
ſchwarzen Bär no. 10. nebſt Garlen Wieſen und Acker pro 2990 rıhl. 
Cour. i 

a. . um das Scholzſche Bauergut no. 37. zu Roms, pro 
1goo rthl. 

15 N um die Schohiche ehemalige Caͤmmerey⸗ Scheuer, pro 
210 rthl. 

4. des Pfefferküchler Anton Stein um das am Markte ſub no. 20; 
belegene brauberechtigte Haus und Garten des Landwehr Hauptmann 
Trauvetter, pro 845 rthl. 

S. des Tiſchlermeiſter Franz Schwerdtner um das dem Tuchfabrlkan⸗ 
ten Wilhelm Welzel gehörige Haus, Neben⸗Haus und Garten no. 158. 
pro 500 tthl. 


Rn) B 


5. des Tagelöͤhners Anton Heyer um das Mauer Klinkeſche Bor- 
ſtädter Haus no 209, pro 95 rthl. 7 ſar. 15 d. 
7. des Coloniſten Floran Letzel ſub no. 4. zu Rothenburg, um eis 
nen Wieſenfleck an den Coloniſten Wenzel Saͤgner, pro 3 4 rthl. 8 for. 
69 d'. i 


B. Bey Lewin. 
8. der Thereſia Koppe geb Tautz um das Frimelſche Haus no. sr. 
pro 163 rthl. 24 for 37 d. 
9. des Anton Muͤller um das Haus no. go, pro 84 rthl. 2 for. 


3 d. 
= C. Beim Gerichtsamt Rückers. 
10 des Auguſt Schoͤnthal um die Haͤuslerſtelle no. 25. zu Hartau, 
pro 90 rthl. a 3 
11. des Albert Knappe um die Gaͤrtaerſtelle no. 3. in Jauernich 
pro 400 rthl. 
12 des Joſeph Keil um die Schmiede no. 74. in Kuͤckers, pro 
todo rthl. 8 8 
D. Beim Gerichtsamte Gellenau 
13. des Anton Kaßlert um die Baͤckerey no, 19° pro 342 tthl. 


r. 85 d. f 
1 E. 2eym Gerichtsamte Wallisfurth. 
14. des Stellmacher Schmidt um die Haͤuslerſtelle no. 62 daſelbſt, 
pro 133 rihl. 10 for. s 
15: des Anton Rotter um die Freiſtelle no. 4. zu Stolzenau, pro 
228 rthl 17 für. 15 d'. 
16 des Anton Sendler um die Robothhaͤuslerſtelle no. 22. zu 
Stolzenau pro 1333 rtl. 
17. des Franz Juſt um das Zinshaus no. 34. zu Stolzenau, pro 
152 tip. 1, far. 5% d'. 5 N 
18. des Ignatz Hartwig um die Haͤuslerſtelle no. 6. zu Agne sfeld, 
pro 125 rthl. 21 for, 5 d . d Be 
19. des Iguatz Abicht zu Reinerz um das Weeber Pohlſche Haus 
Garten und Ackerſtuͤck no. 46., pro 293 rehl. 10 ſgr. 
Das Königl. Preuß. Stadtgericht. 0 
Reichthal den àten Juni 1823. In dem Jahre 18232. find 
bei den Domainen⸗Juſtizaͤmtern Skoriſchau uud Schmograu nachſtehende 
Käufe gerichtlich vollzogen worden und zwar: 


I, 
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7. Kauf der verehl. Franz um das zu Schadegur ſub no. 4. gele⸗ 
gene Bauergut, für 825 rthl. 
2. des Schneider Johann Danief um ein vom Bauer Mickelay zu 
Schadegur erkzuftes Stuck Acker, für 85 rthl Ber 
3. des verabſchiedeten Uhlanen Maſchulla um ein vem Bauer Foreny 
Mikolai zu Schadegur erfauites Stuck Acker, für 36 rihl. 17 far. 2 d. 
4. der Gebeuͤder Caspar, Simon und Woiteck Koziel jo wie Mas 
thes Pawlick um das zu Schadegur ſub no 4 gelegene Bauergut, fuͤr 
650 rthl r f 
5 5. des Johann Jurowsky um eine vom Bauer Zimba zu Erengens 
dorf, erkanfte Haͤuslerſtelle, für 15 rthl. 
6 der Wülwe Panneck um ein Stuͤck Acker vom Bauer Fidicka zu 
Proſchau, für 57 rthl. 5 far. 4 d. 5 5 
7 des Kolloniſten Gottlieb Wobnitz um die väterlihe Freiſtelle zu 
Herzberg, für zoo bl. 
8. der verwitt. geweſenen Sonneck jetzt anderweitig verehl Giebel 
geb. Nowag um die zu Herzberg ſub no. 4. gelegene Freiſtelle, für 
8 rthl. 5 
2 9. des Inlieger Andreas Koziol um ein Stuck Gutsgatten vom 
Bauer Andreas Nowog zu Porſchau, für 8 rthl. 
10 des Inlieger Andras Koziol um ein Stuͤck Angergarten vom 
Bauer Johann Koziol zu Proſchau, für 5 rthl. f 
11. der verehl. Schullehrer Littken um ein zu Wallendorf gelegene 
Freiſtelle, für 180 rthl. s eier f ; 
2, der verehl. Schullehrer littken um ein Stück Acker von dem 
Bauer George Kroworſch zu Dziedzitz, für 250 rthl. 
13 des Simon Ziarnegfy um ein Stuck Acker von dem Bauer 
Paul Kroworſch, für 144 rthl. 8 ſgr. 6 d. 2° 
14. des Johan Adler um das mütterliche zu Dziedzitz gelegene Bauer; 
gut, für 413 rthl. 
15. des Albert Fabian um ein Stuck Acker vom Bauer Lorenz Bin⸗ 
aiock auf Pniock genannt zu Diiedzitz, für 55 rthl. 
16. des Freygaͤrtners Andreas Pniock zu Baſchwitz um ein Stück 
Acker vom Bauer Lorenz Binniock auch Pniock genannt zu Dziedzitz, für 
o rıhl. 
3 2 058 Inlieger Franz Ziarnetzty um ein Stück Acker von dem 
Bauer Lorenz Biniock auch Paiock genannt zu Dziedzitz, für 150 rthl. 
18. 
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18. des Hausmann Albert Adler um ein Stuͤck Garten vom Va⸗ 
lentin Fabian, für 30 rihl. 5 
19. des Freiſtellenbeſitzer Weinert um ein Stück Loſchine Acker vom 
Bauer Lorenz Binniock zu Dziedzitz, für 100 rihl⸗ 
20. des Gregor Wieloch um ein Stuͤck Loſchine Acker von dem 
Bauer Lorenz Binniock zu Dziedzitz, für 100 rthl. 
21. des Johann Baudis um das vaͤterl. Bauergut zu Schmograu 
für 135 rrhl. 
22. des Gottlieb Stojan um das väterl. Bauergut zu Schmegrau, 
fuͤr 172 tthl. a 
23. des Paul Vaudis um das väterl. Bauergut zu Schmograu, 
fuͤr 200 rthl. 5 
24. des Franz Becker um die vaͤterl. Freygaͤrtnerſtelle zu Schmo⸗ 
grau, für 100 tthl. i 
25. des Chriſtian Santanius um die vaͤterl Freyſtelle zu Schmograu, 
für so rthl. ER 
26. des Barteck Muſchalla um den Laſſowskyſchen Kretſcham zu 
Sgorſellitz, für 220 rthl. . 2 
27. des Simon Rathay um die Raabiſche Collonleſtelle zu Erbmanns⸗ 
dorf, für 580 tthl. N 
28. des Michael Schrott um die Loͤbnerſche Collonfeſtelle zu Erd: 
mannsdorf, für 490 rthl. 
29. des Chriſtian Walter um die Stillerſche Freigärtnerftene zu 
Skoriſchau, für 331 rtßl. 24 far. 
Beuthen den ıgten Juni 1823. Bei dem Fteiſtandesherrl. 
Gericht der Kreis⸗Stadt Beuthen in Ober⸗Schleſien find in dem Zeit⸗ 
raume vom 1. Januar bis ult Juni c. nachſtehende Käufe vorgekommen: 
1. Peter Matuſchowitz Ackerkauf, für 1oo ethl. ; 
2. Florian Matuſchowitz Ackerkauf, für dito. 
3. Andreas Gollyſche Eheleute dito, für 200 rıhl, 
4. Adam Kimpiasky Hauskauf, für 94 tthl. 
5. Thomas Klimezik dito, für 137 rthl. 5 
6. Joſeph Studzinskyſche Eheleute Ackerkauf, für 120 rthl. 
7. Johann Sobiegallaſche Eheleutr dito, für 1 30 rthl. 5 
8. Joſeph Schwerſche Eheleute dito, für 200 rthl. 
9. Albert Nietſche ? Quatt Acker, für 133 rthl. 
40. Francisca Frankowitz Ackerkauf, für 74 rthl. 
ö 11. 
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11. Johann und Catharina Schrammſche Eheleute 2 Quart Acker 
für „4 tthl. i 5 
8 43 Johann Pittlik Hauskauf, für 215 rthl. 

13. Martin Ezopſche Eheleute Ackerkauf, für 162 rthl. 

14. Andreas Woſchnitzkaſche Eheleute Hauskauf, für 130 rthl. 

15. Peter Matuſchik Ackerkauf, fur 40 rihl. 

16. Franz Letzelſche Eheleute dito, für 150 rihl. 

17. Ignatz Dombek dito, für 150 rthl. a i 

16. Johann Scholtyſchick Scheuer und Wieſenkauf, fir 329 tthl. 

Das Freiſtandesherrl. Beuthner Stadtgericht, 
Luchs 


Ober⸗Glogau den 16ten Juny 1823. Bei dem Koͤnigl. 
Gericht der Stadt find nachſtehende Käufe corfirmirt worden: 
1. der Auna verebl. Beyer über ein Stück Acker, für 200 rihl. 
2. des Leopold Fiſcher über eine Wieſe, für 200 tthl. 
3. des Johann Scholz über ein Ackerſtuͤck, pro 380 rthl. 
4. des Wenzel Klama über ſtaͤdtiſche Krautbeete, pro 57 rthl. 
5. der Dwerokyſchen Eheleute uͤber ein Haus, für 500 rihl. 
6, des Anton Willinsky über ein Ackerſtuͤck, für 9oo tgl. 
i 0 des Thomas Fuchs über eine Freihaͤuslerſtelle in Weingaſſe, pro 
go:rtht. 
8. des Anton Quioteck über ein Haus, pro 300 t£hl. 
9. Lorenz Thomas desgl., pro 99 rthl. 2 
10 des Benjamin Neumann über ein Haus, pro 228 rthl. 8 
11. des Franz Adametz über ein Haus Acker und Scheuer, pro 
300 rthl. * 
12. der Bleiſchſchen Ehrleuthe über ein Haus, Pro 700 rthl. 
13. des Maxemilian Hoſcheck über einen Garten, pro 325 trhl. 
14. des Andreas Chrzonsck über ein Stück Acker, pro 830 rthl. 
Koͤnigl. Gericht der Stadt. a 
Haynau den 2cften Juni 1823. Verzeichniß der im erſten 
halben Jahr 1823. vorgekommenen Beſitzveraͤnderuugen: 
A. Nieder Adelsdorf 
1. Kauf des Webermſtr. Goitfr. Hindemith um das Haus no. 14. pro 
100 rthl. N * 5 
2. des Inwohnir Ehrenfried Hanſchke um das Angerhaus no. f a. 
pio 144 tthl. 
3. 
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3. Adjudicateria des Gerichtskretſchams ne, 1. an den Johaun Gott: 


ieh Kugler, pro 5210 rthl. 
„ B Giersdorf. 


4. Kauf des Carl Gottlieb Franke um das Bauergut no. 1., pro 


1700 tthl. N 
a C. Ober ⸗Btockendorf. 
5. des Johann Gottlob Fiebig um das Freihaus no. 8., pro 


970 rthl. i 
6. des Johann Gottlob Rudolph um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. x. 


pro 600 rihl. 
D. Ober Steinberg. 


7. Zuſchreibung des Freihauſes no. 5. an den George Friedrich Baͤh⸗ 
ner, pro 64 rthl. 
E. Wild ſchuͤtz. 


8. des Johann Samuel Gottiob Foͤrſter um das Haus no. 44. pro 
2 50 tthl. 5 
9. des George Heinrich Steinbrecher um das Freyhaus no. 30., pro 


700 sth. N 5 
F. Nieder ⸗Leiſersdorf. . 
10. des Wilhelm Stephan um das Haus no. 28., pro 427 rthl. 
11. des Gottlieb Kunzendorf um das Freihaus no. 9, pro 180 rthl. 
12. des Gottlob Scholz um das Hofehaus no. 16. pro 200 tthl. 
6. Probſthayn. | 
13. des Johann Chriſtian Menzel um das Freihaus no. 48., pro 
235 rthl. a 
14. des Johann Gottlieb Seidel um das Freihaus no. 108 , pro 
o tthl. a 
: 5 5. des Chriſtian Gottlieb Klein um das Freyhaus no, 109, pro 
thl. 
5 88 des Samuel Linke um das Freifaus no. 113., pro 350 rtbl. 
17. der Chriſtiane Friedericke Menzel geb. Neumann um das Frei⸗ 
haus und Mittel⸗Muͤhle no. 97., pro 2000 tthl. 
18. des Gonfried Baumgarth um das Hofebaus no. 8., pro 20 rthl. 
19. Zuschreibung des Bauerguts no. 23. an die verwit. Vorrmann 


geb. Scholz, pro 1650 rthl. 
| I. Mittel, Lobendau. 
20. 
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20. des Inwohner Johann Gottlob Nixdorf um das Haus no. 44. 


pro 190 rthl. 
J. Goͤllſchau und Ober⸗Baͤrsdotf. 
21. des Inwohner Gottlieb Weiß um das Angerhaus no. 21. pro 
go rthl. 
a2. der Schullehrer Riedelſchen Erben um das Haus no. 30., pro 


57 rthl. 5 
23. des Königl. Hofgerichts⸗Aſſeſſor Doͤnch zu Liegnitz um das Bauer⸗ 


gut no. 3. zu Ober ⸗Baͤrsdorf, pro 4790 rthl. 

Hermsdorf unterm Kynaſt den ı7ten Juni 1823. Bei hieſigen 
Reichsgraͤfl. Schaffgotſchſchen Gerichtsaͤmtern find nachſtehende Kauf: Eon: 
tracte gerichtlich vollzogen worden, vom ıflen Januar bis ult. Juni 4822.: 

I. In der Herrſchaft Kynaſt. 

1. der Chriſtiane Schneidern um Gottfried Liebigs Haus no. 199. 
in Hermsdorf, pro 150 rthl. a 
f a. des Eenſt Gottlieb Firles um Roſina Conradin Haus no. 175. 
in Hermsdorf, pro 400 rtl. Ar 

3. der Eleonore Halmann um Siegemund Krebſens Haus no. Gr. 
in Hermsdorf, pro 408 vibl. 
43᷑ des Johann Benjamin Thiels um Gottlob Ulbrichs Haus no. 172. 


in Petersdorf, pro 115 ıthl, 
5. des Ehrenfried Gottwalds um Emanuel Procopps Haus no. 10. 


in Petersdorf, pro 300 rthl. 
6. des Ehrenfried Ellſels um Sigmund Ellſels Haus no. 121. in 


Petersdorf, pro 100 ıthl. 
17. des Gottlieb Antons um Gottfried Schwagers Haus no. 137. 


in Schreiberhau, pro 20⁰ rthl. 
8 des Franz Michaels um Gottfried Siebenſchuſchs Haus no. 298. 


in Schreiberhau, pro 89 repl. i 
9 des Johann Eruſt Mentzels um Siegmund Liebigs Haus no. 40. 


iu Seiffershau, pro 230 rthl, 

10. des Siegmund Liebigs um Gottlieb Anſorgens Gerichtskretſcha 
uo. 16. in Seifershau, Pro 4080 rıhl. ; 
11. des Gottfried Feiges um Ehrenfried Siebenhaars Haus no, ı 56. 


in Hetiſchdorf, Pro 240 rthl. 
12 des Ehrenfried Siebenhaars um Ehrenfried Ruͤckers Haus no. 24. 


n Heriſchdorf, pro 230 rihl. 
14. 
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13. des Gottlieb Exners um der Eliſabeth Wennrichin Haus no. 76. 
in Heriſchdorf, pro 240 rihl. 2 EN RE 
14. des Gottlieb Breiter um Gottlieb Erners Hans no. 76. in He⸗ 
riſchdorf, pro 240 tthl. 
15 des Johann Gottfried Feiſts um Caspar Hoͤckels Bauergut 
uo. 24. in Heriſchdorf, pro 1500 rthl. 
186. des Fanz Illgners um Carl Gottfried Heſſens Haus no. 163. 
in Wermbrunn, pro 1305 tfhl. 
17. des Hen Reichsgrafen Schaffgotſch hochgeb. um Johann Gott⸗ 
lieb Gruͤttners Garten no. 8. in Warmbrunn, pro 2400 rihl 
18 des Johann George Deſems um Goitlieb Richters Haus no 82. 
in Agnetendorf, pro 200 rthl. ä 
II. In der Herrſchaft Giersberg. 


19. des Gottlieb Wiesner um Chriſtoph Wiesner Haus no. 205. 
in Ciersdorf, pro 150 rthl. 
20. des Benjamin Buntzels um Gottlob Anders Haus no. 41. in 
Seydorf, pro 80 rthl. i “= 
| i, In der Herrſchaft Boberroͤhrsdorf. 
221. des Johann Ehrenfried Latzkes um das Leonhardſche Vorwerk 
no. 101, pro 2000 rthl. a 
22. des Johann Gottlieb Hinkes um das Ehrenfried Latzkeſche Bauer⸗ 
guih no. 147, pro 3950 rthl i 
23. des Carl Ehrenfried Demuth um den Ehriſtian Demuthſchen Gar; 
ten no. 205. pro 600 rthl 
24. des Johann Chriſtoph Tietze um das Gottfried Rauppachſche Fret⸗ 
haus no 233., pro 450 rthl. 

Brieg den sten Juny 1823. Bei bieſigem Koͤnigl Preuß Land⸗ 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlieb Holdt, um die dem Johann Ger 
orge Adlich zugehörige ſub no. 15. zu Briegiſchdorf belegene Häͤuslerſtelle, 
pio 300 rthl. heute tonficmirt worden. 

Neuftadt den raten May 1823. Bei dem unterfertigten Ju⸗ 
ſiizamte ift feit dem erſten Januar c. confirmirt worden: Der Kauf des Je⸗ 
ſeph Langer Aber die Stelle no 65., pro 350 rthl. 

b Das Juſtizamt Biersdorf, 


. 


DEDeonnabends den 5. July 1829. 
Auf Sr. Königl. Maleſtät von Preußen ze. de. 
dA Allergnddigfien Special · Befehl. | 
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ee Bekannt a chan . 
. e Dppekn den 18ten Juni 1823 Auf den Oder - Ablagen hei Groß- Di 
dern und Groß Schimnis unwelt Oppeln find und zwar, auf erſteren; 7 Rig⸗ 
len- Schock 1g Slate Kronenauth; 2 Rinken 3 Schock 18 Städe Wrade, und 
auf letzterer, 4 Rinken 3 Schock Stäbe Kronengut, 1 Schock 54 Stade Wracke, 
eichenes Staadholz aufzeſtelt, weiches Öffentlich verfanft werden ſoll. Es 
diezu ein Termin Montags den agſten Juli d. J. Vormittags um so Uhr im Lokale 
der nnserjeichneten egierung angeſetzt, und werden -Rauflufiige eingeladen, ſich in 
dieſem Termine hier einzufinden, ihre Gedothe abzugeben und den uſchlag zu ge⸗ 
S * Bedingungen werden den Lieitanten im Termine bekannt gemacht 
Wer 25 g. 3 2 1 
* Koͤnlel Regierung. II. Ab ihellung. 8 
= = nn T—̃—̃ — —-—-—-¼ 
Zu verkaufen. 8 a 

. Breslau den 16. Juni 1823. Da in dem am 13. d. M, angeſfandenen 
„Diethungstermine auf das Gottfried Gräbnerfche Bauergut No. 13. zu Campen 
Strehlner Ereifes kein Kauſtuſtiger ſich gemeldet, und daher im Anträge der In⸗ 
ereſſeuten ein nochmaliger Biethungstermin auf den 1 anbergumt wor⸗ 
den, fo werden hierzu wiederholt Kaufluſtige, Beſitz⸗ um ae“ + biete 
mit eingeladen, gedachten Tages Vormittags 10 Uhr in bie iger Amts⸗Canzley 
zu Abgebung ibrer Gebothe zu erſcheinen, welchemnachſt der Meiſtbierhende den 
Zuſchlag unter Einwilligung der Creditoten zu gewärtigen hat. Die auf 8251 Rth. 

ſgr. 4 d'. Cour. ausgefallene Taxe kann ſowohl bey dem unterzeichneten Ju⸗ 
Rizamte als auch bey dem Stadtgerichte zu Strehlen und Ortsgerichten in Cam⸗ 
pen eingeſehen werden. ; ELSE N 
3 Koͤnigl. Juſtlzamt zu St. Vincenz, 


15 Jaungnitz, 
Breslau den asſlen April 1823. Bon Seiten des Königl. Fonzamıdgu 
Et Vinsenz wird das dem Erbfaß Gottlob K. dan zugehorige ſud N. 41., 42. 
und 43. auf dem Elbing belegene zur Brandweinbrennerey eingerichtete Haus und 
Garten zum Barduhof genannt, welches laut gerichnicher Taxe auf 14479 Rthl. 
1 gr. Cour. gewürdiget worden auf den Antrag der Real⸗ Gläubiger die rmu norbs 
windig ſubhaſtrt und oͤffentlich teil gebothen. 85 dieſem Zweck ſind nachſtehende 
Biethungs Termine, als der te July, sten Sepiember und p ten November c. 
bedimmt und es werden demnach Kauflunige Beſiß⸗ und Zahlungs “al ige hiermit 
eingeladen in dieſen Terminen, befonderd aber in dem auf den 7ten November c. 
pe⸗ 
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erenitoriſch anberaumten Biethungs Termin Vormittags um 10 Uhr in bi 

Amts „Can zley zu erſcheinen, die nähere Bedingungen l ir 
zu vernebmen, demnächſi ihr Geboth abzugeben und ſedann zu gewärtigen, daß 
dem Melſtbiethenden und Beſtzahlenden das erwähnte Grundſtück unter Elnwillt⸗ 
gung der Extrabenten zugefhlagen auf etwa fpäter eingehende Gebothe aber nicht 
weiter reflectirt werden wird, als nach 9. 404. des Anhangs zur allgemeinen 
Serichtsordnung ſtatt findet, Die über dieſes Grundſtück aufgenommene Taxe, 
kaun ſowobl bel dem hiesigen Königl. Stadtgericht als auch in hleſiger Amts, Canz⸗ 
len eingeſeben werden. Uebrigens werden alle unbekannte Real⸗ Prat endenten zur 
Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub poͤna präcdufi et ſtientii perpetut hiermit ein⸗ 
geladen König. Juſtizamt zu St. Vincenz. 


ee . 5 ungnitz. 

„ Jauer den aöflen Jung 1823. Zum öffentlichen Vettauf 1 oo 
bann Chriſſoph Prieſeſchen Nachlaß gebörtgen und ſub No. 4. zu Nieder Pe⸗ 
terwitz biegen Creiſes delegenen Freibäuslerſtelle, weiche laut der im Gerichts⸗ 
Kretſcham zu Peterwitz ausgehänzten gerichtlichen Taxe de dato töten v. M. 
auf 171 Rthl. 15 far. adgeſchaͤtzt worden, iſt ein einziger peremtoriſcher Bie⸗ 
thungs⸗Termin auf den 20ſten Jult c. an gewohnlicher Gerichtsſtelle zu Peters 
witz Nachmittags um = Ubr anberaumt, welches allen bejigr und zahlungsfähl⸗ 
gen Kaufluſtigen hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird. f = 
9 Das Regterungs Director Gebel Peterwitzer Gerichtsamt. BE 

WWW Bayer Juſtit. 
D Naumburs m Q. den asſten Jung 1823. Das unterzeichnete Ges 
ticht macht hiermit bekannt, daß im Wege der Execution auf den Antrag tie 
ars Real- Gläubigers das Freibaus No. 169. des Johann Goltlieb Preutzels 
zu Keſſel⸗Schoosdorf ortsgerichtlich auf 232 Rthlr. Courant taxirt in dem eine 


igen Biethungs⸗Termine N 
za den aten September d. J. | * 


Bormittagd um 10 Uhr in der Canzlep daſelbſt verkauft werden fol, . Zahlungs⸗ 
äbige Kaufluflige werden zur Abgabe ihrer Gebothe eingeladen und hat der 
Melſtdtethende den Zuſchlag nach Einwilligung der Real⸗Gläudiger zu gemärtigen. 
5 Das Adl. b. Hoffmannſche Gerichts amt Schoos dor f. 
a EN Schulz, Juſtit-. 
„) Glogau den aten Juny 1823. Da auf die Halbgaͤrtnerſtelle No. 36. 
zu Jätſchau in Termino den aten April 1823 nur ein Grboth von 120 . 
abgegeben worden, fo wird dieſelde mit Zuſtimmung des Extrahenten der Subd⸗ 
battatıon hiermit don neuen zum offentlichen Verkauf ausgeſtellt und Terminus 
bierzu auf den asſten July diefes Jahres Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn 
Aff er Fiſcher auf dem hieſigen Koͤnigl. Lande und Stadtgerichte angefegt, wozu 
»Kauflujtige hiermit vorgeladen werden. e : 
e 78 Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 8 
„ %% Naum burg a. Q. den 2 ßen Juny 1823. Das unterzeichnete Ge⸗ 
richt macht hiermit bekannt, daß um Wege der Erecution auf den Antrag eines 
Real Gläubigers das Freihaus No 168. des Siebmacher Ehrenfried Wentzel 
mit 11 Schfl. Gartenland zu Keſſel⸗Schoosdorf ortsgerichtlich auf 200 Rihlr. 


Courant taxtrt in dem einzigen Biethungs „Termine 


er 


bey 
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den attn September d. J. ; 

Vormittags um 10 Uhr in der Canzlel dafelbit verkauft werden ſoll. Zahlungs⸗ 
fähtge Kaußuſſige werden zur Abgabe ihrer Gebothe eingeladen, und hat der 
Meiſid iethende den Zuschlag nach Einwilltgung der Real⸗Gläubiger zu gewartigen⸗ 
Das Adl. v. Hoffmannſche Gerichts amt Se die ä 
= BER, Ra: 2 2 BE AZ ulz, Juni. 
Goldberg den 16tem Jung 1823. Das dem ⸗Freihaͤusler Job. ott⸗ 

fried Länder in Pillgramsdorf gehörige ſud No. 119. in daſiger Obergemeind 
gelegene Freihaus, welches nach dem Nutzungsertrage und Bauanſchlage anf. 
653 Rtht. 10 far. Courant dorſgerichtlich gemwürdiger worden, fol im Wege der 
nöthwendigen Sudhaſtation in Termino unico et peremtotio den aten Septem⸗ 
ber dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr vor dem Pillgrams dorfer Juſtizamte 
in Pillgrams dorf oͤffentlich verkauft werden. Alle, welche dieſes Haus zu kaufen 
geſonnen und zu befigen fähig ſind, werden daher hierdurch geladen, in dieſem 
Termine entweder perfünlich oder durch gehoͤrig legitimirte Speclal⸗Bevollmäch⸗ 
tigte zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun und zu erwarten, daß es dem Meiſtbiethen⸗ 
den mit Einwilligung der Gläubiger werde zugeſchlagen, auf fpAtere nach dem ki 
titations⸗Termine angebrachte Gebothe aber nicht geachtet werden wird. Uebrt“ 
gens kann die Taxe im Gerichtsamte jeder Zeit nachgeſehen werden. 
Das Juſtizamt der Herrſchaft Pillgramsdorf. 
Buchau den aten April 1823. Von denz unterzeichneten Gerichts amte 
wird das zu Walditz belegene, dem Joſeph Herden zugehörige Bauerguth nebſt 
Ackerſtuͤcken, welches zuſammen auf 1491 Rthlr. 5 sar. 11 pf. Cour. gewürdiget 
iſt, im Wege der Execution zum oͤffentlichen Verkauf ausgedothen und iſt der 
gte May c, der zote Jung c. und peremtoriſch der aiſte July a. c. Vormittags 
um 10 Uhr zu Biethungs⸗ Terminen anberaumt worden. Es werden daher bes 
Na: und zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige hiermit vorgeladen, in deſagten Biethungs⸗ 
Terminen in der Amts⸗Kanzlep zu Scharffeneck zu erſcheinen, ihr Geboth ab» 
zugeden und den Zuſchlag des Gutes und Zubehör an den Meiſibiethenden in 


gewärtigen. 5 a RR ah Te 
Sraf 6. Sötzenſches Gerichtsamt auf Walditz. 2 
Srottkau den 23. Map 1823. J Wege ber Exekution ſoll dle zu 
Guͤbrau Grottkauſchen Kreifes ſub No. 2 1. belrgene, auf 380 Rib. 15 fgr. Cout. 
localgerichilich abgeſchaͤtzte, dem Gottlob Thlilſcher angthoͤrige Freygärtnerſtelle 
nebſt 9 Scheffel Aus ſaat Breslauer Maas in dem einzigen auf den 22ſten Juli e. 
Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Guhrau anberaumten 
ptremtoriſchen Biethungstermine an den Melſi⸗ und Beſiblethenden ſudhaſtirt wer⸗ 
den. Zur Abgabe der Gebothe werden beſit „und zahlungsfäpige Kauflufige hler⸗ 
mit eingeladen, in jenem Termine vor unt zu erſch enen. Nr 
rt Das Gerichtsamt Guͤhtasn. Wichun! 
Meuſelwitz den zten May 1823. Schulden und ſchlechten Pau⸗ 
n fon das Gottfried Moſerſche unter Berückſichtigung der Abga⸗ 
den auf 45 Rhlr, gerichtlich abgeſchatzte Haus nebſt Graſe⸗ und Obſigarten 
u Rleder Markersdorf Goͤrlitzer Ekiſes ſub No, 23. BE 


* nd 
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Den Fuhnzehnten July a. c. £ 
Melſibiethend verkauft werden. Es werden demnach beſitz⸗ und sablungsfäptge 
Kaufluſtige hiermit eingeladen, in dleſem Termine Vormittags 9 Uhr in dem 
Erb» und Febmgerichte zu Markersdorf klöſterl. Anteils zu erfcheinen, ihre Ge⸗ 
bote zu eröffnen und zu geiwärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſiblethenden das⸗ 
ſilbe zugeſchlagen werden werde. > 5 Er 
ra Kloſter Marlenthalſches Juſtijamt. 


a a ti ee. 
„ Jauer den 3. Map 1823. Zum öffentlichen Verkauf des auf 937 rl. 
25 for, tarirten ſud No. 1. zu Klonitz bey Jauer belegenen Kretſchams nebſi Garten 

und Acker zu 5} Schfl. preuß. Maas Ausſaat und den darauf haftenden Gerech⸗ 

stgfeiten zu brennen, zu ſchenken, zu backen und zu ſchlachten, ſteht ein einziger 

Dierpungstermin auf den 26. Juli c. Nachmittags um 2 Uhr auf dim herrſchaftll⸗ 

chen Schloſſe zu Klonttz an, wozu beſitz und zahlungs fähige Kaufluflige eingela⸗ 

den weden. Das Serichtsamt von Klonls. 

. Glogau den gten April 1823. Von dem Königl. Land- und Stadtge⸗ 
richt zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß dle Haͤuſer des Tiſch⸗ 
lermeiſter Kauſchke No, 495: tarirt 3549 Mehl- und 472: taxirt 3802 Rthtr., wie 

die gerichtliche Tare nachwelſet, 4 den Antrag des Herrn ‚Grafen von Schla⸗ 

3 im Wege der nöthwendigen Exrecutlon öffentlich verkauft werden ſollen und 

der zofte Juny, der ale Auguſt und der Ste November d. J. zu Biethun öters 

minen beſtiaunt find. Es werden daher alle diejenigen „welche dleſe Häuſer zu 
rauſen gefonnen und zahlung kͤbg ſind, hierdurch aufgefordert, ſich in den ge, 
achten Terminen, wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr vor 
dem zum ‚Depusato ernannten Herru Juſtizrath Regely im hieſigen Stadtgericht 
entweder perſoͤnlich oder durch gehörig Jegitimirte Bevollmächtigte einzufinden „ihr 
5 Saen, e zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der 
g erfolge EN 8 ah 
Sucht Helnrichau den aıflen Mär; 1823. Von dem Ger ichtsamte zu Hein⸗ 
richau werden alle Diejenigen, welche an das Vermoͤgen des Bauers Anton Hir ſch⸗ 
berg zu Tarchwitz worüber Concurs ex Officto eröffnet worden, Anſpruͤche zu has 
ben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den 29 ſten July c. a. feſtgeſetz⸗ 
ten Liquidatlens⸗ Termine perſoͤnlich oder durch iulaͤßige Bevollmächtigte zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und du erwelſen, demnaͤchſt aber deren ger 
ſetzmäßlge Anfegung in dem abzufaſſenden Prioritats⸗Urtel, widrigenfalls aber zu 
gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. ee ; 

Das Gerichtsamt der Ihro Majeſtät der Königin der Niederlande 

gehoͤrigen Herrſchaſten Heinrichau und . 

BER i rund. 
. Zu verauctioniren. EN 
9 resten. Montag als den 7ten Jull und folgende Toge werde ich in 
meinem Auetlons kecale, Ohlauer- und Brüfgaffen Ecke Nro. 1 196. elrca 500 
Ellen Tuch, verfiedene kurze und Galanterle⸗Waaren, 100 Dugend Eau de Co⸗ 

f . N . Aogne 


Bi (us) 


logne, moderne Tlſch⸗ und Taſchen⸗ Uhren, ſehr Schöne Moͤbels, mehrere Kupfer / 
Kiche, dle, dle Schlacht bey Culm vorſtellen, wle auch eine Leuer, welche 12 
Stücke ſplelt, an den meiſtblethenden verſteigern; ich lade dahero ein hochzuvꝛr⸗ 
ehrendes Publikum ein, ſich gedachte Auctlonstage einzufinden. . 
J I er Hir ſchfeld, Auctions s Commiffarind; , 
„Breslau. Den gten d. M. Nachmittags um 3 Uhr werden auf dem 
Ober⸗Landesgerichtshauſe: 1) eln in vier Federn haͤngender Offenbacher Was 
gen mit Vorder ⸗ und Hinterdeckel, eifernen Achſen und metallenen Buͤchſen; 2) 
eine drey Ellen lange Venetianer Kette nebſt daran befindlichen helden Mond, 
von Chriſopaß mit Bridianten, brilliautirten Tafelſteinen und einer Raute 
kbeſitzt; 3) zwei verſchiedene Ringe mit Brillianten beſetzt; 4) eine Bruſinadel 
desgleichen: 5) ein goldnes Halsband mit Granaten beſetzt; 6) jwey lange 
Schnuren Granaten; 7) eln ſilderner Praͤſentter⸗ Teller, 2 dergleichen Salzfäß⸗ 
chen, zwölf Kaffeelöffel und zwel Armenleuchter öffentlich an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden. a 5 — 23 75 e 
*) Breslau. Montags den zten Juli früh um 9 Uhr wird auf der Jun⸗ 
kerngaſſe neben dem Koͤntgl. Accis⸗Gebaͤude Nre. 594. ein Nachlaß, beſtehend 
in Meublement, Betten, Giäfern, Kupfer, Zinn, Kleidungsſtücken und verfchiedes 
nen Hausrath, gegen baare Zablung in Cour. meiſtblethend verſteigert werden. 


4127 5 8 €. Cbevaller geb. Piere. 
Citatio Edictalis. f en 


7 2 KNatlbor den ızten May 1823. Auf den Antrag: 17 der Königl. In⸗ 
tendankur des 6ten Armee» Corps zu Breslau; 2) des Königl. Maſors und Ba⸗ 

taillons⸗Commandeurs v Esbeck zu Coſel; 3) des Königl. Majord und Bata⸗ 
ions Commandeurs v. Dallwitz zu Coſel werden von Seiten des hleſigen Königl. 
Ober ⸗ Landesgerichts von Oderſchleſſen alle und jede, beſonders aber alle unbe⸗ 
kannte Gläubiger, welche ad: 1) an der Kaſſe des allgemeinen Garniſon⸗Laza⸗ 

reths zu Coſel für das Jahr 18aa.; 915 an der Kaſſe des Fuͤſilter⸗Batalllons 
des azſten Infanterie⸗Regiments für die Jahre 1821. und 1822, ad 3) an der 
Kaffe des Füſilier Bataillons des aaſten Infanterie-Megiments (Zten ſchlef) fur 
das Jahr 1822. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Ynfpräce zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ kandesgerichts Auscul⸗ 
tator v. Lariſch auf a - 

8 den zien September d. J. a 5 
Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liguidations⸗Termine in dem hleſigen Ober⸗ 
Landesgerichts hauſe perſoͤnlich oder durch eluen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtig⸗ 
ten, wozu ihnen bei etwa er mangelnder Bekanntſchaſt unter den hieſigen Juſtiz⸗ 

Commiſſarlen die Juſtiz⸗Commiſſionsraͤthe Wichura und Scholz und die Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarten Stiller und Cuno in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich 

wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Des 
mwersmittel zu deſcheintgen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß 
fie aller ihrer Anfprüche an die gesachten Kaſſen verluſtig erflärt und mit ihren 

Forderungen nur an dle Perſon desjenigen, mit dem fie contrahirt haben, werden 

verwieſen werden, g) \ 

5 f Koͤnigl. Preuß. Dbeplandeögericht von Oberſchleſſen. fest 
7 ene 
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5 Offene Arreſte. N 
Breslau den 3. Juni 1823. Bon dem Königl, Stadtgericht hleſiger Re⸗ 
ſidenz iſt über das Vermoͤgen des ſich von hier entfernten Salomon Saul heute der 
Toncurs-Prozeß eröffnet worden. Es werden daher alle diejenigen welche von dem 
Gemeinſchulduer etwas an Geldern, Effecten, Waaren und andern Sachen oder an 
Belefſchaften hinter ſich oder an den ſelben ſchuldige Zahlungen zu leiſſen haben hler⸗ 
durch aufgefordert weder an ihn, noch an ſonſt Jemand, das Mindeſte zu verabfol⸗ 
gen oder zu zahlen, ſondern ſolches dem unterzeichneten Gericht ſofort anzuzeigen und 
die Gelder oder Sachen wie wohl mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das 
Stadtgerichts⸗Depoſttum einzullefern. Wenn dieſem offnen Arteſſ zuwider, dennoch 
an den Gemeinſchuldner oder ſonſt Jemand etwas bezahlt oder aus geantwortet wird 
fo wird ſolches ſuͤr nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig 
betgetrieben werden. Wer aber etwas verſchwegt oder zurüͤckhaͤlt der {ol außerdem 
noch ſeines daran habenden Unterpfandes und andern Rechts gänzlich verluſtig 
gehen. Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
.") Slogan den 27. Jung 1823. Nachdem über das Vermögen des Georg 
Otto Wilhelm v. Knobels dorf auf Ober? und Nieder- Altgadel Sprottauſchen 
Creiſes auf den Antrag feiner Ehegattin Johanne Louiſe Gottilebe geb. v. Kalkeuth 
per Decretum von 23ften d. M. der Concuxs eröffnet iſt, ſo werden hierdurch alle 
und jede, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder 
Briefſchaften hinter ſich haben, angewieſen, demſelben nicht das Mindeſte zu ver⸗ 
abfolgen, vielmehr dem unterzeichneten Ober Landesgericht davon för der ſamſt treu ⸗ 
lich Anzeige zu machen, und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vordehalt ihrer 
daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitum abzultefern. Sollte dennoch 
dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt »der ausgeantwortet werden, ſo wird dleß für 
nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrleben werden, 
und wenn der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen diefelben verſchweigen oder zu⸗ 
ruͤck hielte, fo ſoll er noch außerdem alles daran habenden Unterpfands und andern 
Rechtes fur verluſtig erklart werden. N < 5 
SR N er Dbers Fandeögericht von Nieder ⸗Schleſſen und der 5 
\ Laufitz. 2 ur EEE ö 
Schweldnißz den 15. May 1823. Es wird hierdurch Öffentlich bekannt 
gemacht, daß Über das Vermoͤgen des Hiefigen Kaufmann Auguſt Wilbelm Fiſcher 
deute Mittag der Concurs eröffnet worden iſt. Es wird daher allen denjenigen, 


welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brief- 8 


fhaften hinter ſich haben, hlerdurch angedeutet, demſelden nicht das Mindeſte 
in verabfolgen, vielmehr dem Gericht foͤrderſamſt davon treulich Anzeige zu machen, 
und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vordehalt ihrer daran habenden Rechte in 
das gerichtliche Depofitum adzultefern, mit der Warnung, daß, wenn dennoch dem 
Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder aus geantwortet wird, dieſes fuͤr nicht geſche⸗ 
ben beachtet und zum Beſten der Maſſe anderwelt beigetrieben werden wird, wenn 
aber der In haber ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben verſchwelgen oder zurück, 
behalten ſo lte, u an erben 5 feines daran habenden Unterp fands 
und andern Rechts für verluſtig erklaͤrt werden. 
ö 2 5 Kkooͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht, 


AVER: 


2er) 


ac e SENI. 
Breslau den 16ten May 1823. Von Seiten des Könlgl Ober ⸗Landes⸗ 
gerichts von Schleſſen zu Breslau wird in Gemäß belt der H. §. 137 feg Tit. 17. 
Thl. I. des Allgemeinen kandrechts den unbekaunten Gläubigern des am 7ten May 
d. J bet dem Brande zu Ta pit Strehlenſchen Kreiſes verunglückten evangellſchen 
Paſtors daſelbſt Namens Beniamin Gottlob Selbſtbert die beverſtehende Thellung 
feines Nachlaſſes unter deſſen Erben hierdurch mit der Weilſung bekannt macht daß, 
wenn binnen der geſetzlichen dre monatlichen Friſt ſich kein Er bichafts Gläubiger 
mit feinen Anſprüͤchen an den Nachlaß melden follte, die ſich ſpater Meldenden nach 
erfolgter Theilung deſſelben an jeden Erben nur fur feinen Autheil ſich halten koͤn⸗ 
nen. Zugleich werden die ſammtlichen Schuldner des beſagten Nachlaſſes aufge⸗ 
fordert, Behufs der angetragenen gerichtlichen Regultrung deſſelben den Betrag 
ihrer Schuld zum hieſigen Ober Landesgeriches⸗Depoſito abzuführen, und denſel⸗ 
den vorläufig binnen 14 Tagen zu den Paſtor Selbſiherrſchen Verlaſſen ſchafts⸗Acten 


anzuzeigen. a 
EEE Koͤnigl. Preuß, Ober » Landesgericht von Schleſien. Ex 
wi & TREE S Balfenhaufen, 
:®) Berlin den z0fen Juni 182 3. Nach Verſchriſt der Verordnung vom 
1 4ten Dabr. 18 5 verfehlen die Unterzeichneten nicht, hlerdurch bikannt zu ma? 
chen, daß wilt Aller boͤchſter Genehmigung St. Majeſtät des Königs von dem Ks gl. 
Handels Minifterio ihnen: ein Zehn hintereinander folgende J iht ⸗ und Für den 
ganzen Umfang des Preußiſchen Stoats gültiges Batent, auf die Verferttgung und 
den Gedrau der von Ihnen zur Darſtellung küͤuftlich er Mineralwaͤſſer, in den zu 
den Akten des Handels Miniſtermums eingereichten Zeichnungen und Beſchrelbun⸗ 
gen ırflärten Vorrichtungen, und auf die Anwendung des damit verbundenen Ver⸗ 
fabrens, jedoch nur in dem von ihnen ongegedenen Zufammenhange, ohne Be⸗ 
ſchraͤnkung derjenigen, die mit bekannten odet weſentlich neuen, don dieſen dere 
ſchiedenen Apparaten äbnliche Mineral» Wäfer anfertigen,” unterm 15 ten May 
dieſes Jahres erthellt worden Iſt. f i 
RR ee Conrad Heinrich Soltmann. — 
= Dr. Fr. Adolph Auguſt Struve. 
9) Breslau. Am Ende der Schubbrͤcke in No. 1767. im der 3170 Etage ; 
a eine Wohnung, beſtebend in einer Stube, Kammer, Küche nebſt Zugehoͤr zu ver⸗ 
miethen; auch Stallung, Remiſen, Kammern, ebenfolls auf Michaeli zu deziehen. 
) Breslau. Eine ſchöne Sammlung adlicher Woppen ⸗ Abdrücke iſt 3 
verkaufen. Wo fagt die Expedition der neuen Zeltung. re 2 
) Breslau. Alle Sorten guter Ungar Wein die Beut-le 15, 20, 25, 
30 fgr., Franzweine die Bout. 121, 15, 20, 25, 30 fgr., bep einer Abuabme 
von 12 Bont noch etwas billiger find nebſt gutem Schweitzer Käfe zu haben auf der 
Schmlede bruͤcke in der Weintraube bey J8 keſſenihin. 
: ) Breslau. Ein Beſſter der auf feiner Schankſtätte jahrlich eirca 100 Ey⸗ 
mer Spiritus bedarf, wüͤnſcht ein gutes Zabtikat auf dieldenden Orte zu 3 N 
are 
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Darauf Wente dat Satehen den Brig und Diobe bn dates 8 bann 
im goldnen Pohle franko abgeben zu laſſ / u. 
Yertstau. Da ich wieder aus dem Ausland bier sanken b, fe: 
bitte Einen hohen Adel und leſp Publikum u ich mit Zimmer » Molerro zu teſchaf · 
gen: Ich berſoreche prompte und bißige Bedienung nedfl neuen Idten. : 
Liter, Make, logitt auf der Schmiedebräde im weißen Hanſe No; 1924. 
Setautte, Copul. und Geſtorb. SR FEED bis 3. Juli 1823. 
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zu St. Entabetb. Des B. Kauf: und Handels mounes Hrn. Willb ld Auguſt 
Holdoſer S Guſtav Aidert. Des B. und Baͤudlers Carl Friedrich L⸗ ulbnen 
T. Maria Matbild. Emilie Pauline, Des B. und Schneiders Earl Wübe m 
Schreiber T. Albertine WöIhelmin: Augufe, Des B. und a Joh. 
Gsirge UH! T. Adelheide Wilbelmine Ca- ollne. 

85 St. Maria Mogd lena Des Koͤnigl. Reglerungs ⸗ Coleulatots Hrn. Friedrich 
W Ihelm Pollock S. Friedrich Auguſt Ernſt. Des Koͤnigl. Stadt erſchts⸗ 
Canzeliſlens Hin Friedrich Wilpeine Ra rer S Jeb. Fıtedrih Guſto v. Des 
-B. und Wudpretthaͤnd lers Jobann George Reiff S. Albert Rude lob Herr⸗ 
mann. Des B. und Deſtiuatzu ns Hru. Jehann Haus dorf S. Job. Friedr. 
Rudolph. Des Neichsgraſen Hen. Car! Henkel v. Donsersmatk, Ritter 
‚mehrerer Orden, regler ender friyer Stondesbetr und Ober kandmundſchenk 
in Schi ſien, Herr mehre er Herrſchaſten, e Clara Eageniq 
Adetheld Clotilde. 

Zu St Bernhardin. Des B. und Strumpfmachers Carl Beledeich Berger ©. cart 
Buflav. Des B. und Tuhmoders Johann Gortiieb Fauſt S. Jobann Carl 
Wilhelm. Des B. und Flaiſchdantts J. dan: Chriſllan Engelhard T. Eu ma 
Mathilde Eufanna. 

Geſtorbene. 


Zu St. ente, Der Schrelb⸗ und Rechnenmeifler Herr Gottleb Petz Id, alt 
66 J. 9 

Zu St. Marla . Des Sboroliſtens zu St. Maria M. gdolena Hrn dart 
Heinrich Weßaig S. Carl Richerd Auguſt Selmar, alt 3 M. 

Zu St. Bernhar din. Des B. und Sunmpſmochers Ea:1Beieoeich Berger ©. Eat 

Suſt. o, alt 9 T. 

Zu St. Bat bara. Des B und Shuelderd Carl Holzbauſen T. Emile koulſe, alt 
2 J Des B und Schariders Samuel Beraet S Heinrich Ferdinand, alt 1 J. 
Des B und Schu idets Joh. Benjamin Holzhauſen S Julius, alt! J 6 M, 

Zu St Chriſtopho t. Des B. und Hondels mannes Hrn. Earl. Wilhelm Girnt S. 
Carl Friedlich Wlibeim, alt 2 J 

3: St. Salbator. Des B. und Schneiders Carl Hendſoch T. Jullane Emilie, alt 1 J, 
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